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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des 
Gemischs und des Unternehmens 

 
1.1 Produktidentifikator 
 
Handelsname: Supportmaterial HIPS  
 
CAS-Nummer:  
EG-Nummer: 

 
 
9003-55-8  
-  

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und 
Verwendungen, von denen abgeraten wird  
Allgemeine Verwendung: Polymer  

Grundstoff zur Weiterverarbeitung in der 3D Druck Industrie 
 
 
 
1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 
Firmenbezeichnung: EVO-tech GmbH 

Straße/Postfach: Gahberggasse 9A 

PLZ, Ort: 4861 Schörfling 

 Österreich 

WWW: www.evo-tech.eu  
Auskunft gebender Bereich:  

Infopoint, Telefon: +43 7662 38400  
E-Mail: office@evo-tech.eu 

    
 

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 
Einstufung gemäß EG-Verordnung 1272/2008 (CLP)  

Dieser Stoff ist als nicht gefährlich eingestuft. 
 
2.2 Kennzeichnungselemente 
 
Kennzeichnung (CLP) 
 
Gefahrenhinweise: 
 
Sicherheitshinweise: 

  
entfällt 
 
entfällt  
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2.3 Sonstige Gefahren 
 

Staub: Kann Haut, Augen und Atemwege reizen.  
Bei Staubbildung (Feinstaub): Kann bei Dispersion ein explosionsgefährliches  
Staub-Luft-Gemisch bilden.  
Das geschmolzene Produkt kann schwere Verbrennungen verursachen.  
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung:  
Dieser Stoff erfüllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.  

 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen 
 

3.1 Stoffe 
 
Chemische Charakterisierung: 
 
 
 
 
CAS-Nummer: 
 
EG-Nummer: 
 
RTECS-Nummer: 
 
Zusätzliche Hinweise:  

  
Polymer  
(C8 H8 C4 H6)x  
Styrol-Butadien Copolymer, HIPS  
9003-55-8  
-  
WL6478000  
Das Produkt enthält keine Gefahrstoffe in Mengen, die gemäß geltendem Recht 
in diesem Abschnitt genannt werden müssen. 
 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 
Nach Einatmen: 
 
Nach Hautkontakt: 
 
 
 

 
Nach Augenkontakt: 
 
 
 
Nach Verschlucken: 

  
Für Frischluft sorgen. Betroffene in Ruhelage bringen und warm halten. Arzt hinzuziehen 
 
Das geschmolzene Produkt kann schwere Verbrennungen verursachen.  
Das Produkt nicht ohne medizinische Hilfe von der Haut entfernen.  
Nach Kontakt mit dem geschmolzenen Produkt betroffene Hautpartie rasch mit 
Wasser kühlen. Arzt konsultieren.  
Sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser spülen. 
Bei Reizung Augenarzt konsultieren.  
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.  
Kein Erbrechen herbeiführen. Mund mit Wasser ausspülen.  
Etwa ein bis zwei Gläser Wasser trinken. Bei Beschwerden Arzt hinzuziehen.  
Nie einer bewusstlosen Person etwas durch den Mund verabreichen. 
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4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
 

Staub: Hautreizung, Augenreizungen und Rötung 
 
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
 

Symptomatische Behandlung.  
 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

5.1 Löschmittel 
 
Geeignete Löschmittel:: Wassersprühstrahl, Schaum.  

Nur bei kleineren Bränden einsetzbar: Trockenlöschpulver, Kohlendioxid, Sand, Erde.  
 
Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:  

Wasservollstrahl  
5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
 

Im Brandfall können entstehen: Rauch, Styrol-monomer, Butadien, Aldehyden und 
Säuren (organisch), Kohlenmonoxid und Kohlendioxid (CO2).  

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
 
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung:  

Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
 
Zusätzliche Hinweise: Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen.  
 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 

anzuwendende Verfahren 

Kann bei Dispersion ein explosionsgefährliches Staub-Luft-Gemisch bilden. 
Alle Zündquellen entfernen.  
Für ausreichende Lüftung sorgen. Staub nicht einatmen. Persönliche 
Schutzausrüstung tragen.  

6.2 Umweltschutzmaßnahmen 
 

Eindringen in Erdreich, Gewässer oder Kanalisation verhindern. 
 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
 

Staubentwicklung vermeiden. Mechanisch aufnehmen. Kann ohne Aufbereitung 
wiederverwendet werden. Ansonsten Deponie oder Verbrennung. 

 
Zusätzliche Hinweise: Maßnahmen gegen elektrostatische A
 

Besondere Rutschgefahr bei Verbreitung auf dem Boden. 
 
6.4 Verweis auf andere Abschnitte 
 

Siehe ergänzend Abschnitt 8 und 13.  
 
 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
 
Hinweise zum sicheren Umgang:  

Für gute Be- und Entlüftung von Lager und Arbeitsplatz sorgen.  
Staubbildung vermeiden. Bei Staubentwicklung: Absaugung erforderlich.  
Geschmolzenes Produkt: Substanzkontakt vermeiden.  

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:  
Staub kann mit Luft ein explosives Gemisch bilden. Maßnahmen gegen elektrostatische  
Aufladungen treffen. Von Zündquellen fernhalten. Erdungsvorrichtungen benutzen.  
Explosionsgeschützte Geräte und funkenfreie Werkzeuge verwenden. 
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7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter: 
 

 
Sonstige Hinweise: 
 
Lagerklasse: 

  
An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten.  
Vor Hitze/Sonneneinstrahlung schützen.  
Besondere Rutschgefahr durch auslaufendes/verschüttetes Produkt. 
 
11 = Brennbare Feststoffe  
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7.3 Spezifische Endanwendungen 
 

Es liegen keine Informationen vor.  
 
 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der 
 

Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
 
8.1 Zu überwachende Parameter 
 
Arbeitsplatzgrenzwerte:  
 
Typ Grenzwert 

 
Deutschland: AGW Kurzzeit 2,5 mg/m³ 

 
Deutschland: AGW Kurzzeit 20 mg/m³ 

 
Deutschland: AGW Langzeit 1,25 mg/m³ 

 
Deutschland: AGW Langzeit 10 mg/m³ 

 
Deutschland: DFG Kurzzeit 2,4 mg/m³ 

 
Deutschland: DFG Langzeit 0,3 mg/m³ 

 
Deutschland: DFG Langzeit 4 mg/m³ 

 

Zusätzliche Hinweise: Das Produkt enthält sehr geringe Mengen an Restmonomeren und 
Prozesschemikalien (Styrol, Ethylbenzol und Spuren von Butadien) zusammen mit 
möglichen Zersetzungsprodukten, die bei thermischen Verfahren entstehen können. 
Da die Identität und der Gehalt an diesen Bestandteilen von den Prozessbedingungen 
(Temperatur etc.) abhängt, liegt es in der Verantwortung des Anwenders, geeignete 
Schutz- oder Sicherheitsmaßnahmen zu bestimmen. 

 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
 

Für gute Belüftung am Arbeitsplatz sorgen. Zusätzliche Kontrollen sind bei 
der Handhabung von Polymeren normalerweise nicht erforderlich.  
Thermale Extrusion: Durch Verwendung einer lokalen Absaugung sicherstellen, dass 
der Arbeitsplatzgrenzwert (AGW) nicht überschritten wird.  
Während der Wartungsarbeiten kann die Verwendung von Atemschutz erforderlich sein. 

 

Persönliche Schutzausrüstung 
 
Begrenzung und Überwachung der Exposition am Arbeitsplatz 
 
Atemschutz: 

 
Handschutz: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Augenschutz: 
 
Körperschutz: 

  
Bei Staubbildung:  
Filter Typ A-P2 gemäß EN 14387 benutzen.  
Schutzhandschuhe gemäß EN 374.  
Handschuhmaterial: Nitrilkautschuk - Schichtstärke: 0,11 mm.  
Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): >480 min.  
Die Angaben des Herstellers der Schutzhandschuhe zu Durchlässigkeiten 
und Durchbruchzeiten sind zu beachten.  
Beim Schmelzen: Hitzebeständige Schutzhandschuhe gemäß EN 407  
Handschuhmaterial: Leder  
Die Angaben des Herstellers der Schutzhandschuhe zu Durchlässigkeiten 
und Durchbruchzeiten sind zu beachten.  
Dicht schließende Schutzbrille gemäß EN 166. 
 
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. Stiefel oder Sicherheitsschuhe  
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Schutz- und Hygienemaßnahmen:  

Staub nicht einatmen.  
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.  
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.  
Augenwascheinrichtung muss vorhanden sein.  
Bei Staubbildung: Besondere Rutschgefahr bei Verbreitung auf dem Boden.  

 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
 
Aussehen: 
 
 
 
Geruch: 
 
Geruchsschwelle: 

 
pH-Wert: 
 
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: 
 
Siedebeginn und Siedebereich: 
 
Flammpunkt/Flammpunktbereich: 
 
Verdampfungsgeschwindigkeit: 
 
Entzündbarkeit: 
 
Explosionsgrenzen: 
 
Dampfdruck: 
 
Dampfdichte: 
 
Dichte: 
 
Wasserlöslichkeit: 
 
Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser: 

 
Selbstentzündungstemperatur: 
 
Zersetzungstemperatur: 
 
Viskosität, dynamisch: 
 
Explosive Eigenschaften: 

 
Oxidierende Eigenschaften: 

  
Aggregatzustand bei 20 °C und 101.3 kPa: fest  
Form: Filament  
Farbe: Natur  
schwach  
nicht verfügbar 
 
nicht anwendbar 
 
105 - 135 °C  
nicht anwendbar  
> 280 °C  
Keine Daten verfügbar  
Nicht leichtentzündlich.  
Keine Daten verfügbar  
nicht anwendbar  
Keine Daten verfügbar  
bei 20 °C: 1030 g/cm³ (ISO 1183)  
unlöslich 
 
nicht relevant 
 

nicht selbstentzündlich  
300 °C  
nicht anwendbar 
 
Bei Staubbildung (Feinstaub): Kann bei Dispersion 
ein explosionsgefährliches Staub-Luft-Gemisch 
bilden. nicht oxidierend 
 

9.2 Sonstige Angaben 
 
Zündtemperatur: 
 
Schüttdichte: 
 
Tropfpunkt/Tropfbereich:  

  
ca. > 400 °C  
600 g/cm³  
79 - 127 °C 
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ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

 
10.1 Reaktivität 
 

siehe 10.3  
 

 
 
 
 

10.2 Chemische Stabilität 
 

Das Produkt ist unter normalen Lagerbedingungen stabil. 
 

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
 

Bei Staubbildung (Feinstaub): Kann bei Dispersion ein 
explosionsgefährliches Staub-Luft-Gemisch bilden. 

 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen 
 

Staubbildung vermeiden. Staub kann mit Luft ein explosives Gemisch bilden.  
Von Zündquellen fernhalten - Nicht rauchen. 

 

10.5 Unverträgliche Materialien 
 

Starke Oxidationsmittel 
 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 
 

Im Brandfall können entstehen: Rauch, Styrol-monomer, Butadien, Aldehyden und 
Säuren (organisch), Kohlenmonoxid und Kohlendioxid (CO2).  

 Thermische Zersetzung: 300 °C  
 

 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 
Akute Toxizität: 

  
LD50 oral: > 2000 mg/kg  
LD50 dermal: > 2000 mg/kg  
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Toxikologische Wirkungen: Akute Toxizität (oral): Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien 
nicht erfüllt. Geringe akute Toxizität 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sonstige Angaben: 

 
Akute Toxizität (dermal): Aufgrund der verfügbaren Daten sind die 
Einstufungskriterien nicht erfüllt. Geringe akute Toxizität  
Akute Toxizität (inhalativ): Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien 
nicht erfüllt. Geringe akute Toxizität. Kann Reizungen hervorrufen. 
 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Fehlende Daten.  
Staub: Kann Haut, Augen und Atemwege reizen.  
Verarbeitung, thermische Gefahren: Dampf: Kann Haut, Augen und Atemwege reizen.  
Augenschädigung/-reizung: Fehlende Daten.  
Staub: Kann Haut, Augen und Atemwege reizen.  
Verarbeitung, thermische Gefahren: Dampf: Kann Haut, Augen und Atemwege reizen.  
Sensibilisierung der Atemwege: Fehlende Daten. Die chemische Struktur des 
Polymers ergibt keinen Verdacht auf eine solche Wirkung.  
Sensibilisierung der Haut: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die 
Einstufungskriterien nicht erfüllt. Nicht sensibilisierend  
Keimzellmutagenität/Genotoxizität: Fehlende Daten. Die chemische Struktur 
des Polymers ergibt keinen Verdacht auf eine solche Wirkung.  
Karzinogenität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. 
 
Reproduktionstoxizität: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien 
nicht erfüllt. Die chemische Struktur des Polymers ergibt keinen Verdacht auf eine 
solche Wirkung.  
Wirkungen auf und über die Muttermilch: Fehlende Daten. 
 
Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition): Fehlende Daten.  
Staub: Kann Haut, Augen und Atemwege reizen.  
Verarbeitung, thermische Gefahren: Dampf: Kann Haut, Augen und Atemwege reizen.  
Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition): Fehlende Daten. Chronisch 
toxische Wirkungen sind nicht zu erwarten. Das Produkt wurde nicht geprüft. Die 
Aussage wurde von Produkten ähnlicher Struktur oder Zusammensetzung abgeleitet.  
Aspirationsgefahr: Fehlende Daten. 
 
Bei sachgemäßer Handhabung sind nach langjährigen Erfahrungen keine 
nachteiligen Wirkungen bekannt. 
 

Symptome 
 

Staub: Hautreizung, Augenreizungen und Rötung  
Das geschmolzene Produkt kann schwere Verbrennungen verursachen.  
Verarbeitung, thermische Gefahren: Reizt die Augen, Atmungsorgane und die Haut.  

 

 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

12.1 Toxizität 
 
Aquatische Toxizität: keine Hinweise auf aquatische Toxizität 
 
Wassergefährdungsklasse:  

nwg = nicht wassergefährdend (WGK-Katalognummer 766)  
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12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
 
Sonstige Hinweise: 

  
Biologischer Abbau: Das Produkt ist biologisch nicht leicht abbaubar.  
Abbaubarkeit bei UV-Einstrahlung/Sonnenlicht  
Halbwertszeit in der Umwelt: >=100 Tage (geschätzt) 
 

Verhalten in Kläranlagen: Nicht giftig für Abwasserorganismen  
In Kläranlagen kann es mechanisch abgetrennt werden. 

 

12.3 Bioakkumulationspotenzial 
 

Zur Vermeidung von Bioakkumulation sollten Kunststoffe nicht im Meer oder in 
anderen Gewässern entsorgt werden.  

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:  
nicht relevant 

 

12.4 Mobilität im Boden 
 

Das Produkt ist in Wasser unlöslich.  
Die Substanz ist schwerer als Wasser und sinkt unter.  
Mobilität im Boden: gering 

 

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 

Dieser Stoff erfüllt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 
 

12.6 Andere schädliche Wirkungen 
 
Allgemeine Hinweise: Eindringen in Erdreich, Gewässer oder Kanalisation verhindern.  
 

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 
 
Produkt 
 
Abfallschlüsselnummer: 
 
Empfehlung: 
 
 

 

Verpackung 
 
Empfehlung:  

 

 

07 02 13 = Kunststoffabfälle  
Entsorgung gemäß Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG) Unter 
Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften einer geeigneten 
Verbrennungsanlage/Deponie zuführen. 
 

 

Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Nicht kontaminierte und 
restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden. 
 

 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

14.1 UN-Nummer 
 

entfällt 
 

14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
 

Nicht eingeschränkt  
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14.3 Transportgefahrenklassen 
 

entfällt 
 

14.4 Verpackungsgruppe 
 

entfällt 
 

14.5 Umweltgefahren 
 

Meeresschadstoff - IMDG:  
nein 

 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
 

Kein Gefahrgut im Sinne dieser Transportvorschriften. 
 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß 

IBC-Code 

Keine Daten verfügbar  
 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 

Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

Nationale Vorschriften - Deutschland 
 
Lagerklasse: 11 = Brennbare Feststoffe 
 
Wassergefährdungsklasse:  

nwg = nicht wassergefährdend (WGK-Katalognummer 766) 
 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 
 

Für diesen Stoff ist keine Stoffsicherheitsbeurteilung erforderlich.  
 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 
 
Weitere Informationen 
 
Grund der letzten Änderungen:  

Allgemeine Überarbeitung  
Erstausgabedatum: 8.8.2012  
Datenblatt ausstellender Bereich 
 
Ansprechpartner: siehe Abschnitt 1: Auskunft gebender Bereich 
 

Für Abkürzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und 
zur Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkürzungen).  
Die Angaben in diesem Datenblatt sind nach bestem Wissen zusammengestellt und entsprechen dem 
Stand der Kenntnis zum Überarbeitungsdatum. Sie sichern jedoch nicht die Einhaltung bestimmter 
Eigenschaften im Sinne der Rechtsverbindlichkeit zu.  
 
 



 
 
 
 
 

 

Material Safety Data sheet 

 
HIPS  
(Brand) 
 
1.75 HIPS FILAMENT   
(Product name) 
 
manufactured / imported by: 
 
EVO-tech GmbH 
Gahberggasee 9A 
4861 Schörfling 
AUSTRIA 
+43 7662 38400 

 

Description:  
Plastic reel with 0,75kg of 1.75mm HIPS filament for use with 3D printers. The reel is vacuum 
packed in plastic foil together with a bag of desiccant and stored in a cardboard box. 
 
Specifications of the filament are:  
Density: 0.994 g/cm³ (@ 21.5 °C) / 0.0359 lb/in³ (@ 70.7 °F)  
Print temperature: 220-260 °C / 428-500 °F  
Impact strength: 11 kJ/m² / 5.2305 ft-lb/in² 
 
Chemical Identification:  
Name: High impact polystyrene 
Family: Polymer  
Common names: HIPS  
Formula: -(-CH2CH(C6H5)-)n- 
Structure: 



Substances: 
 

CAS nr. identification Hazard – risk 

9003-55-8 Butadiene-styrene copolymer None known 
 

Quality of selected polymers:  
- Butadiene-styrene copolymer 99.9%  
- Additives ≤ 0.1% 

 

 

Health hazard information:  
Unlikely to cause irritation  
Medical conditions aggravated by exposure: none expected, based on available information  
Acute toxicity: no target organ effects noted following ingestion or dermal exposure in animal studies. Long 
term toxicity: Did not cause skin allergic reactions in skin sensitization studies using guinea pigs. 
 

First aid:  
Eye contact: Solid may cause corneal injury due to mechanical action, seek medical attention.  

Dust may cause irritation, flush with plenty of water for at least 15 min. and seek  
medical attention if any dust particles remain.  
Gases evolved from processing may cause irritation, flush with plenty of water for at  
least 15 min. and seek medical attention if necessary. 

Skin contact: May cause skin irritation and/or dermatitis. In case of irritation wash with water and  
seek medical attention if necessary.  
In case of mechanical injury seek medical attention.  
In case of burns from molten material flush with plenty of water for at least 15 min.  
and seek medical attention.  

Inhalation: Inhalation of dust may cause shortness of breath, tightness of the chest, sore throat 
and cough. Inhalation of gases evolved from processing may cause irritation, in case  
of inhalation of gases move subject to fresh air and seek medical attention.  
Burning produces obnoxious and toxic fumes, move subject to fresh air and seek  
medical attention.  

Ingestion: May cause gastrointestinal irritation, nausea, vomiting and diarrhea. 
In case of ingestion induce vomiting, rinse mouth with water and seek medical  
attention. 

 

Precautions for safe handling and use:  
For operations where eye or face contact can occur, eye protection is recommended 
Avoid breathing dust, wear a respirator with dust filter if exposed to dust.  
Wash hands thoroughly with soap and water after handling 
Hot and/or melted polymer can severely burn the skin – handle with care  
Extrude only in a well-ventilated area, the processing fumes may cause eye and respiratory tract 
irritation and in severe cases nausea and headache.  
Keep away from fire and sources of ignition. Never burn filament, toxic gasses and vapors will be 
generated if exposed to fire.  
If exposed to fumes from overheating or combustion leave contaminated area and breathe fresh air, 
seek medical attention if symptoms develop (at a later time). 
 

Exposure control methods:  
Use local ventilation to control fumes from hot processing 



Fire and explosion hazard information:  
Keep away from fire, the material will burn if exposed to sufficient heat and/or an ignition 
source. Avoid dispersion of dust in the air to reduce dust explosion hazard 
 
Burning produces obnoxious and toxic fumes, Aldehydes, Carbon monoxide and carbon dioxide 
 
Fire-fighting:  
Use water (mist or light spray at first), CO2, dry chemical powder or foam to extinguish fires 
Firefighters must wear self-contained positive pressure breathing apparatus and fully 
protective equipment. Alcohol resistant foams are preferred if available. General-purpose 
synthetic foams (including AFFF) or protein foams may function, but are much less effective.  
Cool containers/tanks with spray water. Water mist may be used to cool closed containers. 
 

Reactive data:  
Stability: stable  
Water solubility: insoluble 
Incompatibility: Reactive with strong oxidizing agents  
Polymerization: already a polymer  
Flammability: yes  
Conditions to avoid: Dust explosion possible if powder exists  
Combustion: hazardous combustion products are CO, HCN, AN, SM & NO 
 

Physical properties:  
Appearance: solid filament  
Odor: none  
Specific gravity: 1.055g/cc  
Melting point: > 100°C (212°F)  
Flash point: 404°C (759°F)  
Decomposition temp.: 280°C (536°F) 
Auto ignition: 466°C (871°F)  
Combustion energy: 3.53 x 107 J/kg (8424 Kcal/kg)  
Explosion data (powder): < 145 mesh  
Lower explosion limit: 45g/m3  
Min. ignition energy: 3.6mJ 
Max. explosion pressure: 7 x 105 Pa  
Max. pressure increase rate: 3.2 x 107 Pa/s 
 
 

Spill or leak procedures:  
Collect for disposal, use appropriate personal protective equipment during clean-up 

 

Waste disposal:  
Avoid environmental water pollution, do not flush into surface water or sanitary sewer system, 
disposal of the waste to the ocean and water sources is inhibited to avoid being taken by 
ocean species or birds.  
Disposal must be made in accordance with the applicable governmental regulations, inadequate 
incineration may generate toxic gases such as CO, HCN, AN en SM. 
 

Storage conditions:  
Keep dry in a cool place, when the plastic foil is opened store in a container together with a desiccant 
to maintain product quality. Keep the container closed until it is ready for use. 
 

Shipping information:  
Not regulated as hazardous by DOT/UN/IMDG/ICAO/IATA 



The contents and format of this MSDS/SDS are in accordance with REGULATION (EC) No 
1907/2006, EU Commission directive 1999/45/EC, 1967/548/EEC 
 
 
The information in this MSDS/SDS was obtained from sources which we believe are 
reliable. However, the information is provided without any warranty, express or implied, 
regarding its correctness. 
 
The conditions or methods of handing, storage, use or disposal of the product are beyond our control 
and may be beyond our knowledge. For this and other reasons, we do not assume responsibility and 
expressly disclaim liability for loss, damage or expense arising out of or in any way connected with the 
handling, storage, use or disposal of the product. This MSDS/SDS was prepared and is to be used 
only for this product. If the product is used as a component in another product, this MSDS/SDS 
information may be applicable. 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und 
des Unternehmens 
 
1.1 Produktidentifikator:  

Handelsname / Bezeichnung: EVO PA-CF 
Produktnummer: V-PACF-10-175-BLACK 

 
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, 

von denen abgeraten wird 
 

Verwendung des Stoffs/des Gemisches: Thermoplastischer Hochleistungswerkstoff, 
Hochleistungspolymer für den 3D-Druck 

 
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 
 

Firma 

 
 
 
EVO-tech GmbH  
Gahberggasse 9A  
4861 Schörfling am Attersee 
  

Telefon 
  
+43 7662 38400  
 
  

Email 
  
office@evo-tech.eu 
 

 

 
1.4. NOTRUFNUMMER: 
 
 

Giftinformationszentrum Österreich: +43 1 406 43 43 
 
_________________________________________________________________________________ 
 
 
ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs: 
 

Kein gefährlicher Stoff oder gefährliches Gemisch 
 
2.2 Kennzeichnungselemente 
 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
 

Kein gefährlicher Stoff oder gefährliches Gemisch gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

 
2.3 Sonstige Gefahren: 
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Dieser Stoff/diese Mischung enthält keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 
% oder höher, die entweder als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder 
sehr persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind.  

__________________________________________________________________________ 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
 

Chemische Charakterisierung: 

 
 
Kohlefaserverstärktes Polyamid 
  

Anmerkung: 
  
Keine gefährlichen Inhaltsstoffe 
  

_______________________________________________________________________________________________________________ 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

Allgemeine Hinweise: 
Betroffene aus dem Gefahrenbereich bringen. 
Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflößen.  
Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenlage anwenden und ärztlichen Rat einholen. 
Gegebenenfalls Sauerstoff verabreichen oder künstliche Beatmung durchführen. 

 

Nach Einatmen: 
An die frische Luft bringen. 
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 

 

Nach Hautkontakt: 
KEINE Lösungsmittel oder Verdünner gebrauchen. 
Mit Wasser und Seife abwaschen.  
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 
Geschmolzenes Produkt auf der Haut mit viel kaltem Wasser abkühlen. 
Erstarrtes Produkt nicht von der Haut abziehen.  
Bei Verbrennungen mit kaltem Wasser abspülen, bis Schmerz abklingt, dann Arzt aufsuchen 

 

Nach Augenkontakt:  
Mindestens 15 Minuten mit viel Wasser gründlich 
ausspülen und Arzt konsultieren. 
Auge weit geöffnet halten beim Spülen 

 

Nach Verschlucken: 
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 

 

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
 

Symptome: 
 

Keine Information verfügbar. 



 
SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

 
EVO PA-CF in 1kg / 2kg 

Erstelldatum: 17.4.2019  
Version: 1.0 / AT Überarbeitungsdatum: -- Seite 3 von 12 

 
_______________________________________________________________________________
__ 
 

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
 

Keine Information verfügbar. 
 

 
______________________________________________________________________________________________________________ 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
 

5.1 Löschmittel: 
 

Geeignete Löschmittel: 
Wassersprühnebel 
Alkoholbeständiger Schaum 

Kohlendioxid (CO2) 
Trockenlöschmittel 

 
Ungeeignete Löschmittel: 

 
Wasservollstrahl 

 

 

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Besondere Gefahren bei der Brandbekämpfung: 
Stauberzeugung vermeiden; Feinstaub stellt eine potentielle 
Staubexplosionsgefahr dar, wenn er in ausreichender Konzentration in der Luft 
zerstreut ist und eine Zündquelle vorhanden ist.  
Keinen Wasservollstrahl verwenden, um eine Zerstreuung und Ausbreitung des 
Feuers zu unterdrücken. 
Bei Brand/hohen Temperaturen Bildung gefährlicher/giftiger Dämpfe möglich. 

 

Gefährliche Verbrennungsprodukte:  
Kohlenstoffmonoxid, Kohlenstoffdioxid und unverbrannter Kohlenwasserstoff (Rauch),  
Stickoxide (NOx), 
Ammoniak, 
Cyanwasserstoff (Blausäure),  
Schwefelverbindungen, 
Metalloxide. 

 
 
 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 
 

Besondere Schutzausrüstung für die Brandbekämpfung:  
Das Einatmen von Zersetzungsprodukten kann Gesundheitsschäden verursachen. 
Im Brandfall umgebungsluftunabhängges Atemschutzgerät tragen. 

 

Zusätzliche Hinweise:  
Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 
Zur Kühlung geschlossener Behälter Wassersprühstrahl einsetzen. 
Explosions- und Brandgase nicht einatmen. 



 
SICHERHEITSDATENBLATT 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

 
EVO PA-CF in 1kg / 2kg 

Erstelldatum: 17.4.2019  
Version: 1.0 / AT Überarbeitungsdatum: -- Seite 4 von 12 

 
_________________________________________________________________________________ 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 
anzuwendende Verfahren 

 
Für angemessene Lüftung sorgen. 
Persönliche Schutzausrüstung verwenden. 
Staubbildung vermeiden. 
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 
Das Einatmen von Staub vermeiden. 
Ein Einatmen der Dämpfe oder Nebel vermeiden. 
Verunreinigte Flächen werden äußerst rutschig. 
Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln. 

 

6.2 Umweltschutzmaßnahmen: 
 

Nicht in die Umwelt gelangen lassen. 
Kontakt mit Erdboden, Oberflächen- oder Grundwasser verhindern.  
Staubaufwirbelung in der Luft vermeiden (z.B. Reinigen von staubigen Oberflächen mit Druckluft). 

 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

 

Verschüttetes Material aufkehren oder aufsaugen und in geeigneten Behälter zur 
Entsorgung geben.  
Staubaufwirbelung in der Luft vermeiden (z.B. Reinigen vonstaubigen Oberflächen mit Druckluft).  
Staubbildung vermeiden. 

 

 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte 

 

Persönliche Schutzausrüstung siehe unter Abschnitt 8., Hinweise zur Entsorgung 
finden Sie in Abschnitt 13. 
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
 

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

 

Hinweise zum sicheren Umgang:  
Für angemessene Entlüftung und Staubabsaugung an der Maschine sorgen. 
Das Material kann sich statisch aufladen und dadurch eine 

elektrische Zündentladung auslösen.  
Stauberzeugung und -ansammlung so klein wie möglich halten. 
Der Staub muss vorsichtig aufgenommen und entsorgt werden. 
Persönliche Schutzausrüstung tragen. 
Dämpfe/Staub nicht einatmen. 

 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:  
Maßnahmen gegen elektrostatisches Aufladen treffen.  
Bei der Verarbeitung des Produkts können Stäube ein explosionsfähiges Gemisch mit Luft bilden.  
Von Hitze- und Zündquellen fernhalten. 
Übliche Maßnahmen des vorbeugenden Brandschutzes. 

 

Hygienemaßnahmen: 
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.  
Hände vor Pausen und sofort nach der Handhabung des Produktes waschen. 
Regelmäßige Reinigung der Geräte, des Arbeitsbereiches und der Bekleidung. 
Von Nahrungsmitteln und Getränken fernhalten. 
Allgemein übliche Arbeitshygienemaßnahmen. 
Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen. 

 

 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
 

Lagerräume und Behälter:  
Behälter dicht geschlossen an einem trockenen, kühlen und gut gelüfteten Ort aufbewahren. 

 

Weitere Angaben zu Lagerbedingungen: 
Von Hitze- und Zündquellen fernhalten. Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen. 
Feuchtigkeit vermeiden. 

 

Zusammenlagerungshinweise:  
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 

 

 

Lagerklasse (TRGS 510) 
Lagerklasse:  11 – Brennbare Feststoffe 

 

 

7.3 Spezifische Endanwendungen: 
 

Für weitere Angaben siehe technisches Datenblatt des Produktes. 
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung 
 

Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen sind anzubieten. 
 

8.1 Zu überwachende Parameter 
 

Enthält keine Stoffe mit Arbeitsplatzgrenzwerten. 
 

DNEL/PNEC-Werte:  
 
 
 
 
 
 

 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition 
 

8.2.1 Technische Schutzmaßnahmen: 
 

Für ausreichenden Luftaustausch und/oder Absaugung in den Arbeitsräumen sorgen.  
Produkt nur in geschlossenem System handhaben, oder auf gute Belüftung und Abzug an den  
Verarbeitungsmaschinen achten.  
Maßnahmen zur Verhinderung von Staubexplosionen ergreifen. 

 

8.2.2 Persönliche Schutzausrüstungen: 
 

Augen-/Gesichtsschutz: 
 

Geeigneter Augenschutz: Schutzbrille mit Seitenschutz. 
 

Hautschutz: 
 

Schutzhandschuhe 

 

Sonstige Hautschutzmaßnahmen:  
Die arbeitsplatzspezifische Eignung sollte mit den Schutz handschuhherstellern abgeklärt werden.  
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren  
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich.  
Da das Produkt ein Gemisch aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von 
Handschuhmaterialen nicht voraus berechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft 
werden. Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und 
einzuhalten. Die Durchdringungszeit ist unter anderem abhängig von Material, Dichte und 
Ausführung des Handschuhs und muss daher im Einzelfall ermittelt werden.  
Angaben bezüglich Durchdringungseigenschaften des Handschuhs beim 
Handsschuhhersteller erfragen.  
Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in Abhängigkeit von 
Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. 

 

. 
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Atemschutz: 
Wirksame Staubmaske. 
Bei der Entwicklung von Dämpfen Atemschutz mit anerkanntem Filtertyp verwenden. 

 

Schutzmaßnahmen: 
Hautschutzplan beachten. 

 

__________________________________________________________________________ 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

 

Aussehen: 
Farbe: 
Geruch:  
Geruchsschwelle: 

 
 

Pellets 

schwarz  
charakteristisch  
nicht bestimmt  
  

 Bemerkung 

pH-Wert Nicht bestimmt 
Schmelzpunkt/Schmelzbereich 230 °C 

Siedebeginn und Siedebereich Nicht bestimmt 
Flammpunkt Nicht bestimmt 
Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht anwendbar 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) Keine Daten verfügbar 

Obere/untere Entzündbarkeits- Keine Daten verfügbar 
oder Explosionsgrenzen  

obere Keine Daten verfügbar 
Explosionsgrenze  

untere Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich, jedoch ist 
Explosionsgrenze die Bildung explosionsfähiger Staub-/Luftgemische 

 möglich 

Dampfdruck Nicht bestimmt 
Dichte 1,25 g /cm3 

Relative Dichte Keine Daten verfügbar 

Löslichkeit(en) Nicht bestimmt 
Verteilungskoeffizient: Keine Daten verfügbar. 
n-Octanol/Wasser  
Zündtemperatur Nicht bestimmt 
Zersetzungstemperatur Keine Daten verfügbar 

Viskosität, Nicht anwendbar 
dynamisch/kinematisch  
Zündtemperatur Nicht bestimmt 
Zersetzungstemperatur Keine Daten verfügbar 
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9.2. Sonstige Angaben 
 

Leitfähigkeit: nicht bestimmt 
 

__________________________________________________________________________ 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
 

10.1 Reaktivität: 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung 

 

10.2 Chemische Stabilität: 
Das Produkt ist chemisch stabil. 

 

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen: 
Feindispergierte Partikel bilden mit der Luft explosive Gemische. 
Verbrennen erzeugt schädlichen und giftigen Rauch. 

 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen:  
Von Hitze- und Zündquellen fernhalten. 
Staubbildung vermeiden. 
Feuchtigkeit vermeiden. 

 

10.5 Unverträgliche Materialien:  
Keine Daten verfügbar 

 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte: 
Kohlenstoffmonoxid, Kohlenstoffdioxid und unverbrannter Kohlenwasserstoff (Rauch), 
Stickoxide (NOx), 
Ammoniak, 
Cyanwasserstoff (Blausäure),  
Styrol, 
Schwefeloxide, 
Metalloxide 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
 

 

Toxikokinetik, Stoffwechsel und Verteilung 

 

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 

Akute Toxizität  
Produkt:   

Akute orale Toxizität: Keine Daten verfügbar 

Akute inhalative Toxizität: Keine Daten verfügbar 

Akute dermale Toxizität: Keine Daten verfügbar 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut:  
Produkt:   

Kann die Atmungsorgane reizen  
 

Schwere Augenschädigung/-reizung 

Produkt: 
Kontakt mit Staub kann mechanische Reizung der Augen herbeiführen. 
 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut  
Produkt: 
Keine sensibilisierende Wirkung bekannt. 
 

Keimzell-Mutagenität  
Produkt:   

Gentoxizität in vitro:. Keine Daten verfügbar 

Gentoxizität in vivo: Keine Daten verfügbar 

Karzinogenität  
Produkte:   

Keine Informationen verfügbar  

Reproduktionstoxizität  
Produkte:   

Keine Daten verfügbar  
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition 
Produkte: 
Keine Daten verfügbar 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition Produkte:  
Keine Daten verfügbar 
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Aspirationstoxizität 
Produkte: 
Keine Daten verfügbar 
 
_______________________________________________________________________________________________________________ 
 

 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
 

12.1 Toxizität: 
 

Keine Daten verfügbar 
 

12.2 Persistenz und 
Abbaubarkeit 

 

Keine Daten vorhanden 
 

12.3 Bioakkumulationspotenzial: 
 

Keine Daten vorhanden 
 

 

12.4 Mobilität im Boden 

 

Keine Daten vorhanden 
 

12.5 Ergebnis der PBT und vPvB Beurteilung 

 

Dieser Stoff/diese Mischung enthält keine Komponenten in Konzentrationen von 0,1 % oder 
höher, die entweder als persistent, bioakkumulierbar und toxisch (PBT) oder sehr 
persistent und sehr bioakkumulierbar (vPvB) eingestuft sind. 

 

12.6 Andere schädliche Wirkungen: 
 

Produkte: 
Nicht in die Umwelt gelangen lassen. 
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
 

13.1 Verfahren zur Abfallbehandlung 
 

 

Entsorgung des Produkts 
 

Die Wiederverwertung/ Recycling ist der Verbrennung oder Entsorgung vorzuziehen.  
Das Produkt kann unter Beachtung der geltenden örtlichen Vorschriften verbrannt werden.  
Abfallschlüsselnummern sollen vom Verbraucher, möglichst in Absprache mit den  
Abfallentsorgungsbehörden, ausgestellt werden. 

 

 
_____________________________________________________________________________________________________________ 
 

 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
 

 

14.1 UN-Nummer 

Nicht als Gefahrgut eingestuft 
 

14.2 Orgnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

Nicht als Gefahrgut eingestuft 
 

14.3 Transportgefahrenklassen  
Nicht als Gefahrgut eingestuft 

 

14.4 Verpackungsgruppe  
Nicht als Gefahrgut eingestuft 

 

14.5 Umweltgefahren 

Nicht als Gefahrgut eingestuft 
 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
Nicht anwendbar 

 

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß 
IBC-Code  
Auf Produkt im Lieferzustand nicht zutreffend 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 

 
15.1.1 EU Vorschriften 
 

Zulassungen und/oder Verwendungsbeschränkungen: 
 

Keine Inhaltsstoffe nach RoHS 2  
Keine Inhaltsstoffe nach REACH Art. 33 (SVHC) gemäß Kandidatenliste vom 12. Januar 
2017 (ECHA) 

 

15.1.2 Nationale Vorschriften (Deutschland) 
 

Störfallverordnung (12. BImSchV): 
Unterliegt nicht der Einstufung gemäß StörfallVO. 

 

 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung: 
 

Für diesen Stoff ist keine Stoffsicherheitsbeurteilung erforderlich. 
 

 
_______________________________________________________________________________________________________________ 
 

ABSCHNITT 16: Sonstige Hinweise 
 

Weitere Informationen 

 
Alle Angaben beruhen auf unserem derzeitigen Kenntnis- und Erfahrungsstand nach bestem Wissen. 
Es liegt in der Verantwortung des Anwenders zu entscheiden, inwiefern und ob die Produkte im 
Einklang mit geltenden Arbeitsschutzmassnahmen einzusetzen oder zu verarbeiten sind.  
Der Abnehmer ist von der sorgfältigen Prüfung der Funktionen bzw. Anwendungsmöglichkeiten der  
Produkte durch qualifiziertes Personal nicht befreit. Unsere Informationen beschreiben lediglich die 
Beschaffenheit der Produkte und stellen keine Garantien dar.  
 
Änderungen bleiben vorbehalten. 
 
Jede Haftung aus den aufgeführten Informationen ist ausdrücklich ausgeschlossen, sofern sie nicht 
nach zwingendem Produkthaftungsrecht besteht. Aufgrund der Vielzahl von unterschiedlichen 
Anwendungen und Einsatzmöglichkeiten übernehmen wir keine Haftung für die Eignung des 
Produktes für die verwendeten Produktionsverfahren sowie die vorgesehene Anwendung. Wir 
übernehmen keine Haftung für Schäden, die im Zusammenhang mit dem Gebrauch oder der 
Weiterverarbeitung der Produkte entstehen. 



SAFETY DATA SHEET 
 
 

 
 
ABS-ESDX  
 
EFFECTIVE DATE: 08 / 01 / 2017 REVISION NUMBER: V1.1  
 
 
1 PRODUCT AND SUPPLIER INFORMATION   
Product Identification: 

Product Name: ABS-ESDX 
Chemical Name: ABS 

 
Recommended Use: Additive manufacturing 
 
Supplier Information: 

EVO-tech GmbH 
Gahberggasse 9A 
4861 Schörfling 
Phone +43 7662 38400 
Email: office@evo-tech.eu 
  

 
2 HAZARDS INDENTIFICATION  
 
Regulation (EC) NO 1272/2008: Not classified as a dangerous product 
 
Physical Hazards: None 
 
OSHA Regulatory Status: This product is not considered hazardous by the 2012 OSHA Hazard Communication 
Standard (29 CFR 1910.1200)  
 
3 COMPOSITION/INFORMATION ON INGREDIENTS  
 
 Components  CAS No.  Concentration Range (%) 
 ABS Resin  9003-56-9  >90  
 Carbon Additives  1333-86-4  <10  
       

4 EMERGENCY FIRST AID      
 
Eyes: Flush with water. Consult physician if symptoms persist. 
 
Skin Contact: Wash with soap and water. For thermal burns from molten polymer, immediately flush with cold water. 
Do not attempt to remove cooled polymer from skin. Obtain medical attention. 
 
Inhalation: Leave exposed area and seek fresh air. If irritation persists seek medical attention. 
 
Ingestion: Not likely due to nature of product. If ingested, drink plenty of water. Do not induce vomiting. Consult 
a physician if symptoms persist.  
 
5 FIRE AND EXPLOSION HAZARD  
 
Extinguishing Media: Water spray, dry powder, and foam. Carbon dioxide (CO2) 
 
Safety Precautions for Persons exposed to products of combustion should wear NIOSH approved self 
contained breathing apparatus and full protective equipment. 
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6 ACCIDENTAL RELEASE MEASURES  
 
Spill or release: Clean up by vacuuming or sweeping to prevent falls. If molten, allow material to cool and place 
into an appropriate container for disposal.  
 
7 HANDLING AND STORAGE CONDITIONS  
 
Precautions to be taken in handling and storage: Store in a dry, sprinkler equipped warehouse. Product as 
shipped is not a combustible dust. Mechanical handling can cause the formation of dusts. To reduce the risk 
for dust explosion do not permit dust to accumulate. 
 
Waste Disposal: Dispose in accordance with applicable federal, state and local regulations.  
 
8 EXPOSURE AND PROTECTION INFORMATION  
 
Exposure Limits: This product does not contain any hazardous materials with occupational exposure limits 
established by the region specific regulatory bodies. 
 
Respitory Protection: A NIOSH approved respirator is recommended for protection against processing 
polymeric fumes, or from dust generated from grinding, sanding, or sawing operations. 
 
Ventilation: Local exhaust is preferred. 
 
Protection Gloves: : Canvas or cotton gloves are recommended. 
 
Eye Protection: Safety glasses with side shields are recommended. 
 
Other: No protective equipment is needed under normal use conditions.  
 
9 PHYSICAL/CHEMICAL DATA  
 
Form: Solid 
Appearance: Black Filament 
Odor: Slight 
Freezing Point: N/A 
Solubility in Water: Insoluble 
Specific Gravity: >1  
% Volatile: N/A 
Boiling Range: N/A 
Vapor Pressure (MM HG): Negligible 
Melting Point: This product does not possess a specific melting point. It softens gradually over a wide 
temperature range. 
 
Note: Those physical data are typical values based on material tested but may vary from sample to sample. Typical values 

should not be construed as a guaranteed analysis of any specific lot or as specifications for the product.  
 
10 STABILITY AND REACTIVITY  
 
Polymerization conditions to avoid: None 
Chemical Stability: Stable under normal conditions 
Conditions to avoid: Incompatible materials, including strong oxidizing agents  
Hazardous decomposition byproducts: Thermal decomposition can yield intense heat, dense smoke, phenols, 
hydrogen cyanide, carbon dioxide, and carbon monoxide.  
 
11 TOXICOLOGICAL INFORMATION  
 
No specific toxicological information is available.  
 
12 ECOLOGICAL INFORMATION  
 
No specific ecological information is available. 
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13 DISPOSAL  
 
Waste Disposal: Waste or unused product may be discarded in accordance with state, federal, and local regulations.  
 
14 TRANSPORT INFORMATION  
 
Land Transport (DOT): Non-Regulated 
Sea Transport (IMDG): Non-Regulated 
Air Transport (ICAO/IATA): Non-Regulated  
 
15 REGULATORY INFROMATION  
 
TSCA: Complies 
EINECS/ELINCS: N/A 
DSL/NDSL: Complies 
PICCS: N/A 
ENCS: Complies 
IECSC: Complies 
AICS: Complies 
KECL: Complies  
 
16 MISCELLANEOUS INFORMATION  
 
Prepared by: Business Management 
Issued: 08/01/2017 
Supersedes: N/A 
 
This information set forth herein has been gathered from standard reference materials and/or supplier test 
data and is, to the best knowledge and belief of EVO-tech, accurate and reliable. Such information is offered 
solely for your consideration, investigation and verification, and it is not suggested or guaranteed that the 
hazard precautions or procedures mentioned are the only ones which exist. EVO-tech makes no warranties, 
expressed or implied, with respect to the use of such information or the use of the specific material identified 
herein combination with any other material or process, and assumes no responsibility therefore. 

 
END OF SDS 
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SAFETY DATA SHEET 
by EP and Council Regulation (EC) No 1907/2006 (REACH) 

 
PRODUCT NAME: ASA filament Revision date/ver: 13.5.2016/2 
 
 
1 Identification of the substance / preparation and company / undertaking 
 
1.1 Identification of the substance / preparation  
Product name: ASA filament 
Other Name: Not listed 
Registration number: Not applicable for objects 
 
 
1.2 Application 
Strings for 3D printing  
Intended Use: Designed for professional / industrial use. 
 
 
1.3 Manufacturer / Supplier: 

EVO-tech GmbH 
Gahberggasse 9A 
4681 Schörfling    
Tel.: +43 7662 38400  
office@evo-tech.eu 

 
 
2 Hazards Identification 
 
2.1 Classification of the substance or mixture  
The most important adverse physicochemical properties and effects on human health and 
the environment  
He does not has hazardous effects on human health and the environment. 
 
2.2 Other hazards 
Not specified. 
 
 
3. Composition / information on ingredients 
 
  CAS č. Obsah 
     

a. ASA (Acrylonitrile-Styrene-Acrylate) 26299-47-8 97 ~ 100% 
b. Typical antioxidant   0 - 1% 
c. Typical lubricants   0 - 2% 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
The document can be extended only with the permission of the publisher and only in complete form. 



SAFETY DATA SHEET 
by EP and Council Regulation (EC) No 1907/2006 (REACH) 

 
PRODUCT NAME: ASA filament Revision date/ver: 13.5.2016/2 
 
4. First aid 
 
4.1 Description of first aid 
In case of accident or unconscious, consult a doctor.  
Inhalation Take the victim to fresh air, rest. 
Skin Contact Wash skin with water. In case of contact 

with molten product, cool the skin rapidly 
with water and seek medical advice. 

Eye Contact: Not applicable. 
Ingestion: Induce vomiting. Rinse mouth with water.  

Seek medical advice if necessary. 
 

 
4.2 Most important acute and delayed symptoms and effects 
Symptoms of exposure: respiratory tract irritation, cough. 
 
4.3 Indication of any immediate medical attention and special treatment needed 
Treatment: First aid, decontamination, treatment of symptoms. 
 
5. Fire fighting measures 
 
5.1 Extinguishing media  
Suitable extinguishing agents used by the surrounding fire - water, foam, carbon dioxide. 
Unsuitable extinguishing agents: Water with full jet. 
 
5.2 Special hazards arising from the substance or mixture  
Combustion products: carbon monoxide (CO), carbon dioxide (CO2), nitrogen oxides 
(NOx), hydrogen cyanide and water. Escaping vapors condense water. Skin burns caused by 
molten material must be treated. The course is flammable. 
 
5.3 Advice for fire fighters 
Insulated breathing apparatus (EN 137).  
Contaminated extinguishing water must not be discharged into drains. 
 
6. Accidental release measures 
 
6.1 Personal precautions, protective equipment and emergency procedures 
Remove sources of ignition and open flame. Follow the usual measures to prevent forest fires. 
 
6.2 Measures for environmental protection 
No special measures are required. 
 
6.3 Methods and materials for containment and cleaning up 
Mechanically pouch. 
 
6.4 Reference to other sections 
Refer also to the provisions of sections 8 and 13 of this sheet. 
 
 
The document can be extended only with the permission of the publisher and only in complete form. 



SAFETY DATA SHEET 
by EP and Council Regulation (EC) No 1907/2006 (REACH) 

 
PRODUCT NAME: ASA filament Revision date/ver: 13.5.2016/2 
 
 

7. Handling and storage 
 
7.1 Precautions for safe handling  
Avoid prolonged or repeated contact with skin. Recommended for sufficient ventilation / 
suction at the workplace. Flammable product. Follow the usual measures to prevent forest 
fires. Store in dry conditions. After completion of work, wash hands and face with soap 
and water. When using do not eat, drink or smoke. 
 
7.2 Conditions for safe storage, including any incompatibilities and mixtures  
Store in original container protected from excessive heat, direct sunlight, dust and 
condensed water. 
1) Do not unpack the string if you do not immediately need  
2) Store in a cool dry place 2-30 ° C 
3) Do not expose to direct sunlight and UV radiation  
4) If you string a longer period of time, insert the cord back into the container with silica gel 
moisture-  
5) Use within 12 months from delivery 
Avoid direct contact with food. 
 
7.3 Specific end / specific end uses  
Specific application is listed in the instructions for use on the label of the product 
packaging or in the product documentation. 
 

8. Exposure controls / personal protection 
8.1 Exposure limits: 
8.2 Exposure: - 
8.2.1 Occupational exposure: Technical measures - general and local ventilation, 

if effective dust extraction, encapsulation 
8.2.1.1 Protection Respiratory During inhalation of dust anti-air respirator, Fire 

breathing apparatus. 
8.2.1.2 Protection of hands: protective gloves 
8.2.1.3 Eye protection: protective goggles 
8.2.1.4 Skin protection: Work clothing, closed shoes 
8.2.2 Environmental exposure controls: 
 

 

9. Physical and Chemical Properties 
 
9.1 Information on basic physical and chemical properties 
State / appearance: Solid, natural or colored string  
Odor: Specific 
Odor threshold: Data not available 
pH: Data not available 
Melting point: 180 – 200 C 
Initial Boiling Point and Boiling point: Data not available 
Flash point: Data not available 
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PRODUCT NAME: ASA filament Revision date/ver: 13.5.2016/2 

  

Evaporation rate: Data not available 
Flammability (solid, gas): Data not available 
Specific Gravity: 1.07 
Vapour density: Data not available 
Solubility in THF, acetone 
Solubility in water: Insoluble 
Viscosity: Data not available 
Explosive properties: Data not available 
Oxidation properties: Data not available 
Smell: Nearly odorless 

 
10. Stability and reactivity 

 
10.1 Reactivity  
No known reactive substances with which a product could be exposed to 
during transportation, storage and use. 

 
10.2 Chemical stability 
Under normal environmental conditions during storage and handling. 

 
10.3 Possibility of hazardous reactions 
Hazardous polymerization does not arise. 

 
10.4 Conditions to avoid 
Heating above the decomposition temperature. 

 
10.5 Incompatible materials 
None known. 

 
10.6 Hazardous decomposition products  
Thermal decomposition can lead to the escape of irritating gases CO, CO2 and 
nitrogen oxides. 

 
11. Toxicological information 

 
11.1 Information on toxicological effects 

 
Acute toxicity 
- LD50 , oral, rat (mg.kg-1): Data not available 
- LD50, dermal, rat or rabbit (mg.kg-1): Data not available 
- LC50, inhalation, rat (mg.l-1): Data not available 

 
Irritation 
Based on available data, the classification criteria are not met. 

 
Corrosion 
Based on available data, the classification criteria are not met. 
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PRODUCT NAME: ASA filament Revision date/ver: 13.5.2016/2 
 
 
Sensitization 
Based on available data, the classification criteria are not met. 
 
Repeated dose toxicity 
Based on available data, the classification criteria are not met. 
 
Carcinogenic 
Based on available data, the classification criteria are not met. 
 
Mutagenicity 
Based on available data, the classification criteria are not met. 
 
Toxicity for reproduction 
Based on available data, the classification criteria are not met. 
 
More information  
Based on our experience and information in the event handling needs and intended use 
does not have harmful effects on human health. 
 

12 . Ecological informatik 
 
12.1 Toxicity 
- LC50, 96 hod., fish(mg.l-1): Data not available 
- EC50, 48 hod., crustaceans (mg.l-1): Data not available 
- IC50, 72 hod., algae (mg.l-1): Data not available 
 
12.2 Persistence and degradability  
It can be assumed that the polymer is inert. Photochemical degradation occurs on the surface 
under sunlight. 
 
12.3 Bioaccumulative potential 
Data are not available. 
 
12.4 Mobility in soil 
Data are not available. 
 
12.5 Results of PBT and vPvB 
Data are not available. 
 
12.6 Other adverse effects 
Data are not available. 
 
13. Disposal considerations 
 
13.1 Waste treatment methods 
Part numbers of the types of waste classifies the user based on the application of the product 
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PRODUCT NAME: ASA filament Revision date/ver: 13.5.2016/2 
 
and other matters in the catalog of waste. 
 
Recommended method of disposal for legal entities and natural persons authorized to 

do business: 
 
Any unused product and contaminated packaging store in labeled containers for waste 
collection and labeled waste hand over to the person entitled to dispose of the waste (a 
specialized company), which is authorized for this activity. 
 

14 . Transport Information 
 
Not regulated for transport of dangerous goods (ADR). 
 
14.1 OSN number Not regulated 
14.2 Name for shipment OSN Not regulated 
14.3 Class / Transport hazard class Not regulated 
14.4 Packing group Not regulated 
14.5 Environmental hazards No 
14.6 Special precautions for user Unknown 
 

15. Regulatory information 

 
15.1 Safety, health and environmental regulations / legislation specific for the substance 
or mixture 
 
Regulation of the European Parliament and Council Regulation (EC) No 1907/2006 
concerning the Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of 
Chemicals (REACH)  
Regulation of the European Parliament and Council Regulation (EC) No 453/2010 amending 
Regulation of the European Parliament and Council Regulation (EC) No 1907/2006 
concerning the Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals 
(REACH)  
Regulation of the European Parliament and Council Regulation (EC) No 1272/2008 on 
classification, labeling and packaging of substances and mixtures (CLP) 
 

 
15.2 Chemical Safety Assessment 
It was a chemical safety assessment. 
 

16. Other information 
 
Key literature references and sources for data  
Information contained herein is based on our best knowledge and current legislation. 
MSDS has been further elaborated on the basis of the original safety data sheet provided by 
the manufacturer. 
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PRODUCT NAME: ASA filament Revision date/ver: 13.5.2016/2 
 
 
More information  
The product should not be used for any purpose other than that for which it is intended. As the 
specific conditions of use are beyond control of the supplier, it is the responsibility of the user 
to adapt the warnings to local laws and regulations. Safety information describes the product 
in terms of safety and can not be considered as technical information about the product. 
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SICHERHEITSDATENBLATT 

1. BEZEICHNUNG DES STOFFS BZW. DES GEMISCHS UND DES UNTERNEHMENS  

1.1. PRODUKTIDENTIFIKATOR  

Handelsname: LASTILAC AR-V0E NERO:3307  

1.2. RELEVANTE IDENTIFIZIERTE VERWENDUNGEN DES STOFFS ODER GEMISCHS UND 
VERWENDUNGEN, VON DENEN ABGERATEN WIRD  

Relevante Anwendungen  

Produktion von spritzgegossenen Erzeugnissen   

Verwendungen, von denen abgeraten wird  

Dieses Material ist nicht geeignet für eine medizinische Anwendung, außer wenn die medizinische 
Vorrichtung gemäss gültiger nationaler und internationaler Gesetzgebung getestet wurde und die nötigen 
Sicherheitstests durchgeführt wurden. LATI übernimmt keine Verantwortung in Bezug auf die Verwendung 
des Materials in  den obgenannten Anwendungen.   

1.3 EINZELHEITEN ZUM LIEFERANTEN, DER DAS SICHERHEITSDATENBLATT BEREITSTELLT  

LATI Industria Termoplastici S.p.A. 
Via F. Baracca 7 
21040  VEDANO OLONA 
Italien 
Tel. +390332409356 
Fax. +390332409260 
e-mail: techserv@it.lati.com 
E-mail Addresse des fuer MSDS System zustaendige Person: msds_support@it.lati.com  

1.4 NOTRUFNUMMER  

+390332409777  

2. MÖGLICHE GEFAHREN  

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs  

Gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) ist das Material als gefährlich eingestuft. 

Gefahrenklassen und Gefahrenkategorien Gefahrenhinweise  
Krebserzeugend  Gefahrenkategorie 2  (Carc.  2)  H351: Kann vermutlich Krebs erzeugen 

<inhalativ> 

Das Material stellt jedoch in seiner marktgängigen Form keine Gesundheitsgefahr (durch Einatmen oder 
Hautkontakt) für den Menschen und Gefahr für die Gewässer dar, und benötigt keine Kennzeichnung. 

2.2. Kennzeichnungselemente  

Das Material muss nicht gekennzeichnet werden laut Richtlinie 67/548/EWG und deren Nachträgen 
(Spezialfall - Legierungen, Zubereitungen, die Polymere enthalten und Zubereitungen, die Elastomere 
enthalten) und Richtlinie 1999/45/EG und Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP). 

2.3. Sonstige Gefahren  

Rutschgefahr, wenn das Produkt auf dem Boden ausgeschüttet wird. Rauche oder Dämpfe, die während der 
Verarbeitung freigesetzt werden, sollen nicht eingeatmet werden. Geschmolzenes Material kann 
Verbrennungen verursachen. Stäube und Partikel, die während der Handhabung erzeugt werden, können 
die Augen, die Haut und die Schleimhäute mechanisch reizen. Das Mahlen der spritzgegossenen 
Erzeugnissen kann diese Phänomene noch verstärken; jegliches Einatmen von Staub in der Umgebung soll 
deshalb vermieden werden. 

3. ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN  

mailto:techserv@it.lati.com
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Acrylnitrilbutadienstyrol  
Acrylnitrilstyrol  
Antimonium trioxide  
organischen Halogenverbindungen  

Weitere Angaben über die Zusammensetzung können in der Fachliteratur gefunden werden  

1) Gefährliche Stoffe, die im Material enthalten sind  

Chemische 
Bezeichnung 

CAS Nr. EG Nr. REACH 
Registernr. 

Einstufung Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 

Gewichts% 
(Bereich) 

Antimonium 
trioxide 

1309-64-4 215-175-0  01-
2119475613
-35-XXXX 

Carc. 2, H351; 
 

>=1,0; 
<10,0 

(für den Volltext zu etwaigen Klassen und Gefahrenhinweisen siehe Punkt 16)  

2) SVHC Stoffe (Besonders besorgniserregende Stoffe), die absichtlich in Konzentrationen von mehr als 
0,1% Anteil hinzugefügt wurden:  

Keine 

4. ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen  

Bei Reizung durch Kontakt mit den Augen:  
Bei geöffneten Augenlidern mit viel Wasser ausspülen. Wenn die Reizung anhält, Arzt aufsuchen.  

Bei Hautreizung durch Kontakt mit Körnchen oder Pulver:  
Mit Wasser und Seife waschen.  

Bei Kontakt der Haut mit geschmolzenem Kunststoff:  
Sofort mit Wasser kühlen und Arzt aufsuchen.  

Einatmen von Staub:  
Betroffenen an die frische Luft bringen und Arzt beiziehen.  

Versehentliches Einatmen von Zersetzungsgasen:  
Betroffenen an die frische Luft bringen und Arzt beiziehen.  

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen  
Mechanische Reizung durch Produktpartikel.  

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung  
Betroffene Person an die frische Luft bringen und einen Arzt hinzuziehen.  

5. MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG  

5.1. Löschmittel  

Irgendein Löschmittel (Wasser, Schaum, Kohlendioxid, Pulver, usw.)  

Nicht einzusetzende Löschmittel:  

Keine(r,s)  

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren  

Bei Brand freigesetzte Zersetzungsprodukte:  
Kohlenmonoxid, Kohlendioxid, Stickoxide, Cyanwasserstoffsäure, Styrol, Acrylonitril 

Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren anderer giftiger Stoffen nicht auszuschließen. Die 
Entstehung weiterer Spalt- und Oxidationsprodukte hängt von den Brandbedingungen ab.  

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung  

Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und brandsichere Kleidung tragen  

6. MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG  
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6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 
Verfahren  

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal  

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

6.1.2. Einsatzkräfte  

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

6.2. Umweltschutzmaßnahmen  

Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung  

Bei Verschütten, ohne Staubbildung mechanisch aufnehmen. Material nicht in Wasserläufe oder Boden 
gelangen lassen.  

6.4. Verweis auf andere Abschnitte  

Angaben zur Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen und Hinweise 
zur Entsorgung sind den Abschnitten 8 und 13 zu entnehmen.  

7. HANDHABUNG UND LAGERUNG  

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung  

Während der Handhabung die Bildung von größeren Mengen Partikeln mit Körnung unter 500 Mikrometern 
vermeiden, wobei in derlei Fällen die Anweisungen der Norm NFPA 654 (National Fire Protection 
Association) oder gleichwertige zu befolgen sind. Geeignete Maßnahmen gegen elektrostatische 
Entladungen (Ausrüstungen zuverlässig erden, usw.) treffen, indem die Anweisungen des Leitfadens 
CLC/TR 50404 (Electrostatics - Code of practice for the avoidance of hazards due to static electricity) oder 
andere, gleichwertige Leitfäden befolgt werden.  

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten  

Trocken und geschützt vor Bewitterung lagern.  

7.3 Spezifische Endanwendungen  

Für andere Verwendungen, als die empfohlenen, den Lieferanten kontaktieren.  

8. BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE 
SCHUTZAUSRÜSTUNGEN  

8.1 Zu überwachende Parameter  

Arbeitsplatzgrenzwerte für Schadstoffe (ACGIH, Amerikanische  Konferenz staatlicher Industriehygieniker)  

MAK:   10 mg/m3  TLV-TWA einatembares Pulver 

  3 mg/m3  TLV-TWA alveolengängiger Staub 

  85 mg/m3  TLV-TWA styrol 

  0,23 mg/m3  TLV-C Acrolein 

  4,3 mg/m3  TLV-TWA Acrylonitril 

  170 mg/m3  TLV-STEL styrol 

  0,5 mg/m3  TLV-TWA Antimon und dessen Verbindungen 
(als Sb) 

DEFINITIONEN  

TLV-TWA (Expositionsgrenzwerte - Zeitbezogene Durchschnittskonzentration): Durchschnittskonzentration, 
für den 8-Stunden-Arbeitstag und eine 40-Stunden-Woche, der die Arbeiter ohne nachteilige Effekte 
ausgesetzt sein können.  

TLV-C (Maximaler Arbeitsplatzgrenzwert - Höchstwert): Konzentration, die während der Arbeit nicht 
überschritten werden darf, auch nicht während einer kurzen Zeit.  

TLV-STEL (Maximaler Arbeitsplatzgrenzwert - Grenzwert für kurzzeitige Exposition): Konzentration, der die 
Arbeiter während einer kurzen Zeit (15 Minuten) und nicht mehr als 4mal täglich ausgesetzt sein können.  
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Abgeleitete Expositionshöhen ohne Beeinträchtigung (DNEL)  

Chemische 
Bezeichnung 

Bevölkerung Exposition Auswirkun
gen 

Typ Wert 

Antimonium 
trioxide 

Arbeitnehmer Langfristig 

inhalativ 

Lokal DNEL 0,5 mg/m3   

Antimonium 
trioxide 

Arbeitnehmer Langfristig 

dermal 

Systemisch DNEL 281 mg/kg bw/day  

Antimonium 
trioxide 

Allgemeinbevölk
erung 

Langfristig 

inhalativ 

Lokal DNEL 0,1 mg/m3   

Antimonium 
trioxide 

Allgemeinbevölk
erung 

Langfristig 

dermal 

Systemisch DNEL 168,6 mg/kg bw/day  

Antimonium 
trioxide 

Allgemeinbevölk
erung 

Langfristig 

oral 

Systemisch DNEL 168,6 mg/kg bw/day  

Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration (PNEC)  

Chemische 
Bezeichnung 

Gefahr wegen Typ Wert 

Antimonium trioxide Wasserorganismen Süßwasser 0,113 mg/l    
Antimonium trioxide Wasserorganismen Salzwasser 2,55 mg/l    
Antimonium trioxide Wasserorganismen Sewage Treatment Plant 

(STP) 
2,55 mg/l    

Antimonium trioxide Wasserorganismen Süßwassersedimente 11,2 mg/kg   
Antimonium trioxide Wasserorganismen Salzwassersedimente 2,24 mg/kg   
Antimonium trioxide Landorganismen Boden 37 mg/kg   

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition  

Während der Handhabung des Materials und der Verarbeitung der Teile jeglichen vorhandenen Staub in der 
Umgebung durch angemessene Maßnahmen absaugen und zureichende Schutzkleidung tragen. Während 
der Extrudier- und Spritzgiessphase die Rauche und Dämpfe mit einem angemessenen Entlüftungssystem 
absaugen. In Bezug auf Schadstoffemissionen in die Luft während der Verarbeitung von Plastik, die von den 
zuständigen Behörden und der örtlichen und nationalen Gesetzgebung vorgegebenen Grenzwerte 
beachten.  

Hautschutz:  
Bei der Handhabung in staubiger Umgebung empfiehlt sich das Tragen von Handschuhen und 
Schutzkleidung EN 388 (2132). Während der Aufbereitung in Präsenz von Rauch und Nebel empfiehlt sich 
das Tragen von Schutzkleidung und Handschuhen mit der Kennzeichnung EN 388 (4131), EN 407 
(X2XXXX), EN 374-3.  

Augenschutz:  
Bei der Handhabung in Präsenz von Staub empfiehlt sich das Tragen von Schutzbrillen EN 166. Während 
der Aufbereitung in Präsenz losen Materials empfiehlt sich das Tragen eines Schutzvisiers.  

Atemschutz:  
Während der Handhabung und Verarbeitung des Materials sind Schutzmasken FFP2 empfohlen, falls Staub 
oder Gas/Dampf vorhanden sind.  

9. PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN  

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

pH:  nicht zutreffend  
Physikalischer Zustand:  fest in Körnchen   
Geruch:  charakteristisch   
Farbe:  natürliche Farbe oder verschiedene Farben (siehe 

Beschreibung)   
Dichte:  1,00 - 1,97 g/cm3  
Thermische Zersetzung:  >300 °C   
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Flammpunkt:  350 °C   
Selbstentzündung:  450 °C   
Entzündlichkeit:  nicht entzündlich (Richtlinie 67/548/EWG mit Nachträgen)  
Explosive Eigenschaften:  Nicht explosiv in der handelsüblichen Form.  

9.2 Sonstige Angaben  

Wasserlöslichkeit:  nichtlöslich bei 20°C   

10. STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 

10.1 Reaktivität 

Keine gefährliche Reaktion, sofern die Vorschriften/Anweisungen für Lagerung und Handhabung 
eingehalten werden. 

10.2 Chemische Stabilität 

Das Produkt ist stabil, sofern die Vorschriften/Anweisungen für Lagerung und Handhabung eingehalten 
werden  

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Keine gefährliche Reaktion bekannt. Das Produkt ist chemisch stabil. 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen 

Es wird empfohlen, das Produkt vor der Verarbeitung gemäss den technischen Anweisungen zu trocknen. 
Vorsicht! Wenn das Material bei Verarbeitungstemperaturen über dem empfohlenen Höchstwert (in der 
Fachliteratur angegeben) gehandhabt wird, kann eine gewisse Zersetzung eintreten; diese kann sich bei 
längerem Verbleiben im Zylinder erhöhen. Das Material nicht im Zylinder belassen, wenn der 
Verarbeitungsprozess unterbrochen wird: es kann sich zersetzen und/oder einen gefährlichen Überdruck im 
Zylinder verursachen. Eine Verunreinigung durch andere Materialien, die während der Verarbeitungsphase 
gefährliche Gase und Dämpfe erzeugen können, vermeiden. Bei dem Spülen, die Dämpfe des 
geschmolzenen Materials nicht in die Arbeitsumwelt gelangen lassen. Für weitere Angaben, siehe 
Empfehlungen in der Fachliteratur.  

10.5 Unverträgliche Materialien 

Die Kontamination mit anderen Materialien vermeiden, welche bei der Umwandlung schädliche Gase und 
Rauche entwickeln könnten.  

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Acrolein, Cyanwasserstoffsäure, Acetaldehyd, Styrol, Toluol, Acrylonitril 

11. TOXIKOLOGISCHE ANGABEN  

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Es wurden keine spezifischen Tests zur Bestimmung der Toxizität des Produkts durchgeführt. Die 
Bewertung beruht auf Informationen von ähnlichen Produkten, von den Bestandteilen, von der 
Berufserfahrung und von der Fachliteratur.  

a) akute Toxizität  

LD50 Ratte (oral) >20.000 mg/kg       (Antimonium trioxide) 
LC50 Ratte (inhalativ) >20.000 mg/l       (Antimonium trioxide) 
LD50 Kaninchen (dermal) >8.300 mg/kg       (Antimonium trioxide) 

b) Ätz-/Reizwirkung auf die Haut  

Der während der Handhabung des Materials erzeugte Staub kann die Haut mechanisch reizen.  

c) schwere Augenschädigung/-reizung  

Der während der Handhabung des Materials erzeugte Staub kann die Augen mechanisch reizen.  

d) Sensibilisierung der Atemwege/Haut  

keine Daten verfügbar. 
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e) Keimzell-Mutagenität  

keine Daten verfügbar. 

f) Karzinogenität  

Styrol ist eingestuft: gemäss IARC Gruppe 2B (möglicherweise krebserzeugend beim Menschen); 
gemäss ACGIH Kategorie A4 (nicht als krebserzeugend beim Menschen einstufbar). 

Acrylonitril ist eingestuft: gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008, Kategorie 1B (Stoffe, die 
wahrscheinlich beim Menschen karzinogen sind; die Einstufung erfolgt überwiegend aufgrund von 
Nachweisen bei Tieren); gemäss ACGIH Kategorie A3; gemäss IARC, Gruppe 2B (möglicherweise 
krebserzeugend beim Menschen). 

Antimontrioxid ist gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 als krebserzeugender Stoff der Kategorie 2 
(Verdacht auf karzinogene Wirkung beim Menschen) eingestuft; gemäss IARC Gruppe 2B 
(möglicherweise krebserzeugend beim Menschen). 

g) Reproduktionstoxizität  

keine Daten verfügbar. 

h) spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition  

keine Daten verfügbar.  

i) spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition  

NOAEL Ratte (oral) =1.686 mg/kg (Antimonium trioxide) 
NOAEC Ratte (inhalativ) =0,51 mg/l (Antimonium trioxide) 

j) Aspirationsgefahr  

Der während der Handhabung des Materials erzeugte Staub kann die oberen Atemwege mechanisch 
reizen.  

 

.  

12. UMWELTBEZOGENE ANGABEN  

12.1 Toxizität 

Mit diesem Material wurden keine spezifischen Tests durchgeführt. Es ist in Wasser praktisch nicht löslich 
und gibt voraussichtlich keine Stoffe ins Wasser oder in den Boden ab.  

Die Daten beziehen sich auf Stoffe oder Produkte ähnlicher Struktur oder Zusammensetzung  

- Toxizität für Fische  

LC50 (96 h) =6,9 mg/l (Salzwasser)   (Antimonium trioxide) 

LC50 (96 h) =14,4 mg/l (Süßwasser)   (Antimonium trioxide) 

Chronische Toxizität für Fische  

NOAEC (28 t) =1,13 mg/l (Süßwasser)   (Antimonium trioxide) 
LOAEC (28 t) =2,31 mg/l (Süßwasser)   (Antimonium trioxide) 

- Wirbellose Meerestiere  

LC50 (96 h) =1,77 mg/l    (Antimonium trioxide) 

- Chronische Toxizität für wirbellose Meerestiere  

NOAEC (21 t) =1,74 mg/l    (Antimonium trioxide) 
LOAEC (21 t) =3,13 mg/l    (Antimonium trioxide) 

- Wasserpflanzen  

ErC50 (72 h) >36,6 mg/l    (Antimonium trioxide) 

- Mikroorganismen  
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keine Daten verfügbar. 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 

Potentiell nicht biologisch abbaubar. Erwartungsgemäß persistent. 

12.3 Bioakkumulationspotenzial  

Eine Bioakkumulation wird nicht erwartet.  

12.4. Mobilität im Boden  

 Aufgrund der Morphologie und der Zusammensetzung des Produktes ist eine hohe Bodenmobilität 
unwahrscheinlich.  

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung  

Das Material enthält keine PBT- (persistent, bioakkumulierbar und toxisch) oder vPvB-Stoffe (sehr 
persistent, sehr bioakkumulierbar). 

12.6 Andere schädliche Wirkungen  

Es wurden keine anderen Umweltbeeinträchtigungen beobachtet (Ozon, Erwärmung).  

Kläranlagen: Das Material kann durch mechanische Trennung aus dem Wasser entfernt werden. Gemäss 
EG und nationalen Vorschriften benötigt Wasser, das mit dem Material oder den gepressten/gedruckten 
Artikeln in direkten Kontakt kommt, eine Spezialbehandlung, bevor es in die Kanalisation geleitet wird. 
Gemäss EG und nationalen Vorschriften, wenn nötig, Abgasaufbereitung der Rauchabsauganlage, die 
während der Handhabung des Materials eingesetzt wird, vorsehen.  

13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNG  

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung  

Das Material muss gemäß der lokalen und nationalen Rechtsverordnungen recycelt, entsorgt oder verbrannt 
werden. Material, das nicht wiederverwendet oder recycelt werden kann, muss in einer geeigneten 
Abfallbeseitigungsanlage behandelt werden. Verpackungsmaterial und Abfälle gemäß der lokalen und 
nationalen Rechtsverordnungen entsorgen. 

14. ANGABEN ZUM TRANSPORT  

14.1. UN-Nummer   
Nicht anwendbar.   

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung   
Nicht anwendbar.   

14.3. Transportgefahrenklassen   
Nicht anwendbar.   

14.4. Verpackungsgruppe   
Nicht anwendbar.   

14.5. Umweltgefahren   
Nicht anwendbar.   

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender   
Nicht anwendbar.   

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-
Code   
Nicht anwendbar.   
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15. RECHTSVORSCHRIFTEN  

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für 
den Stoff oder das Gemisch  

Quellen zur Gesetzgebung  
Einstufung und Kennzeichnung:  
- Richtlinie 2001/60/EG - Richtlinie 1999/45/EG - Richtlinie 92/32/EG - Richtlinie 67/548/EWG und 
Nachträge - Verordnung (EG) Nr. 1272/2008.  
Arbeitssicherheit und Arbeitsschutz  
- D.M. 26/02/2004 - D.Lgs. 233/03 "ATEX" - Richtlinien 98/24/EG, 89/391/EWG, 89/654/EWG, 2009/104/EG, 
89/656/EWG, 2004/37/EG, 2000/54/EG, 2003/10/EG, 2009/148/EG -D.Lgs. 81/2008 - D.Lgs.n. 106 
03/08/2009.  
Luftemissionen:  
- D.Lgs. n. 152 03/04/2006 - DM 12/7/94 - Richtl. 2008/50/EG - Richtl. 2010/75/EU.  
Gewässerschutz  
- D.Lgs. n. 219 vom 10/12/2010 - D.Lgs. n. 152 vom 03/04/2006 - Richtl. 91/271/EEC, 2000/60/EG, 
2008/105/EG, 2009/90/EG, 2013/39/EU.  
Abfallentsorgung:  
- D.Lgs. n. 152 vom 03/04/2006 - Richtl. 2008/98/EG, 94/62/EG, 2001/118/EG.  
PSA:  
D.Lgs. 475/92 - D.Lgs. 10/97 - D.M. 02/05/2001 - Richtl. 89/686/EWG - Richtl. 93/68/EWG - Richtl. 
93/95/EWG - Richtl. 96/58/EG.  

Dieses Datenblatt wurde gemäß der folgenden Normen ausgestellt: – Verordnung (EU) Nr. 453/2010 – 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 – Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACh) – Ministerialdekret  07/09/2002 
– Richtlinie 2001/58/EG – Richtlinie 1999/45/EG - ISO 11014:2009.  

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung  

Keine Bewertung der chemischen Sicherheit gefordert.  

16. SONSTIGE ANGABEN  

Gefahrenklassen 

Carc.: Krebserzeugend 

Gefahrenhinweise 

H351: Kann vermutlich Krebs erzeugen <inhalativ>  

.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*. 

Abkürzungen und Akronyme  

CLP  Classification Labelling Packaging (Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung), 
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (Registrierung, 
Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe), Verordnung (EG) Nr. 
1907/2006 

LD50 Lethal Dose 50 (letale Dosis 50%) 
LC50 Lethal Concentration 50 (Median-Letalkonzentration 50) 
NOAEL No Observed Adverse Effect Level (Dosis ohne beobachtbare schädliche Wirkung) 
NOAEC No Observed Adverse Effect Concentration (Konzentration ohne beobachtbare schädliche 

Wirkung) 
LOAEL Lowest Observed Adverse Effect Level (niedrigste Dosis mit beobachtbarer schädlicher 

Wirkung) 
ACGIH Amerikanische Konferenz staatlicher Industriehygieniker 
IARC Internationales Krebsforschungsinstitut 
EC50 x entspricht der Konzentration eines geprüften Stoffes, die eine Wirkung (z. B. auf das 

Wachstum) in einem gegebenen Zeitraum um x % ändert 
ErC50 EC50 hinsichtlich der Verminderung der Wachstumsrate 
ECHA Europäische Chemikalienagentur 
PBT Persistent, bioakkumulierbar und toxisch 
vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar 
. . 
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. . 
. . 
. . 

. *.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*. 

Die Angaben basieren auf unserem jetzigen Kenntnisstand, unserer eigenen Erfahrung und auf Angaben 
unserer Lieferanten. Sie beziehen sich auf die Handhabung und die Verarbeitung des Materials, aber für 
dessen Verwendung in spezifischen Projekten empfehlen wir, unsere Technische Abteilung zu kontaktieren. 
LATI kann alle nötigen Informationen und Empfehlungen zur Handhabung des Materials und zur 
Optimierung von Herstellungsprozesssen geben. Angaben zur Verarbeitung können in der Fachliteratur 
gefunden werden. Es liegt in der Verantwortung des Verbrauchers, alle Arbeitsschutzmassnahmen in 
Übereinstimmung mit den nationalen und örtlichen Vorschriften einzuhalten. Verkäufer und Gebraucher des 
Materials sollen dieses Sicherheitsdatenblatt an alle Personen weitergeben, die dieses Material handhaben 
oder verarbeiten. LATI übernimmt keine Verantwortung für einen falschen Gebrauch oder Verwendungen, 
die von denen in der Fachliteratur abweichen.  

.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*. 

Erneuerungen der vorherigen Version, sind mit zwei kleinen Zeichnen auf der linken Seite von dem Absatz 
angezeigt. . 
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SECTION 1: Identification of the substance/mixture and of the 
company/undertaking 

1.1. Product identifier 
 

Ultrafuse 316LX 

 

1.2. Relevant identified uses of the substance or mixture and uses advised against 
Recommended use: Intermediate, see separate brochures 
 
 

1.3. Details of the supplier of the safety data sheet 
 

Company: 
BASF SE 
67056 Ludwigshafen 
GERMANY 
 

 

Telephone: +49 621 60-0 
E-mail address: global.info@basf.com 
 

 

1.4. Emergency telephone number 
 
International emergency number: 
Telephone: +49 180 2273-112 

 

SECTION 2: Hazards Identification 

 

2.1. Classification of the substance or mixture 
 
According to Regulation (EC) No 1272/2008 [CLP] 
 
No need for classification according to GHS criteria for this product.  
 

2.2. Label elements 
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Globally Harmonized System, EU (GHS) 
 
The product does not require a hazard warning label in accordance with GHS criteria. The 
dangerous ingredients are fixed in a polymer matrix.  
 
 
Labeling of special preparations (GHS): 
Product contains the following components and may cause an allergic skin reaction: NICKEL, 
COBALT 
 

2.3. Other hazards 
 
According to Regulation (EC) No 1272/2008 [CLP] 
 
Upon mechanical treatment like e.g. cutting, grinding and/or polishing the product can release 
hazardous substances. Upon thermal and/or chemical treatment the product can release hazardous 
substances. The product is under certain conditions capable of dust explosion. If applicable 
information is provided in this section on other hazards which do not result in classification but which 
may contribute to the overall hazards of the substance or mixture.  
 

 

SECTION 3: Composition/Information on Ingredients 

3.1. Substances 
 
Not applicable 
 

3.2. Mixtures 
 

Chemical nature 
 
polymer blend based on: Alloy, metal powder, encapsulated, in a polymer matrix 
 
Hazardous ingredients (GHS) 
according to Regulation (EC) No. 1272/2008 
 
Chromium 

Content (W/W): >= 0 % - < 25 % 
CAS Number: 7440-47-3 
EC-Number: 231-157-5 
 

Aquatic Chronic 4 
H413 
 

 
cobalt 
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Content (W/W): >= 0 % - < 1 % 
CAS Number: 7440-48-4 
EC-Number: 231-158-0 
REACH registration number: 01-
2119517392-44 
 

Acute Tox. 4 (oral) 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Carc. 1B (by inhalation) 
Repr. 2 (fertility) 
Aquatic Chronic 4 
H302, H334, H317, H350i, H361f, H413 
 
Differing classification according to current 
knowledge and the criteria given in Annex I of 
Regulation (EC) No. 1272/2008 
Acute Tox. 4 (oral) 
Resp. Sens. 1B 
Skin Sens. 1A 
Carc. 1B (by inhalation) 
Repr. 2 (fertility) 
Aquatic Chronic 4 
H302, H334, H317, H350i, H361f, H413 
 

 
nickel powder [particle diameter < 1 mm] 

Content (W/W): >= 0 % - < 20 % 
CAS Number: 7440-02-0 
EC-Number: 231-111-4 
REACH registration number: 01-
2119438727-29 
 

Skin Sens. 1 
Carc. 2 
STOT RE 1 
Aquatic Chronic 3 
H317, H351, H372, H412 
 

 
For the classifications not written out in full in this section, including the hazard classes and the 
hazard statements, the full text is listed in section 16. 
 

 

SECTION 4: First-Aid Measures 

4.1. Description of first aid measures 
If inhaled: 
If formaldehyde vapour is inhaled, remove person to fresh air and keep warm, if necessary summon 
physician.  
 
On skin contact: 
Wash thoroughly with soap and water.  
 
On contact with eyes: 
Wash affected eyes for at least 15 minutes under running water with eyelids held open.  
 
On ingestion: 
Rinse mouth and then drink plenty of water.  
 
 

4.2. Most important symptoms and effects, both acute and delayed 
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Symptoms: No significant symptoms are expected due to the non-classification of the product. 
 
Hazards: No hazard is expected under intended use and appropriate handling.  
 
 

4.3. Indication of any immediate medical attention and special treatment needed 
Treatment: Treat symptomatically.  

 

SECTION 5: Fire-Fighting Measures 

5.1. Extinguishing media 
Suitable extinguishing media:  
dry powder, water spray, foam, carbon dioxide 
 
Additional information:  
Water spray for suppression (heat dissipation) of incipient fires as long as the product has not yet 
ignited. 
 

5.2. Special hazards arising from the substance or mixture 
At temperatures of > 200 °C can be emitted: formaldehyde...%, harmful vapours 
 

5.3. Advice for fire-fighters 
Special protective equipment:  
Wear a self-contained breathing apparatus.  
 
Further information:  
The degree of risk is governed by the burning substance and the fire conditions. Dispose of fire 
debris and contaminated extinguishing water in accordance with official regulations.  
 

 

SECTION 6: Accidental Release Measures 

6.1. Personal precautions, protective equipment and emergency procedures 
Avoid dust formation.  
 

6.2. Environmental precautions 
Suppress gases/vapours/mists with water spray jet. Wet down dust with water spray jet.  
 

6.3. Methods and material for containment and cleaning up 
For small amounts: Pick up with suitable appliance and dispose of.  
For residues: Pick up with suitable appliance and dispose of.  
 

6.4. Reference to other sections 
Information regarding exposure controls/personal protection and disposal considerations can be 
found in section 8 and 13. 
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SECTION 7: Handling and Storage 

7.1. Precautions for safe handling 
Avoid dust formation. Upon mechanical load the product can release sensitizing substances.  
 
Protection against fire and explosion: 
Accumulation of fine dust may entail the risk of a dust explosion in the presence of air.  
 

7.2. Conditions for safe storage, including any incompatibilities 
Further information on storage conditions: Keep container dry.  
 
The packed product is not damaged by low temperatures or by frost. 
Protect from temperatures above: 200 °C 
Changes in the properties of the product may occur if substance/product is stored above indicated 
temperature for extended periods of time. 
 

7.3. Specific end use(s) 
For the relevant identified use(s) listed in Section 1 the advice mentioned in this section 7 is to be 
observed.  
 

 

SECTION 8: Exposure Controls/Personal Protection 

8.1. Control parameters 
 
Components with occupational exposure limits 
 
 
7439-89-6: Iron 
7440-47-3: Chromium 
 TWA value 2 mg/m3 (OEL (EU)) 

indicative 
7440-48-4: cobalt 
7440-02-0: nickel powder [particle diameter < 1 mm] 
 
Components with PNEC 
 
7439-89-6: Iron 
 A PNEC could not be derived as no studies have been performed. The product 

is a naturally occuring substance, whose molecular structure is not supposed to 
have harmful effects.  

 
7440-02-0: Nickel 
 freshwater: 0.0036 mg/l 
 marine water: 0.0086 mg/l 
 STP: 0.33 mg/l 
 sediment (marine water):  

No PNEC value available.  
 sediment (freshwater):  

No PNEC value available.  
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7440-48-4: cobalt 
 freshwater: 0.0006 mg/l 
 marine water: 0.00236 mg/l 
 sediment (freshwater): 9.5 mg/kg 
 sediment (marine water): 9.5 mg/kg 
 soil: 10.9 mg/kg 
 STP: 0.37 mg/l 
 
7439-96-5: Manganese 
 freshwater: 0.034 mg/l 
 marine water: 0.0034 mg/l 
 sediment (freshwater): 3.3 mg/kg 
 sediment (marine water): 0.34 mg/kg 
 soil: 3.4 mg/kg 
 STP: 100 mg/l 
 intermittent release: 0.028 mg/l 
 
7440-47-3: Chromium 
 sediment (freshwater): 205.7 mg/kg 
 freshwater: 0.0065 mg/l 
 soil: 21.1 mg/kg 
  
Components with DNEL 
 
7439-89-6: Iron 
 worker: Long-term exposure - local effects, Inhalation: 3 mg/m3 
 consumer: Long-term exposure- systemic effects, oral: 0.71 mg/kg 
 consumer: Long-term exposure - local effects, Inhalation: 1.5 mg/m3 
 
7440-02-0: Nickel 
 worker: Long-term exposure - systemic and local effects, Inhalation: 0.05 

mg/m3 
 worker: Short-term exposure - systemic effects, Inhalation: 680 mg/m3 
 worker: Short-term exposure - local effects, Inhalation: 4 mg/m3 
 worker: Long-term exposure - local effects, dermal: 0.07 mg/cm2 
 consumer: Short-term exposure - systemic effects, Inhalation: 408 mg/m3 
 consumer: Short-term exposure - systemic effects, oral: 0.012 mg/kg 
 consumer: Short-term exposure - local effects, Inhalation: 2.4 mg/m3 
 consumer: Long-term exposure - systemic and local effects, Inhalation: 

0.00002 mg/m3 
 consumer: Long-term exposure- systemic effects, oral: 0.02 mg/kg 
 consumer: Long-term exposure - local effects, dermal: 0.07 mg/cm2 
 
7440-48-4: cobalt 
 worker: Long-term exposure - local effects, Inhalation: 0.04 mg/m3 
 consumer: Long-term exposure- systemic effects, oral: 0.0095 mg/kg 
 consumer: Long-term exposure - local effects, Inhalation: 0.0063 mg/m3 
 
7439-96-5: Manganese 
 worker: Long-term exposure- systemic effects, Inhalation: 0.2 mg/m3 
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 worker: Long-term exposure- systemic effects, dermal: 0.00414 mg/kg 
 consumer: Long-term exposure- systemic effects, Inhalation: 0.041 mg/m3 
 consumer: Long-term exposure- systemic effects, dermal: 0.0021 mg/kg 
 
7440-47-3: Chromium 
 worker: Long-term exposure - local effects, Inhalation: 0.5 mg/m3 
 consumer: Long-term exposure - local effects, Inhalation: 0.027 mg/m3 
 

8.2. Exposure controls 

Personal protective equipment 

Respiratory protection: 
Breathing protection if gases/vapours are formed. Gas filter for gases/vapours of inorganic 
compounds (e.g. EN 14387 Type B) Breathing protection if dusts are formed. Particle filter with 
medium efficiency for solid and liquid particles (e.g. EN 143 or 149, Type P2 or FFP2)  
 
Hand protection: 
Wear chemical resistant protective gloves. 
Manufacturer's directions for use should be observed because of great diversity of types. 
 
Eye protection: 
Safety glasses with side-shields (frame goggles) (e.g. EN 166) 
 
Body protection: 
Body protection must be chosen depending on activity and possible exposure, e.g. apron, protecting 
boots, chemical-protection suit (according to EN 14605 in case of splashes or EN ISO 13982 in case 
of dust). 
 
General safety and hygiene measures 
Wearing of closed work clothing is recommended. No eating, drinking, smoking or tobacco use at the 
place of work. Handle in accordance with good industrial hygiene and safety practice.  
 

Environmental exposure controls 
For information regarding environmental exposure controls, see Section 6. 

 

SECTION 9: Physical and Chemical Properties 

9.1. Information on basic physical and chemical properties 
 
Form:  fibers, extrudates, pressed 
Colour:  grey 
Odour: odourless 
pH value:  

not applicable, not soluble 
 

Melting point: 165 °C  
:  

The product is a non-volatile solid. 
 

Flash point:  
not applicable, the product is a solid 
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Evaporation rate:  

negligible, not applicable 
 

Flammability: not highly flammable  
Lower explosion limit:   

No data available., For solids not 
relevant for classification and 
labelling. 

 

Upper explosion limit:  
No data available., For solids not 
relevant for classification and 
labelling. 

 

Ignition temperature: 440 °C  (VDI 2263, sheet 1, 2.6) 
Vapour pressure:  

negligible, not applicable 
 

Density: 5.4 - 5.8 g/cm3  
(20 °C)  

 

Solubility in water: insoluble  
Partitioning coefficient n-octanol/water (log Kow):  

not applicable for mixtures 
 

Self ignition: not self-igniting 
 

 

Thermal decomposition: > 200 °C 
Thermal decomposition above the indicated temperature is possible.  

Viscosity, dynamic:  
not applicable, the product is a solid 

 

Viscosity, kinematic:  
not applicable, the product is a solid 

 

Explosion hazard: Product is not explosive, however a 
dust explosion could result from an 
air / dust mixture. 

 

Fire promoting properties: not fire-propagating  
 

9.2. Other information 
 
Self heating ability: It is not a substance capable of 

spontaneous heating. 
 

 

Radioactivity:   
not radioactive for transport 
purposes 

Bulk density: 5 - 6 kg/m3   
Hygroscopy: Non-hygroscopic 
Solids content: > 90 %   

 

SECTION 10: Stability and Reactivity 

10.1. Reactivity 
No hazardous reactions if stored and handled as prescribed/indicated. 
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Corrosion to metals: not applicable Corrosive effects to metal are not anticipated.  
Reactions with 
water/air: 

Reaction with: air 

 Flammable gases: no 
 Toxic gases: no 
 Corrosive gases: no 
 Smoke or fog: no 
 Peroxides: no 
 
 Reaction with: water 
 Flammable gases: no 
 Toxic gases: no 
 Corrosive gases: no 
 Smoke or fog: no 
 Peroxides: no 
 
Formation of 
flammable gases: 

Remarks: Forms no flammable gases in the 
presence of water. 

 
 

10.2. Chemical stability 
The product is stable if stored and handled as prescribed/indicated.  
depolymerizes at elevated temperatures  
 

10.3. Possibility of hazardous reactions 
Strong exothermic reaction with acids. May decompose violently.  
 
 

10.4. Conditions to avoid 
Avoid all sources of ignition: heat, sparks, open flame. Avoid prolonged exposure to extreme heat.  
 

10.5. Incompatible materials 
 
Substances to avoid:  
inorganic acids, plastics containing halogenated flame retardants 
 

10.6. Hazardous decomposition products 
 
Hazardous decomposition products: 
formaldehyde...% 
At prolonged and/or strong thermal stressing above the decomposition temperature dangerous 
decomposition products can be formed. 

 

SECTION 11: Toxicological Information 

11.1. Information on toxicological effects 
 
Acute toxicity 
 
Assessment of acute toxicity: 
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Virtually nontoxic after a single ingestion.  
 
Information on: Iron 
Assessment of acute toxicity: 
Virtually nontoxic after a single ingestion. Virtually nontoxic by inhalation. The product has not been 
fully tested. The statements have been derived in parts from products of a similar structure or 
composition.  
---------------------------------- 
 
Irritation 
 
Assessment of irritating effects: 
May cause mechanical irritation.  
 
 
Information on: Iron 
Assessment of irritating effects: 
Not irritating to the skin. Not irritating to the eyes. The product has not been tested. The statement 
has been derived from substances/products of a similar structure or composition.  
---------------------------------- 
 
Respiratory/Skin sensitization 
 
Assessment of sensitization: 
Study not necessary due to exposure considerations.  
 
Information on: Nickel 
Assessment of sensitization: 
Sensitization after skin contact possible.  
 
Information on: cobalt 
Assessment of sensitization: 
May cause sensitization by inhalation. May cause sensitization by skin contact.  
---------------------------------- 
 
Germ cell mutagenicity 
 
Information on: Iron 
Assessment of mutagenicity: 
Most of the results from the available studies show no evidence of a mutagenic effect.  
---------------------------------- 
 
Carcinogenicity 
 
Information on: Nickel 
Assessment of carcinogenicity: 
The results of various animal studies gave no indication of a carcinogenic effect. IARC (International 
Agency for Research on Cancer) has classified this substance as group 2B (The agent is possibly 
carcinogenic to humans).  
 
Information on: cobalt 
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Assessment of carcinogenicity: 
In long-term studies in rats and mice in which the substance was given by inhalation, a carcinogenic 
effect was observed. IARC (International Agency for Research on Cancer) has classified this 
substance as group 2B (The agent is possibly carcinogenic to humans).  
---------------------------------- 
 
Reproductive toxicity 
 
Information on: cobalt 
Assessment of reproduction toxicity: 
The results of animal studies suggest a fertility impairing effect.  
---------------------------------- 
 
Developmental toxicity 
 
Information on: cobalt 
Assessment of teratogenicity: 
Tests underway; results are still not available.  
---------------------------------- 
 
Specific target organ toxicity (single exposure) 
 
Remarks: Based on available Data, the classification criteria are not met.  
 
Repeated dose toxicity and Specific target organ toxicity (repeated exposure) 
 
Information on: Nickel 
Assessment of repeated dose toxicity: 
The substance may cause damage to the lung after repeated inhalation.  
 
Information on: Manganese 
Assessment of repeated dose toxicity: 
The substance may cause damage to the central nervous system after repeated inhalation of high 
doses.  
 
Information on: cobalt 
Assessment of repeated dose toxicity: 
The substance may cause increase in lung mass and lung tissue changes after repeated inhalation.  
---------------------------------- 
 
Aspiration hazard 
 
Not relevant. 
 
 
Other relevant toxicity information 
 
The product has not been tested. The statement has been derived from the properties of the 
individual components. The product has been assessed on the basis of the components’ available 
data. To some extent data gaps exist for individual components. According to our present knowledge 
and experience dangers which are not covered by the current labeling are not to be expected. Based 
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on our experience and the information available, no adverse health effects are expected if handled 
as recommended with suitable precautions for designated uses.  

 

SECTION 12: Ecological Information 

12.1. Toxicity 
 
Assessment of aquatic toxicity: 
There is a high probability that the product is not acutely harmful to aquatic organisms. The product 
has not been tested. The statement has been derived from substances/products of a similar 
structure or composition.  
 
Information on: Chromium 
Assessment of aquatic toxicity: 
There is a high probability that the product is not acutely harmful to aquatic organisms.  
No toxic effects occur within the range of solubility.  
---------------------------------- 
 

12.2. Persistence and degradability 
 
Assessment biodegradation and elimination (H2O): 
The product is not very soluble in water and can thus be removed from water mechanically in 
suitable effluent treatment plants.  
 
Information on: Chromium 
Assessment biodegradation and elimination (H2O): 
Not applicable for inorganic substances.  
---------------------------------- 
 

12.3. Bioaccumulative potential 
 
Bioaccumulation potential: 
The product has not been tested. Because of the product's consistency and low water solubility, 
bioavailability is improbable.  
 
Information on: Chromium 
Assessment bioaccumulation potential: 
May be accumulated in organisms.  
---------------------------------- 
 

12.4. Mobility in soil 
 
Assessment transport between environmental compartments: 
Adsorption in soil: Adsorption to solid soil phase is possible.  
 

12.5. Results of PBT and vPvB assessment 
 
According to Annex XIII of Regulation (EC) No.1907/2006 concerning the Registration, Evaluation, 
Authorisation and Restriction of Chemicals (REACH): Not fulfilling PBT 
(persistent/bioaccumulative/toxic) criteria.  
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According to Annex XIII of Regulation (EC) No.1907/2006 concerning the Registration, Evaluation, 
Authorisation and Restriction of Chemicals (REACH): Not fulfilling vPvB (very persistent/very 
bioaccummulative) criteria.  
 

12.6. Other adverse effects 
 
The product does not contain substances that are listed in Regulation (EC) 1005/2009 on 
substances that deplete the ozone layer.  
 

12.7. Additional information 
 
The product contains:  
The product contains the heavy metals listed in Section 3 and/or Section 8, which are fixed in a 
polymer matrix.  
 
Add. remarks environm. fate & pathway: 
The product has not been tested. The statements on environmental fate and pathway have been 
derived from the properties of the individual components. 
 
Other ecotoxicological advice: 
The product has not been tested. The statements on ecotoxicology have been derived from the 
properties of the individual components. The product has been assessed on the basis of the 
components’ available data. To some extent data gaps exist for individual components. According to 
our present knowledge and experience dangers which are not covered by the current labeling are 
not to be expected.  

 

SECTION 13: Disposal Considerations 

 

13.1. Waste treatment methods 
 
Check for possible recycling. 
Must be disposed of by special means, e.g. suitable dumping after chemical/physical pretreatment 
(consolidation). 
The local regulations on waste-water treatment must be followed. 
 
A waste code in accordance with the European waste catalog (EWC) cannot be specified, due to 
dependence on the usage. 
 
 
Contaminated packaging: 
Contaminated packaging should be emptied as far as possible; then it can be passed on for 
recycling after being thoroughly cleaned. 
Uncleaned empties should be disposed of in the same manner as the contents. 
 

 

SECTION 14: Transport Information 
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Land transport 
 
ADR 

 Not classified as a dangerous good under transport regulations 
UN number: Not applicable 
UN proper shipping name: Not applicable 
Transport hazard class(es): Not applicable 
Packing group: Not applicable 
Environmental hazards: Not applicable 
Special precautions for 
user 

None known 

 
RID 

 Not classified as a dangerous good under transport regulations 
UN number: Not applicable 
UN proper shipping name: Not applicable 
Transport hazard class(es): Not applicable 
Packing group: Not applicable 
Environmental hazards: Not applicable 
Special precautions for 
user 

None known 

 
 
Inland waterway transport 
ADN 

 Not classified as a dangerous good under transport regulations 
UN number: Not applicable 
UN proper shipping name: Not applicable 
Transport hazard class(es): Not applicable 
Packing group: Not applicable 
Environmental hazards: Not applicable 
Special precautions for 
user: 

None known 

 
 
Transport in inland waterway vessel 
Not evaluated 
 
 

Sea transport 
 

IMDG 

 Not classified as a dangerous good under transport regulations 
UN number: Not applicable 
UN proper shipping name: Not applicable 
Transport hazard class(es): Not applicable 
Packing group: Not applicable 
Environmental hazards: Not applicable 
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Special precautions for 
user 

None known 

 
 

Air transport 
 

IATA/ICAO 

 Not classified as a dangerous good under transport regulations 
UN number: Not applicable 
UN proper shipping name: Not applicable 
Transport hazard class(es): Not applicable 
Packing group: Not applicable 
Environmental hazards: Not applicable 
Special precautions for 
user 

None known 

 
 

14.1. UN number 
See corresponding entries for “UN number” for the respective regulations in the tables above. 
 

14.2. UN proper shipping name 
See corresponding entries for “UN proper shipping name” for the respective regulations in the tables 
above. 
 

14.3. Transport hazard class(es) 
See corresponding entries for “Transport hazard class(es)” for the respective regulations in the 
tables above. 
 

14.4. Packing group 
See corresponding entries for “Packing group” for the respective regulations in the tables above. 
 

14.5. Environmental hazards 
See corresponding entries for “Environmental hazards” for the respective regulations in the tables 
above. 
 

14.6. Special precautions for user 
See corresponding entries for “Special precautions for user” for the respective regulations in the 
tables above. 
 

14.7. Transport in bulk according to Annex II of MARPOL and the IBC Code 

Regulation: Not evaluated 
Shipment approved: Not evaluated 
Pollution name: Not evaluated 
Pollution category: Not evaluated 
Ship Type: Not evaluated 
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SECTION 15: Regulatory Information 

15.1. Safety, health and environmental regulations/legislation specific for the 
substance or mixture 
 
Prohibitions, Restrictions and Authorizations 
 
Annex XVII of Regulation (EC) No 1907/2006: Number on List: 27 
 

15.2. Chemical Safety Assessment 
 
Advice on product handling can be found in sections 7 and 8 of this safety data sheet. 

 

SECTION 16: Other Information 

 
Full text of the classifications, including the hazard classes and the hazard statements, if mentioned 
in section 2 or 3: 
Aquatic Chronic Hazardous to the aquatic environment - chronic 
Acute Tox. Acute toxicity 
Resp. Sens. Respiratory sensitization 
Skin Sens. Skin sensitization 
Carc. Carcinogenicity 
Repr. Reproductive toxicity 
STOT RE Specific target organ toxicity — repeated exposure 
H413 May cause long lasting harmful effects to aquatic life. 
H302 Harmful if swallowed. 
H334 May cause allergy or asthma symptoms or breathing difficulties if inhaled.
H317 May cause an allergic skin reaction. 
H350i May cause cancer by inhalation. 
H361f Suspected of damaging fertility. 
H351 Suspected of causing cancer. 
H372 Causes damage to organs through prolonged or repeated exposure. 
H412 Harmful to aquatic life with long lasting effects. 

 
The data contained in this safety data sheet are based on our current knowledge and experience and 
describe the product only with regard to safety requirements. This safety data sheet is neither a 
Certificate of Analysis (CoA) nor technical data sheet and shall not be mistaken for a specification 
agreement. Identified uses in this safety data sheet do neither represent an agreement on the 
corresponding contractual quality of the substance/mixture nor a contractually designated use. It is the 
responsibility of the recipient of the product to ensure any proprietary rights and existing laws and 
legislation are observed. 
 

Vertical lines in the left hand margin indicate an amendment from the previous version. 
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffes bzw. des Gemisches und des 
Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 
 

Ultrafuse 316LX 
 
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und 
Verwendungen, von denen abgeraten wird 
Geeigneter Verwendungszweck: Zwischenprodukt, siehe separate Broschüren 
 
 
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
 

Firma: 
BASF SE 
67056 Ludwigshafen 
GERMANY 
 

 

Telefon: +49 621 60-0 
E-Mailadresse: global.info@basf.com 
 

 
1.4. Notrufnummer 
 
International emergency number: 
Telefon: +49 180 2273-112 

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 
Entsprechend der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
 
Das Produkt ist nach GHS-Kriterien nicht einstufungspflichtig.  
 
2.2. Kennzeichnungselemente 
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Globally Harmonized System, EU (GHS) 
 
Das Produkt ist nach GHS-Kriterien nicht kennzeichnungspflichtig. Die gefährlichen Inhaltsstoffe sind 
fest in der Polymermatrix eingebettet.  
 
 
Kennzeichnung bestimmter Zubereitungen (GHS): 
Das Produkt enthält die folgenden Komponenten und kann allergische Hautreaktionen verursachen: 
NICKEL, COBALT 
 
2.3. Sonstige Gefahren 
 
Entsprechend der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 
 
Das Produkt kann bei mechanischer Behandlung wie z. B. sägen, schleifen und/oder polieren 
gefährliche Inhaltsstoffe freisetzen. Das Produkt kann bei thermischer und/oder chemischer 
Behandlung gefährliche Inhaltsstoffe freisetzen. Das Produkt ist unter bestimmten Bedingungen 
staubexplosionsfähig. Sofern zutreffend werden in diesem Abschnitt Angaben über sonstige 
Gefahren gemacht, die keine Einstufung bewirken, aber zu den insgesamt von dem Stoff oder 
Gemisch ausgehenden Gefahren beitragen können.  
 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 
 
Nicht anwendbar 
 
3.2. Gemische 
 

Chemische Charakterisierung 
 
Polymerblend auf Basis: Legierung, Metallpulver, verkapselt, in einer Polymermatrix 
 
Gefährliche Inhaltsstoffe (GHS) 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
 
Chrom 

Gehalt (W/W): >= 0 % - < 25 % 
CAS-Nummer: 7440-47-3 
EG-Nummer: 231-157-5 
 

Aquatic Chronic 4 
H413 
 

 
Cobalt 
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Gehalt (W/W): >= 0 % - < 1 % 
CAS-Nummer: 7440-48-4 
EG-Nummer: 231-158-0 
REACH Registriernummer: 01-
2119517392-44 
 

Acute Tox. 4 (oral) 
Resp. Sens. 1 
Skin Sens. 1 
Carc. 1B (inhalativ) 
Repr. 2 (Fertilität) 
Aquatic Chronic 4 
H302, H334, H317, H350i, H361f, H413 
 
Abweichende Einstufung gemäß aktuellem 
Erkenntnisstand und den Kriterien aus Anhang I 
der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Acute Tox. 4 (oral) 
Resp. Sens. 1B 
Skin Sens. 1A 
Carc. 1B (inhalativ) 
Repr. 2 (Fertilität) 
Aquatic Chronic 4 
H302, H334, H317, H350i, H361f, H413 
 

 
Nickelpulver [Partikeldurchmesser < 1 mm] 

Gehalt (W/W): >= 0 % - < 20 % 
CAS-Nummer: 7440-02-0 
EG-Nummer: 231-111-4 
REACH Registriernummer: 01-
2119438727-29 
 

Skin Sens. 1 
Carc. 2 
STOT RE 1 
Aquatic Chronic 3 
H317, H351, H372, H412 
 

 
Für die in diesem Abschnitt nicht vollständig ausgeschriebenen Einstufungen, einschließlich der 
Gefahrenklassen und der Gefahrenhinweise, ist der volle Wortlaut in Abschnitt 16 aufgeführt. 
 

 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Nach Einatmen: 
Nach Einatmen von Formaldehyd-Dämpfen für Frischluft und Wärme sorgen, gegebenenfalls Arzt 
rufen.  
 
Nach Hautkontakt: 
Mit Wasser und Seife gründlich abwaschen.  
 
Nach Augenkontakt: 
Mindestens 15 Minuten bei gespreizten Lidern unter fließendem Wasser gründlich ausspülen.  
 
Nach Verschlucken: 
Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.  
 
 
4.2. Wichtigste akute und verzögerte Symptome und Auswirkungen 
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Symptome: Aufgrund der vorhandenen Nichtklassifizierung des Produktes sind keine 
außergewöhnliche Symptome zu erwarten. 
 
Gefahren: Bei sachgemäßer Anwendung keine besondere Gefährdung zu erwarten.  
 
 
4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Behandlung: Symptomatisch behandeln.  

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 
Geeignete Löschmittel:  
Löschpulver, Wassersprühstrahl, Schaum, Kohlendioxid 
 
Zusätzliche Hinweise:  
Wassersprühstrahl zur Bekämpfung (Wärmeabfuhr) von Entstehungsbrand solange das Produkt 
nicht vom Brand betroffen ist. 
 
5.2. Besondere, von dem betreffenden Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Bei Temperaturen von > 200 °C kann freigesetzt werden: Formaldehyd ...%, gesundheitsschädliche 
Dämpfe 
 
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Besondere Schutzausrüstung:  
Umluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.  
 
Weitere Angaben:  
Gefährdung hängt von den verbrennenden Stoffen und den Brandbedingungen ab. Brandrückstände 
und kontaminiertes Löschwasser entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen.  
 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen 
anzuwendende Verfahren 
Staubbildung vermeiden.  
 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Gase/Dämpfe/Nebel mit Wassersprühstrahl niederschlagen. Staub mit Wassersprühstrahl 
niederschlagen.  
 
6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Für kleine Mengen: Mit geeignetem Gerät aufnehmen und entsorgen.  
Bei Resten: Mit geeignetem Gerät aufnehmen und entsorgen.  
 
6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Angaben zur Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen und zu 
Hinweisen zur Entsorgung können den Abschnitten 8 und 13 entnommen werden. 
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Staubbildung vermeiden. Das Produkt kann bei mechanischer Beanspruchung sensibilisierende 
Stoffe freisetzen.  
 
Brand- und Explosionsschutz: 
Die Anreicherung von Feinstaub kann in Gegenwart von Luft zu Staubexplosionsgefahr führen.  
 
7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von 
Unverträglichkeiten 
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Behälter trocken halten.  
 
Das verpackte Produkt wird bei niedrigen Temperaturen oder durch Frost nicht geschädigt. 
Vor Überschreiten der folgenden Temperatur schützen: 200 °C 
Die Eigenschaften des Produktes können sich verändern, wenn der Stoff/das Produkt oberhalb der 
angezeigten Temperatur über einen längeren Zeitraum gelagert wird. 
 
7.3. Spezifische Endanwendungen 
Bei den relevanten identifizierten Verwendungen gemäß Abschnitt 1 sind die in diesem Abschnitt 7 
genannten Hinweise zu beachten.  
 

 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 
 
Bestandteile mit Grenzwerten für die Exposition am Arbeitsplatz 
 
Um die Wirksamkeit von Schutzmaßnahmen, z.B. Lüftung oder die Notwendigkeit von Atemschutz 
zu überprüfen, kann eine messtechnische Überwachung des Arbeitsplatzes notwendig sein. Da dies 
eine spezielle Fachkunde erfordert, sollten dafür nur akkreditierte Messstellen beauftragt werden. 
Bezüglich geeigneter Überwachungsverfahren zur Expositionsermittlung sind die europäischen 
Normen EN 482, 689 und 14042 anzuwenden. Zusätzlich ist die TRGS 402 in Deutschland zu 
beachten.  
 
7440-47-3: Chrom 
 TWA-Wert 2 mg/m3 (OEL (EU)) 

indikativ 
 AGW 2 mg/m3 (TRGS 900 (DE)), Einatembare Fraktion 

Gemessen als: Chrom (Cr) 
Spitzenbegrenzung/Überschreitungsfaktor: 1 
Der Grenzwert bezieht sich auf den Metallgehalt (gemessen als Metall). 
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 Einstufung der Kurzzeitexposition:  (TRGS 900 (DE)), Einatembare Fraktion 
Gemessen als: Chrom (Cr) 
Kategorie I: Stoffe, bei denen die lokale Wirkung grenzwertbestimmend ist oder 
atemwegssensibilisierende Stoffe 

7440-02-0: Nickelpulver [Partikeldurchmesser < 1 mm] 
 Einstufung der Kurzzeitexposition:  (TRGS 900 (DE)), Alveolengängige Fraktion 

Kategorie II: Resorptiv wirksame Stoffe 
 AGW 0,006 mg/m3 (TRGS 900 (DE)), Alveolengängige Fraktion 

Spitzenbegrenzung/Überschreitungsfaktor: 8 
Der Grenzwert bezieht sich auf den Metallgehalt (gemessen als Metall). 

 
Die Freisetzung und Menge des angegebenen Stoffes sind abhängig von den 
Verarbeitungsbedingungen.  
 
50-00-0: Formaldehyd ...% 
 AGW 0,37 mg/m3 ; 0,3 ppm (TRGS 900 (DE)) 

Spitzenbegrenzung/Überschreitungsfaktor: 2 
Wenn der Arbeitsplatzgrenzwert (AGW) und der Biologische Grenzwert (BGW) 
eingehalten werden, ist kein Risiko einer Fruchtschädigung zu befürchten (s. 
TRGS 900, Nummer 2.7). 

 Einstufung der Kurzzeitexposition:  (TRGS 900 (DE)) 
Kategorie I: Stoffe, bei denen die lokale Wirkung grenzwertbestimmend ist oder 
atemwegssensibilisierende Stoffe 

 
Bestandteile mit PNEC 
 
7439-89-6: Eisen 
 Eine PNEC wurde nicht abgeleitet da keine Prüfungen durchgeführt wurden. Es 

handelt sich um einen natürlich vorkommenden Stoff, dessen Molekülstruktur 
keine schädlichen Effekte erwarten lässt.  

 
7440-02-0: Nickel 
 Süßwasser: 0,0036 mg/l 
 Meerwasser: 0,0086 mg/l 
 Kläranlage: 0,33 mg/l 
 Sediment (Meerwasser):  

Kein PNEC Wert verfügbar.  
 Sediment (Süßwasser):  

Kein PNEC Wert verfügbar.  
 
7440-48-4: Cobalt 
 Süßwasser: 0,0006 mg/l 
 Meerwasser: 0,00236 mg/l 
 Sediment (Süßwasser): 9,5 mg/kg 
 Sediment (Meerwasser): 9,5 mg/kg 
 Boden: 10,9 mg/kg 
 Kläranlage: 0,37 mg/l 
 
7439-96-5: Mangan 
 Süßwasser: 0,034 mg/l 
 Meerwasser: 0,0034 mg/l 
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 Sediment (Süßwasser): 3,3 mg/kg 
 Sediment (Meerwasser): 0,34 mg/kg 
 Boden: 3,4 mg/kg 
 Kläranlage: 100 mg/l 
 sporadische Freisetzung: 0,028 mg/l 
 
7440-47-3: Chrom 
 Sediment (Süßwasser): 205,7 mg/kg 
 Süßwasser: 0,0065 mg/l 
 Boden: 21,1 mg/kg 
  
Bestandteile mit DNEL 
 
7439-89-6: Eisen 
 Arbeiter: Langzeit-Exposition - lokale Effekte, Inhalation: 3 mg/m3 
 Verbraucher: Langzeit-Exposition - systemische Effekte, oral: 0,71 mg/kg 
 Verbraucher: Langzeit-Exposition - lokale Effekte, Inhalation: 1,5 mg/m3 
 
7440-02-0: Nickel 
 Arbeiter: Langzeit-Exposition - systemische und lokale Effekte, Inhalation: 0,05 

mg/m3 
 Arbeiter: Kurzzeit-Exposition - systemische Effekte, Inhalation: 680 mg/m3 
 Arbeiter: Kurzzeit-Exposition - lokale Effekte, Inhalation: 4 mg/m3 
 Arbeiter: Langzeit-Exposition - lokale Effekte, dermal: 0,07 mg/cm2 
 Verbraucher: Kurzzeit-Exposition - systemische Effekte, Inhalation: 408 mg/m3 
 Verbraucher: Kurzzeit-Exposition - systemische Effekte, oral: 0,012 mg/kg 
 Verbraucher: Kurzzeit-Exposition - lokale Effekte, Inhalation: 2,4 mg/m3 
 Verbraucher: Langzeit-Exposition - systemische und lokale Effekte, Inhalation: 

0,00002 mg/m3 
 Verbraucher: Langzeit-Exposition - systemische Effekte, oral: 0,02 mg/kg 
 Verbraucher: Langzeit-Exposition - lokale Effekte, dermal: 0,07 mg/cm2 
 
7440-48-4: Cobalt 
 Arbeiter: Langzeit-Exposition - lokale Effekte, Inhalation: 0,04 mg/m3 
 Verbraucher: Langzeit-Exposition - systemische Effekte, oral: 0,0095 mg/kg 
 Verbraucher: Langzeit-Exposition - lokale Effekte, Inhalation: 0,0063 mg/m3 
 
7439-96-5: Mangan 
 Arbeiter: Langzeit-Exposition - systemische Effekte, Inhalation: 0,2 mg/m3 
 Arbeiter: Langzeit-Exposition - systemische Effekte, dermal: 0,00414 mg/kg 
 Verbraucher: Langzeit-Exposition - systemische Effekte, Inhalation: 0,041 

mg/m3 
 Verbraucher: Langzeit-Exposition - systemische Effekte, dermal: 0,0021 mg/kg 
 
7440-47-3: Chrom 
 Arbeiter: Langzeit-Exposition - lokale Effekte, Inhalation: 0,5 mg/m3 
 Verbraucher: Langzeit-Exposition - lokale Effekte, Inhalation: 0,027 mg/m3 
 
8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Persönliche Schutzausrüstung 
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Atemschutz: 
Atemschutz beim Auftreten von Gasen/Dämpfen. Gasfilter für anorganische Gase/Dämpfe (z.B. EN 
14387 Typ B) Atemschutz bei Staubentwicklung. Partikelfilter mit mittlerem Rückhaltevermögen für 
feste und flüssige Partikel (z. B. EN 143 oder 149, Typ P2 oder FFP2)  
 
Handschutz: 
Chemikalienbeständige Schutzhandschuhe tragen. 
Wegen großer Typenvielfalt sind die Gebrauchsanweisungen der Hersteller zu beachten. 
 
Augenschutz: 
Schutzbrille mit Seitenschutz (Gestellbrille) (z.B. EN 166) 
 
Körperschutz: 
Körperschutzmittel in Abhängigkeit von Tätigkeit und möglicher Einwirkung auswählen, z.B. Schürze, 
Schutzstiefel, Chemikalienschutzanzug (nach EN 14605 bei Spritzern oder EN ISO 13982 bei Staub) 
 
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen 
Das Tragen geschlossener Arbeitskleidung wird empfohlen. Bei der Arbeit nicht essen, trinken, 
rauchen, schnupfen. Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu 
beachten.  
 

Umweltexposition 
Angaben zur Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition können dem Abschnitt 6 
entnommen werden. 

 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
 
Form:  Fasern, Extrudat, gepresst 
Farbe:  grau 
Geruch: geruchlos 
pH-Wert:  

nicht anwendbar, nicht löslich 
 

Schmelzpunkt: 165 °C  
:  

Das Produkt ist ein nichtflüchtiger 
Feststoff. 

 

Flammpunkt:  
nicht anwendbar, das Produkt ist ein 
Feststoff 

 

Verdampfungsgeschwindigkeit:  
vernachlässigbar, nicht anwendbar 

 

Entzündlichkeit: nicht leicht entzündlich  
Untere Explosionsgrenze:   

Keine Daten vorhanden., Für 
Feststoffe nicht einstufungs- und 
kennzeichnungsrelevant. 
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Obere Explosionsgrenze:  
Keine Daten vorhanden., Für 
Feststoffe nicht einstufungs- und 
kennzeichnungsrelevant. 

 

Zündtemperatur: 440 °C  (VDI 2263, Blatt 1, 2.6) 
Dampfdruck:  

vernachlässigbar, nicht anwendbar 
 

Dichte: 5,4 - 5,8 g/cm3  
(20 °C)  

 

Wasserlöslichkeit: unlöslich  
Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser (log Kow):  

nicht anwendbar für Mischungen 
 

Selbstentzündlichkeit: nicht selbstentzündlich 
 

 

Thermische Zersetzung: > 200 °C 
Thermische Zersetzung oberhalb der angegebenen Temperatur ist 
möglich.  

Viskosität, dynamisch:  
nicht anwendbar, das Produkt ist ein 
Feststoff 

 

Viskosität, kinematisch:  
nicht anwendbar, das Produkt ist ein 
Feststoff 

 

Explosionsgefahr: Das Produkt ist nicht explosiv, jedoch 
ist eine Staubexplosion durch ein 
Staub/Luft-Gemisch möglich. 

 

Brandfördernde Eigenschaften: nicht brandfördernd  
 
9.2. Sonstige Angaben 
 
Selbsterhitzungsfähigkeit: Es ist kein 

selbsterhitzungsfähiger Stoff. 
 

 

Radioaktivität:   
nicht radioaktiv für Transport 

Schüttdichte: 5 - 6 kg/m3   
Hygroskopie: nicht hygroskopisch 
Feststoffanteil: > 90 %   

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 
Keine gefährlichen Reaktionen, wenn die Vorschriften/Hinweise für Lagerung und Umgang beachtet 
werden. 
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Metallkorrosion: nicht anwendbar Keine Metallkorrosion zu erwarten.  
Reaktionen mit 
Wasser/Luft: 

Reaktion mit: Luft 

 Entzündbare Gase: nein 
 Giftige Gase: nein 
 Ätzende Gase: nein 
 Rauch oder Nebel: nein 
 Peroxide: nein 
 
 Reaktion mit: Wasser 
 Entzündbare Gase: nein 
 Giftige Gase: nein 
 Ätzende Gase: nein 
 Rauch oder Nebel: nein 
 Peroxide: nein 
 
Bildung von 
entzündlichen 
Gasen: 

Bemerkungen: Mit Wasser keine Bildung von 
entzündlichen Gasen. 

 
 
10.2. Chemische Stabilität 
Das Produkt ist stabil, wenn die Vorschriften/Hinweise für Lagerung und Umgang beachtet werden.  
Depolymerisation bei erhöhter Temperatur  
 
10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Stark exotherme Reaktion mit Säuren. Heftige Zersetzung möglich.  
 
 
10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Alle Zündquellen vermeiden: Hitze, Funken, offene Flammen. Länger andauernde Hitzeeinwirkung 
vermeiden.  
 
10.5. Unverträgliche Materialien 
 
Zu vermeidende Stoffe:  
anorganische Säuren, Kunststoffe, die halogenierte Flammschutzmittel enthalten 
 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
 
Gefährliche Zersetzungsprodukte: 
Formaldehyd ...% 
Bei längerer und/oder starker thermischer Belastung über den Zersetzungspunkt hinaus, können 
gefährliche Zersetzungsprodukte entstehen. 

 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 
Akute Toxizität 
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Beurteilung Akute Toxizität: 
Nach einmaliger oraler Aufnahme praktisch nicht toxisch.  
 
Angaben zu: Eisen 
Beurteilung Akute Toxizität: 
Nach einmaliger oraler Aufnahme praktisch nicht toxisch. Nach einmaliger inhalativer Aufnahme 
praktisch nicht toxisch. Das Produkt wurde nicht vollständig geprüft. Die Aussagen wurden zum Teil 
von Produkten ähnlicher Struktur oder Zusammensetzung abgeleitet.  
---------------------------------- 
 
Reizwirkung 
 
Beurteilung Reizwirkung: 
Kann mechanische Reizung verursachen.  
 
 
Angaben zu: Eisen 
Beurteilung Reizwirkung: 
Wirkt nicht reizend an der Haut. Wirkt nicht reizend an den Augen. Das Produkt wurde nicht geprüft. 
Die Aussage wurde von Substanzen/Produkten ähnlicher Struktur oder Zusammensetzung 
abgeleitet.  
---------------------------------- 
 
Atemwegs-/Hautsensibilisierung 
 
Beurteilung Sensibilisierung: 
Studie aufgrund von Expositionsbetrachtungen nicht notwendig.  
 
Angaben zu: Nickel 
Beurteilung Sensibilisierung: 
Kann sensibilisierend bei Hautkontakt wirken.  
 
Angaben zu: Cobalt 
Beurteilung Sensibilisierung: 
Sensibilisierung durch Einatmen möglich. Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich.  
---------------------------------- 
 
Keimzellenmutagenität 
 
Angaben zu: Eisen 
Beurteilung Mutagenität: 
Der Stoff zeigte in der Mehrzahl der geprüften Testsysteme keine erbgutverändernde Wirkung.  
---------------------------------- 
 
Kanzerogenität 
 
Angaben zu: Nickel 
Beurteilung Kanzerogenität: 
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In verschiedenen Prüfungen am Tier fanden sich keine Hinweise auf eine krebserzeugende Wirkung. 
IARC (International Agency for Research on Cancer) hat den Stoff in Gruppe 2B (The agent is 
possibly carcinogenic to humans) eingestuft.  
 
Angaben zu: Cobalt 
Beurteilung Kanzerogenität: 
In Langzeitstudien an Ratte und Maus wirkte der Stoff bei Inhalation krebserzeugend. IARC 
(International Agency for Research on Cancer) hat den Stoff in Gruppe 2B (The agent is possibly 
carcinogenic to humans) eingestuft.  
---------------------------------- 
 
Reproduktionstoxizität 
 
Angaben zu: Cobalt 
Beurteilung Reproduktionstoxizität: 
In Prüfungen am Tier fanden sich Hinweise auf fruchtbarkeitsbeeinträchtigende Wirkungen.  
---------------------------------- 
 
Entwicklungstoxizität 
 
Angaben zu: Cobalt 
Beurteilung Teratogenität: 
Prüfungen wurden veranlasst; Ergebnisse liegen noch nicht vor.  
---------------------------------- 
 
Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) 
 
Bemerkungen: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.  
 
Toxizität bei wiederholter Gabe und spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) 
 
Angaben zu: Nickel 
Beurteilung Toxizität bei wiederholter Verabreichung: 
Der Stoff kann bei wiederholter inhalativer Aufnahme Schädigungen der Lunge verursachen.  
 
Angaben zu: Mangan 
Beurteilung Toxizität bei wiederholter Verabreichung: 
Der Stoff kann bei wiederholter inhalativer Aufnahme großer Mengen Schädigungen des zentralen 
Nervensystems verursachen.  
 
Angaben zu: Cobalt 
Beurteilung Toxizität bei wiederholter Verabreichung: 
Bei wiederholter inhalativer Aufnahme verursachte das Produkt in der Lunge Gewichtszunahme und 
Gewebeveränderungen.  
---------------------------------- 
 
Aspirationsgefahr 
 
Nicht relevant. 
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Sonstige Hinweise zur Toxizität 
 
Das Produkt wurde nicht geprüft. Die Aussage ist von den Eigenschaften der Einzelkomponenten 
abgeleitet. Das Produkt wurde auf Basis der zu den Komponenten vorliegenden Daten bewertet. Zu 
einzelnen Komponenten bestehen teilweise Datenlücken. Nach unseren derzeitigen Kenntnissen 
und Erfahrungen sind jedoch über die Kennzeichnung hinausgehende Gefahren nicht zu erwarten. 
Bei sachgemäßem Umgang und bestimmungsgemäßer Verwendung verursacht das Produkt nach 
unseren Erfahrungen und Informationen keine gesundheitsschädlichen Wirkungen.  

 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 
 
Beurteilung aquatische Toxizität: 
Mit hoher Wahrscheinlichkeit akut nicht schädlich für Wasserorganismen. Das Produkt wurde nicht 
geprüft. Die Aussage wurde von Substanzen/Produkten ähnlicher Struktur oder Zusammensetzung 
abgeleitet.  
 
Angaben zu: Chrom 
Beurteilung aquatische Toxizität: 
Mit hoher Wahrscheinlichkeit akut nicht schädlich für Wasserorganismen.  
Keine toxische Wirkung im Bereich der Wasserlöslichkeit.  
---------------------------------- 
 
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
 
Beurteilung Bioabbau und Elimination (H2O): 
Infolge seiner geringen Wasserlöslichkeit wird das Produkt in biologischen Kläranlagen weitgehend 
mechanisch abgetrennt.  
 
Angaben zu: Chrom 
Beurteilung Bioabbau und Elimination (H2O): 
Nicht anwendbar für anorganische Stoffe.  
---------------------------------- 
 
12.3. Bioakkumulationspotenzial 
 
Bioakkumulationspotential: 
Das Produkt wurde nicht geprüft. Aufgrund der Konsistenz sowie der geringen Wasserlöslichkeit des 
Produktes ist eine Bioverfügbarkeit nicht wahrscheinlich.  
 
Angaben zu: Chrom 
Beurteilung Bioakkumulationspotential: 
Kann in Organismen angereichert werden.  
---------------------------------- 
 
12.4. Mobilität im Boden 
 
Beurteilung Transport zwischen Umweltkompartimenten: 
Adsorption an Böden: Eine Bindung an die feste Bodenphase ist möglich.  
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12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 
Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) Nr.1907/2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung 
und Beschränkung chemischer Stoffe (REACH): Erfüllt nicht die PBT-Kriterien 
(persistent/bioakkumulativ/toxisch).  
 
Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) Nr.1907/2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung 
und Beschränkung chemischer Stoffe (REACH): Erfüllt nicht die vPvB-Kriterien (sehr persistent/sehr 
bioakkumulativ).  
 
12.6. Andere schädliche Wirkungen 
 
Das Produkt enthält keine Stoffe, die in der Verordnung (EG) 1005/2009 über Stoffe, die zum Abbau 
der Ozonschicht führen, aufgeführt sind.  
 
12.7. Zusätzliche Hinweise 
 
Das Produkt enthält:  
Das Produkt enthält die in Abschnitt 3 und/oder Abschnitt 8 aufgeführten Schwermetalle, die fest in 
einer Polymermatrix eingebettet sind.  
 
Sonstige Hinweise Verteilung & Verbleib: 
Das Produkt wurde nicht geprüft. Die Aussagen zu Verteilung und Verbleib in der Umwelt wurden 
von den Eigenschaften der Einzelkomponenten abgeleitet. 
 
Sonstige ökotoxikologische Hinweise: 
Das Produkt wurde nicht geprüft. Die Aussagen zur Ökotoxikologie wurden von den Eigenschaften 
der Einzelkomponenten abgeleitet. Das Produkt wurde auf Basis der zu den Komponenten 
vorliegenden Daten bewertet. Zu einzelnen Komponenten bestehen teilweise Datenlücken. Nach 
unseren derzeitigen Kenntnissen und Erfahrungen sind jedoch über die Kennzeichnung 
hinausgehende Gefahren nicht zu erwarten.  

 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
 
Möglichkeit der Wiederverwertung prüfen. 
Muss nach chemisch-physikalischer Vorbehandlung einer Sonderbehandlung zugeführt werden, z.B. 
geeigneter Deponie. 
Die örtlichen behördlichen Vorschriften zur Abwasserbehandlung sind zu beachten. 
 
Eine Abfallschlüsselnummer gemäß europäischem Abfallkatalog (EAK) kann nicht festgelegt 
werden, da diese von der Verwendung abhängig ist. 
 
 
Ungereinigte Verpackung: 
Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren; sie können dann nach entsprechender 
Reinigung einer Wiederverwertung zugeführt werden. 
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Ungereinigte Leergebinde sind wie die Inhaltsstoffe zu behandeln. 
 

 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

 
Landtransport 
 
ADR 

 Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 
UN-Nummer: Nicht anwendbar 
Ordnungsgemäße UN-
Versandbezeichnung: 

Nicht anwendbar 

Transportgefahrenklassen: Nicht anwendbar 
Verpackungsgruppe: Nicht anwendbar 
Umweltgefahren: Nicht anwendbar 
Besondere 
Vorsichtshinweise für den 
Anwender 

Keine bekannt 

 
RID 

 Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 
UN-Nummer: Nicht anwendbar 
Ordnungsgemäße UN-
Versandbezeichnung: 

Nicht anwendbar 

Transportgefahrenklassen: Nicht anwendbar 
Verpackungsgruppe: Nicht anwendbar 
Umweltgefahren: Nicht anwendbar 
Besondere 
Vorsichtshinweise für den 
Anwender 

Keine bekannt 

 
 
Binnenschiffstransport 
ADN 

 Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 
UN-Nummer: Nicht anwendbar 
Ordnungsgemäße UN-
Versandbezeichnung: 

Nicht anwendbar 

Transportgefahrenklassen: Nicht anwendbar 
Verpackungsgruppe: Nicht anwendbar 
Umweltgefahren: Nicht anwendbar 
Besondere 
Vorsichtshinweise für den 
Anwender: 

Keine bekannt 

 
 
Transport im Binnentankschiff / Schiff für Schüttgüter 
nicht bewertet 
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Seeschifftransport 
 
IMDG 
 

 Sea transport 
 
IMDG 
 

 

Kein Gefahrgut im Sinne der 
Transportvorschriften 

Not classified as a dangerous good under 
transport regulations 

UN-Nummer: Nicht anwendbar UN number: Not applicable 
Ordnungsgemäße UN-
Versandbezeichnung: 

Nicht anwendbar UN proper shipping 
name: 

Not applicable 

Transportgefahrenklassen: Nicht anwendbar Transport hazard 
class(es): 

Not applicable 

Verpackungsgruppe: Nicht anwendbar Packing group: Not applicable 
Umweltgefahren: Nicht anwendbar Environmental 

hazards: 
Not applicable 

Besondere 
Vorsichtshinweise für den 
Anwender 

Keine bekannt Special precautions 
for user 

None known 

 
 
Lufttransport 
 
IATA/ICAO 
 

 Air transport 
 
IATA/ICAO 
 

 

Kein Gefahrgut im Sinne der 
Transportvorschriften 

Not classified as a dangerous good under 
transport regulations 

UN-Nummer: Nicht anwendbar UN number: Not applicable 
Ordnungsgemäße UN-
Versandbezeichnung: 

Nicht anwendbar UN proper shipping 
name: 

Not applicable 

Transportgefahrenklassen: Nicht anwendbar Transport hazard 
class(es): 

Not applicable 

Verpackungsgruppe: Nicht anwendbar Packing group: Not applicable 
Umweltgefahren: Nicht anwendbar Environmental 

hazards: 
Not applicable 

Besondere 
Vorsichtshinweise für den 
Anwender 

Keine bekannt Special precautions 
for user 

None known 

 
 
14.1. UN-Nummer 
Siehe entsprechende Einträge für „UN-Nummer“ der jeweiligen Vorschriften in den Tabellen oben. 
 
14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 
Siehe entsprechende Einträge für „Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung“ der jeweiligen 
Vorschriften in den Tabellen oben. 
 
14.3. Transportgefahrenklassen 
Siehe entsprechende Einträge für „Transportgefahrenklasse(n)“ der jeweiligen Vorschriften in den 
Tabellen oben. 
 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

  
Seite: 17/18 

BASF Sicherheitsdatenblatt gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 in der jeweils gültigen Fassung. 
Datum / überarbeitet am: 24.02.2017 Version: 1.1 
Produkt: Ultrafuse 316LX 

(ID Nr. 793202/SDS_GEN_DE/DE) 
Druckdatum 24.02.2017 

14.4. Verpackungsgruppe 
Siehe entsprechende Einträge für „Verpackungsgruppe“ der jeweiligen Vorschriften in den Tabellen 
oben. 
 
14.5. Umweltgefahren 
Siehe entsprechende Einträge für „Umweltgefahren“ der jeweiligen Vorschriften in den Tabellen 
oben. 
 
14.6. Besondere Vorsichtshinweise für den Anwender 
Siehe entsprechende Einträge für „Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender“ der 
jeweiligen Vorschriften in den Tabellen oben. 
 
 
14.7. Massengutbeförderung gemäß 
Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 
und gemäß IBC-Code 
 

Transport in bulk according to Annex 
II of MARPOL and the IBC Code 
 

Vorschrift: nicht bewertet Regulation: Not evaluated 
Transport zulässig: nicht bewertet Shipment approved: Not evaluated 
Schadstoffname: nicht bewertet Pollution name: Not evaluated 
Verschmutzungskategorie: nicht bewertet Pollution category: Not evaluated 
Schiffstyp: nicht bewertet Ship Type: Not evaluated 

 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische 
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch 
 
Verbote, Beschränkungen und Berechtigungen 
 
Anhang XVII der Verordnung (EG) Nr.1907/2006: Nummer auf Liste: 27 
 
Wassergefährdungsklasse (Anhang 4 der VwVwS (Deutschland)):  (nwg) Nicht wassergefährdend. 
 
 
Falls noch andere Rechtsvorschriften anzuwenden sind, die nicht bereits an anderer Stelle in diesem 
Sicherheitsdatenblatt aufgeführt sind, dann befinden sie sich in diesem Unterabschnitt. 
 
15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
 
Hinweise zum Umgang mit dem Produkt sind den Abschnitten 7 und 8 dieses Sicherheitsdatenblatts 
zu entnehmen. 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

 
Voller Wortlaut der Einstufungen, einschließlich der Gefahrenklassen und der Gefahrenhinweise, 
falls in Abschnitt 2 oder 3 genannt: 
Aquatic Chronic Gewässergefährdend - chronisch 
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Acute Tox. Akute Toxizität 
Resp. Sens. Sensibilisierung der Atemwege 
Skin Sens. Sensibilisierung der Haut 
Carc. Karzinogenität 
Repr. Reproduktionstoxizität 
STOT RE Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition) 
H413 Kann für Wasserorganismen schädlich sein, mit langfristiger Wirkung. 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder 

Atembeschwerden verursachen. 
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
H350i Kann bei Einatmen Krebs erzeugen. 
H361f Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen. 
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen. 
H372 Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition. 
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
Die vorstehenden Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt basieren auf unseren derzeitigen 
Kenntnissen und Erfahrungen und beschreiben das Produkt im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse. Die 
Angaben sind in keiner Weise als Analysenzertifikat oder technisches Datenblatt bzw. als Beschreibung 
der Beschaffenheit der Ware (Produktspezifikation) anzusehen. Eine vereinbarte Beschaffenheit oder die 
Eignung des Produktes für einen konkreten Einsatzzweck können aus den im Sicherheitsdatenblatt 
angegebenen identifizierten Verwendungen nicht abgeleitet werden. Etwaige Schutzrechte sowie 
bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unseres Produktes in eigener 
Verantwortung zu beachten. 
 
Senkrechte Striche am linken Rand weisen auf Änderungen gegenüber der vorangehenden Version hin. 
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  Section 1 - Produktidentifikator   
     

1.1 Product identifier    
 Product Name 3D printing Filament   
 Synonym EVO-tech ABS   
 
 

1.2 Relevant identified uses of the substance or mixture and uses advised against 
Identified uses : Plastic material for moulding and/or extrusion 

 
1.3 Details of the supplier of the safety data sheet  

EVO-tech GmbH 
Gahberggasse 9A 
4861 Schörfling 
T: +43 7662 38400 
Office@evo-tech.eu 

 
 

Section 2 - Mögliche Gefahren 
 
 

2.1. Einstufung des Stoffes oder Gemischs  
2.1.1. Einstufung gemäß der (EG) Verordnung Nr. 1272/2008 [CLP] - 
Entfällt 

 
2.2. Kennzeichnungselemente  
Kennzeichnung gemäß der (EG) Verordnung Nr. 1272/2008 [CLP] - 
entfällt 

 
2.3. Sonstige Gefahren  
nicht verfügbar 

 
Section 3 - Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

 
3.1 Stoffe  
- Entfällt 

 
3.2 Gemische 
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Section 4 - Erste Hilfe Massnahmen 
 
 
 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

Allgemein Keine allgemeinen Informationen 
 

Einatmen Bei Exposition gegenüber großen Mengen von Dampf und Nebel an die  
frische Luft gehen. - Wenn nötig, spezielle Behandlung vornehmen. 

 
Hautkontakt Haut mit reichlich Wasser für mindestens 15 Minuten abspülen und  

kontaminierte Kleidung und Schuhe entfernen. - Kontaminierte Kleidung  
vor dem erneuten Tragen gründlich waschen. 

 
Augenkontakt Augen sofort mit reichlich Wasser für mindestens 15 Minuten ausspülen  

und einen Arzt hinzuziehen.  
Nicht in die Augen reiben 

 
Verschlucken Erbrechen NUR nach Anweisung eines Artztes herbeiführen  

Den Mund sofort mit Wasser spülen 
 
 

4.2 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe und Spezialbehandlung sind notwendig 
 

- Medizinisches Personal muss Kontaminationen gemeldet bekommen und die geeigneten 
Schutzmaßnahmen ergreifen 

 
 
 
 

Section 5 - Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

 
5.1 Löschmittel 

 
Geignete Löschmittel: Trockenlöschmittel, Kohlendioxid, normaler Schaum Löschmittel, Spray 
Ungeeignete Löschmittel: Verwendung eines Wasserstrahls zum Löschen vermeiden. 

 
5.2 Besondere vom Substrat oder Gemisch ausgehende Gefahren 

 
Gefährliche Zersetzungsprodukte: nicht verfügbar 

 
5.3 Hinweise auf die Brandbekämpfung 

 
- Behälter durch mit Wasser kühlen, bis Brand vollständig gelöscht ist.  
- Nicht autorisierte Mitarbeiter fernhalten.  
- Nicht betreten, bei Brand im Tank.  
- Geeignete Brandbekämpfungsmaßnahmen für Standort und Umgebung einsetzen  
- Geeignete Schutzausrüstung tragen. 
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Section 6 - Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

 
6.1 Persönliche Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstung und 
Sicherheitsmaßnahmen: 
Für Personen, die keine Rettungskräfte sind  
- Schutzausrüstung: Geeignete Schutzausrüstung tragen.  
- Notfallmaßnahmen: Entfällt  
- Falls erforderlich, hinsichtlich aller geltenden Vorschriften die entsprechenden Behörden informieren. 

 
Für Nothelfer  
- Muss gegen den Wind arbeiten, gegen den Wind stehende Personen evakuieren.  
- Behälter aus dem kontaminierten Bereich in einen sicheren Bereich verschieben.  
- Alle Zündquellen beseitigen.  
- Handhabung der beschädigten Behälter oder des verschütteten Materials nur mit geeigneter 
Schutzausrüstung. 

 
6.2 Umweltschutzmaßnahmen  
- Bei Verschütten größerer Mengen sind die jeweils zuständigen Behörden zu verständigen.  
- Ausbreitung von verschüttetem Material und Ablauf, sowie Versickern und Kontakt mit Wasserläufen, Abflüssen 
und der Kanalisationvermeiden. Bei großen Mengen an Verschüttetem den Notdienst ver-ständigen. 

 
- Eindringen des Ablaufs und Kontakt mit Wasserläufen, Abflüssen und der Kanalisation vermeiden. 

 
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 6.3.1. 

Für Eindämmung  
- Verschüttetes sofort beseitigen.  
- Persönlichen Kontakt durch Verwenden einer Schutzausrüstung kontrollieren.  
- Bereich räumen und gegen den Wind gehen.  
- Mit allen verfügbaren Mitteln das Eindringen des Ausgelaufenen in fließende Gewässer 
vermeiden. 

 
6.3.2. Zum Reinigen  

- Große Mengen an Verschüttetem: Gegen die Windrichtung stehen und von tieferen Bereichen 
fernhalten. Eindämmen zur späterenEntsorgung. 
- Meldung an Zentralregierung, Gemeindeverwaltung. Bei Emissionen, die über dem 
Standardwert im Abfallwirtschaftsgesetz von Korealiegen. 
- Abfall gemäß den lokalen Vorschriften entsorgen.  
- Geeignete Behälter zur Entsorgung des aufgesammelten verschütteten Materials.  
- Kleine Mengen an verschütteter Flüssigkeit: Geeignete Behälter zur Entsorgung des 
aufgesammelten verschütteten Materials. 
- Verschüttetes Material zur Entsorgung in geeigneten Behältern sammeln und Oberfläche reinigen. 

 
 

6.3.3. Sonstige Angaben  
- Bei Verschütten Rutschgefahr. 
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Section 7 - Handhabung und Lagerung 7.1 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
 

- Bei der Handhabung alle geltenden Gesetze und Vorschriften einhalten  
- Lesen Sie vor der Anwendung das Handbuch durch.  
- Siehe technische Schutzmaßnahmen und persönliche Schutzausrüstung.  
- Vor Handhabung sämtliche Sicherheitsratschläge lesen und verstehen. 

 
7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglich-keiten 

 
- An einem kühlen, trockenen und gut belüfteten Bereich aufbewahren.  
- Regelmäßig auf Leckagen prüfen.  
- Unverträgliche Materialien und Bedingungen vermeiden.  
- Bei Nichtgebrauch dicht geschlossen halten.  
- Kein offenes Feuer. 

 
7.2 Spezifische Endanwendung(en)  
- Informationen zu 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen finden Sie im Abschnitt 1. 

 
Section 8 - Expositionsbegrenzung / Persönliche Schutzausrüstung 

 
 
 

8.1 Zu überwachende Parameter 
 

8.1.1. Grenzwert für die Exposition am Arbeitsplatz  
Europäische Union (EU) Richtlinie 2006/15/EG der Kommission (IOELVs)  

-nicht verfügbar  
Europäische Union (EU) Richtlinie 2006/15/EG der Kommission (IOELVs) - Haut  

-nicht verfügbar  
8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren  

- Möglicherweise ist eine persönliche, atmosphärische (bezogen auf den Arbeitsplatz) oder 
biologische Überwachung erforderlich, um dieWirksamkeit der Belüftung oder anderer 
Kontrollmaßnahmen und/oder die Notwendigkeit der Verwendung von Atem  
schutzgeräten zuermitteln.  

8.1.3. DNEL/DMEL und PNEC-Werte  
-nicht verfügbar 

 

 
8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition  
8.2.1. Geeignete technische Schutzmaßnahmen:  

- Es wird eine lokale und/oder allgemeine Abzuganlage empfohlen, um die Exposition der 
Angestellten unter den Expositionsgrenzen zu halten.Im Allgemeinen wird eine lokale Absaugung 
bevorzugt, da diese die Emissionen der Verunreinigung am Entstehungsort kontrollieren kann 
unddie Verteilung der Verunreinigung im übrigen Arbeitsbereich verhindert. Um Emissionen nahe 
der Quelle zu kontrollieren wird eine örtlicheAbsaugung  
empfohlen 
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8.2.2. Individuelle Schutzmaßnahmen, wie Persönliche Schutzausrüstung 
Handschutz - Geeignete Handschuhe tragen. 

 
Augenschutz  
- Primär ist eine spritzfeste Schutzbrille zu tragen mit zusätzlichem Gesichtsschutz.  
- Augennotdusche und Notdusche im unmittelbaren Arbeitsbereich bereitstellen. 

 
Atemschutz  
- Bei häufiger Verwendung oder starker Exposition ist möglicherweise ein Atemschutz notwendig.  
- Atemschutz wird von Minimum nach Maximum eingeordnet.  
- Vor der Verwendung Warneigenschaften berücksichtigen.  
- Atemschutz mit Filter gegen Staub, Nebel und Rauch.  
- Umluftunabhängiges Atemschutzgerät mit Partikelfilter und von hoher Wirksamkeit.  
- Jeder Atemschutz mit Filter mit elektrisch betriebenem Gebläse (für Staub, Nebel, Rauch)  
- Bei unbekannten Konzentrationen oder einer unmittelbaren Gefahr für das Leben oder die Gesund-heit: 
Jegliches luftzugeführtesAtemschutzgerät mit Vollmaske, das im Druckabrufmodus oder im positiven 
Druckmodus arbeitet in Kombination mit einem separatenNotatemschutzgerät. Jedes umlu-ftunabhängige 
Atemschutzgerät mit Vollgesichtsschutz. 

 
Hautschutz - Geeignete Handschuhe tragen. 

 
Andere - Es ist notwendig Schutzanzug und andere Schutzausrustungen zu tragen. Bedecken Sie Ihr Gesicht, 
Kopf und Hals.  
- Vor der Entfernung der Schutzbekleidung muss der Mitarbeiter die Dekontaminierung durchfuhren und nach 
dem er die Bekleidung undHaube abgetragen hat ist es erforderlich zu duschen. 
- Notduschen und Augenwaschanlagen mit Trinkwasser sollten in Nähe und Sichtweite sowie auf der-selben 
Ebene bereitgestellt werden,auf der eine direkte Exposition zu erwarten ist. 

 
8.2.3 Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition  
- Auslaufen des Produkts in das Abwasser vermeiden. Genauere ökologische Informationen finden Sie im 
Abschnitt 12. 

 
Section 9 - Physikalische und chemische Eigenschaften 

 
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  
Siehe Datenblatt 

 
  Section 10 -Stabilität und Reaktivität 
   

10.1 Reaktivität nicht verfügbar 
10.1 Chemische Stabilität: 

Dieses Material ist bei den empfohlenen Lagerungs- und Handhabungsbedingungen stabil.  
10.3 mögliche gef. Reaktionen  
Gefährliche Polymerisation tritt nicht auf.  
10.4 Zu vermeidende Bedingungen  
- Kontakt mit unverträglichen Materialien und Bedingungen vermeiden.  
- Vermeiden von: Akkumulation von elektrostatischer Aufladungen, Hitze, Flammen und heißen Ober-flächen 

 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte  
Kann bei Einwirkung von Feuer entzündliche Dämpfe verursachen. 
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SECTION 11: Angaben zur Toxizität 
 

Angaben nicht verfügbar 
 
 

SECTION 12: Angaben zur Ökologie 
 
 

12.1 Toxizität Fische  
- [2-Propenenitrile polymer with 1,3-butadiene and ethenylbenzene] : LC50 11.5 ㎎/ℓ 96 hr Pimephales 
promelas 

 
12.2 Weitere Angaben  
- nicht verfügbar 

 
SECTION 13: Hinweise zur Entsorgung 

 
- Mehr als zwei Arten von meldepflichtigem Abfall sind gemischt und es ist schwer diese separat voneinander zu 
verbrennen, oder durchVerbrennen zu reduzieren oder zu stabilisieren oder durch ähn-liche Verfahren zu 
stabilisieren.  
- Wenn Wassertrennung möglich, mit Wassertrennverfahren vorverarbeiten.  
- Durch Verbrennen entsorgen.  
- Der Verwender dieses Produkts ist selbst für die Entsorgung verantwortlich oder muss dieses an einen 
Abfallentsorger oder einen für dasRecycling und die Entsorgung zuständigen Betrieb weitergeben. 
- Abfall unter Einhaltung aller geltenden Gesetze und Verordnungen entsorgen 

 
SECTION 14: Angaben zum Transport 

 
 

14.6 Spezielle Vorsichtsmaßnahmen für den Anwender bezüglich dem Transport oder den Transport-
maßnahmen: 
- Lokaler Transport erfolgt gemäß dem Dangerous Substances Safety Management Act.  
- Verpackung und Versand unter Einhaltung der Forderungen des Department of Transportation (DOT) und 
anderen Regulierungsbehörden durchführen. 
- EmS FIRE SCHEDULE : Nicht verfügbar  
- EmS SPILLAGE SCHEDULE : Nicht verfügbar 

 
SECTION 15: Rechtsvorschriften 

 
 

nicht verfügbar 
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SECTION 16: Sonstige Angaben 
 

16.1. Änderungshinweise  
- Das Sicherheitsdatenblatt wurde überprüft und die in ihm enthaltenen Daten wurden entsprechend der 
Anforderungen der Verordnung (EU) Nr.453/2010 der Kommission überarbeitet und bewertet. 

 
16.2. Abkürzungen und Akronyme  
- 1272/2008 CLP: Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling and 
Packaging).  
REACH: Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe.  
- DNEL-Wert: Abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung (Derived No Effect Level) - 
PNEC: Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration (predicted no effect concentration) 

 
16.3. Wichtige Literaturverweise und Quellen zu Daten  
- Die gesammelten Daten und Informationen dieses Sicherheitsdatenblattes sind den folgenden Quel-len 
entnommen: RTECS, ECOSAR, HSDB,SIDS SIAP, ChemWATCH, CESAR, Chemical DB 

 
16.4. Klassifizierungsverfahren  
- Das Gemisch Einstufung wurde auf der Grundlage der Klassifizierung der einzelnen Komponenten in 
Übereinstimmung mit den Bestimmungender Verordnung (EG) Nr 1272/2008 (CLP) festgelegt sowie die 
Übersetzungstabellen in Anhang VII dieser Verordnung abgeleitet. 

 
16.5. Schulungsempfehlung  
- Entfällt 

 
16.6. Weitere Informationen  
- Das (M)SDB ist ein Gefahrenkommunikations-Tools und sollte zur Unterstützung bei der Risikobeurtei-lung 
herangezogen werden. Ob diegemeldeten Gefahren Risiken am Arbeitsplatz oder der Einrichtung darstellen wird 
von vielen Faktoren bestimmt. Gefahren können mit Bezug aufExpositionsszenarien bes-timmt werden. Umfang 
der Verwendung, Häufigkeit der Verwendung und vorhandene oder verfügbare technischeSchutzmaßnahmen. 

 
 

- Diese Informationen basieren auf unserem derzeitigen Wissensstand und dienen nur zur Beschreibung des 
Produktes bezüglich Gesundheits-Sicherheits- und Umweltanforderungen. 
- Sie dürfen deshalb nicht als Garantie für irgendeine spezielle Produkteigenschaft aufgefasst werden. 

 
- Contact a poison control centre, List of Telephone Numbers : AUSTRIA (Vienna Wien) +43 1 406 43 43; 
BELGIUM (Brussels Bruxelles) +3270 245 245; BULGARIA (Sofia) +359 2 9154 409; CZECH REPUBLIC (Prague 
Praha) +420 224 919 293; DENMARK (Copenhagen) 82 12 1212; ESTONIA (Tallinn) 112; FINLAND (Helsinki) 
+358 9 471 977; FRANCE (Paris) +33 1 40 0548 48; GERMANY (Berlin) +49 30 19240;GREECE (Athens Athinai) 
+30 10 779 3777; HUNGARY (Budapest) 06 80 20 11 99; ICELAND (Reykjavik) +354 525 111, +354 543 
2222;IRE-LAND (Dublin) +353 1 8379964; ITALY (Rome) +39 06 305 4343; LATVIA (Riga) +371 704 2468; 
LITHUANIA (Vilnius) +370 5 236 2052 or +370 687 53378; MALTA (Valletta) 2425 0000; NETHERLANDS 
(Bilthoven) +31 30 274 88 88; NORWAY (Oslo) 22 591300; POLAND(Gdansk) +48 58301 65 16 or +48 58 349 
2831; PORTUGAL (Lisbon Lisboa) 808 250 143; ROMANIA (Bucharest) +40 21 3183606SLOVAKIA (Bratislava) 
+421 2 54 77 4166; SLOVENIA (Ljubljana) + 386 41 650 500; SPAIN (Barcelona) +34 93 227 98 33 or +34 93 227 
5400 bleep 190; SWEDEN (Stockholm) 112 or +46 8 33 12 31 (mon-fri 9.00-17.00); UNITED KINGDOM (London) 
112 or 0845 4647 (NHS 
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MATERIALSICHERHEITSDATENBLATT 

EVO-tech TPU 
 
 
 

1. IDENTIFIZIERUNG DES PRODUKTS 

 
HANDELSNAME EVO-tech TPU  

 

 
HERSTELLER EVO-tech Gmbh 
 Gahberggasse 9A 
 4861 Schörfling am Attersee 

 
office@evo-tech.eu 

 
VERWENDUNG Industriethermoplast, geeignet für 3D-Druck Filamente. 

 
 

2. GEFÄHRDUNGSERMITTLUNG 

 
EINSTUFUNG 

 
 
 

WARNHINWEISE 
 
 
 

BESONDERE GEFAHRENHINWEISE 

 
 
Keine Einstufung nach GHS-Kriterien erforderlich für dieses Produkt 
(gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CPL]). 
 
Gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) ist dieses Produkt nach 
GHS-Kriterien nicht kennzeichnungspflichtig. 
 
Verbrennungsgefahr bei Kontakt mit heißem Polymer. Gefährliche 
Dämpfe beim Verbrennen. 
 

 
3. ZUSAMMENSETZUNG 

 
CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN Dieses Produkt enthält keine Substanzen, die für die Gesundheit oder die 

Um-welt gefährlich sind, mit Expositionsgrenzen am Arbeitsplatz. Es 
enthält keine persistenten, bioakkumulativen oder toxische Substanzen. 

 
WEITERE INFORMATIONEN Keine schädlichen Inhaltsstoffe 
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4. ERSTE-HILFE MASSNAHMEN 
 
 

BEI HAUTKONTAKT 
 
 
 

 
 
 
NACH INHA LATION 

 
 
Mit Wasser und Seife abwaschen. Wenn geschmolzenes Polymer mit der Haut 

in Kontakt kommt, kühlen Sie die Haut schnell mit Wasser ab. Bei Bedarf 

ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

 
Wenn während der Anwendung oder im Brandfall Dämpfe oder Zersetzungs-
produkte eingeatmet werden, Person an die frische Luft bringen. Wenn eine 
Reizung auftritt oder anhält, holen Sie medizinische Hilfe. 
  

BEI VERSCHLUCKEN Keine nachteiligen Auswirkungen zu erwarten. 

 
BEI AUGENKONTAKT Augen mit viel Wasser ausspülen, nur mechanische Effekte. 

 

 

5. FEUERBEKÄMPFUNGSMASSNAHMEN 

 
GEEIGNETE LÖSCHMITTEL Kleines Feuer: Trockenlöschmittel, CO2, Sprühwasser oder normalen 

Schaum.  
Großes Feuer: Wassersprühstrahl, Wassernebel oder normalen Schaum.  
Verwenden Sie keinen direkten Strahl. 

 
VERBRENNUNGSPRODUKTE Unter Brandbedingungen zersetzt sich das Polymer unter Bildung von 

Rauch und nicht identifizierte giftige und reizende Verbindungen. 
 

BRANDBEKÄMPFUNGSHINWEISE Die Feuerwehrleute sollten druckluftunabhängige Atemschutzgeräte tragen 
und mit Schutzkleidung ausgestattet sein. Halten Sie Personen fern und 
isolieren Sie den Brandbereich. 

 
 

6. MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 

 
PERS. VORSICHTSMASSNAHMEN 

 
 

UMWELT-VORSICHTSMASSNAHMEN 

 
 
Ausgelaufenes Material kann zu Stürzen und Ausrutschen führen. 

 
Verhindern Sie, dass das Produkt in die Kanalisation oder in den Wasserfluss 
gelangt.  
Bei Verschütten, Material aufnehmen und in Recycling-Behälter geben. 
 

 
7. HANDHABUNG UND LAGERUNG 

 
HANDHABUNG Vermeiden Sie die Verarbeitung von Material über den empfohlenen Verarbeitungs-

temperaturen. Eine gute allgemeine Belüftung sollte für die meisten Bedingungen 
ausreichen. Das Einatmen von thermischen Verarbeitungsdämpfen vermeiden. 
Mechanische Bearbeitung kann Staubbildung verursachen. Einatmen von Staub 
vermeiden. Verwenden Sie beim Umgang mit diesem Produkt geeignete Erdungs-
techniken, um elektrostatische Aufladungen zu vermeiden. 

 
LAGERUNG Vor Feuchtigkeit und UV-Strahlung schützen. Kühl lagern und bei 

Nichtge-brauch verschlossen aufbewahren. Zündquellen vermeiden. 
 
 
 



MATERIALSICHERHEITSDATENBLATT 09. Juli 2019  
EVO-tech TPU Seite 3 /4 
 
 

 

8. PERSÖNLICHER SCHUTZ 

 
ATEMSCHUTZ In den meisten Fällen sollte kein Atemschutz erforderlich sein. Bei 

Verarbeitung bei erhöhten Temperaturen ohne ausreichende Belüftung 
ein zugelassenes, luftreinigendes Atemschutzgerät verwenden. 

 
AUGENSCHUTZ Verwenden Sie eine Schutzbrille, wenn das Risiko besteht, dass Sie 

Partikeln ausgesetzt werden, und/oder wenn die Exposition von 
Dämpfen zu Augenbeschwerden führt. 

 
HAUTSCHUTZ Tragen Sie beim Umgang mit heißem Material Handschuhe. 

 
 

9. PHISIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 

 
FORM Filament 

 
FARBE farbig 

 
 

SCHMELZBEREICH 
 
 

BRANDFÖRDERNDE EIGENSCHAFTEN 
 
 

DICHTE 

 
 
195-220°C 

 
nicht selbstentzündlich / brennbar 

 
1.15-1.20g/cm³ 
 

 
10. STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 

 
STABILITÄT 

 
 

ZU VERMEIDENDE BEDINGUNGEN 
 
 

ZU VERMEIDENDE STOFFE 
 
 
 

GEFÄHLICHE ZERSETZUNGSPRODUKTE 

 
 
Das Produkt ist bei Raumtemperatur stabil. 

 
Temperatur über 240 ºC. 

 
Es wird erwartet, dass flüchtige Stoffe aus der Schmelzverarbeitung 
Wasser-dampf, Kohlendioxid und andere Zersetzungsprodukte sind. 
 
Thermische Abbauprodukte können ein komplexes Gemisch von Verbindun-
gen umfassen, einschließlich, aber nicht beschränkt auf CO, CO 2, Cyanwas-
serstoff, Stickoxide, Kohlenwasserstoffe, Isocyanate, Wasserdampfrauch. 
 

 
11. TOXICOLOGISCHE INFORMATIONEN 

 
INHALATION  Exposition gegenüber Staub/Dämpfen bei Raumtemperatur unwahrscheinlich. Bei hohen 

Verarbeitungstemperaturen können Dämpfe entstehen, die zu Reizungen führen können. 
 
EINNAHME  Keine nachteiligen Auswirkungen zu erwarten. 
 
AUGENKONTAKT In fester/staubiger Form, können bei mechanischer Einwirkungen Reizungen verursacht wer-

den. Durch erhöhte Temperaturen können Dämpfe entstehen, die zu Augenreizungen führen. 
 
HAUTKONTAKT Im Wesentlichen nicht hautreizend bei Raumtemperatur. Bei hohen Temperatu-ren können 

Dämpfe eine Sensibilisierung verursachen. Es wurden keine Toxizi-tätsstudien durchgeführt. 
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12. ÖKOLOGISCHE INFORMATIONEN 

 
ÖKOTOXISCHE WIRKUNG Kein nachteilige Auswirkungen dieses Produkts im angelieferten Zustand. Öko-

toxikologische Angaben liegen nicht vor. Es wird erwartet, dass das Material auf-

grund seiner Unlöslichkeit in Wasser eine geringe aquatische Toxizität aufweist. 
 
 

13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 

 
PRODUKT Das nicht verwendete Produkt ist kein Sondermüll. Nicht in die Kanalisation, auf 

den Boden oder in Gewässer gelangen lassen. Jede Entsorgungspraxis muss 
allen örtlichen Gesetzen und Vorschriften entsprechen. 

 
 

14. TRANSPORTHINWEISE 

 
TRANSPORTVORSCHRIFTEN Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften ADR, ADNR, RID, 

ICAO / IATA, IMDG / GGVSee. 
 
 

15. GESETZLICHE BESTIMMUNGEN 

 
EU-VERORDNUNG 

 
 

EU H-/P-SÄTZE 
 
 

EINECS-STATUS 
 
 

TSCA-STATUS 

 
 
Dieses Produkt ist nach EG-Richtlinien nicht kennzeichnungspflichtig. 

 
Nicht anwendbar 

 
Alle Ausgangsrohstoffe dieses Produktes sind EINECS-gelistet. 

 
Alle Ausgangsrohstoffe dieses Produktes sind TSCA-gelistet. 
 

 
16. WEITERE INFORMATIONEN 

 
Haftungsausschluss 

 
Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen werden zum Zweck der Verbreitung von Gesundheits-
, Sicher-heits- und Umweltdaten erstellt. Es handelt sich weder um ein Spezifikationsblatt, noch sollten 
angezeigte Daten als Spezifikation ausgelegt werden. 
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1. PRODUCT AND COMPANY IDENTIFICATION 

 
EVO-tech GmbH 
Gahberggasse 9A 
4861 Schörfling 
T: +43 7662 38400 
office@evo-tech.eu 
 
PRODUCT NAME &/OR NUMBER:  

TPE 3D Printing Filament 
TRADE NAME & SYNONYM:  

TPE 3D Printing Filament 
CHEMICAL NAME & SYNONYM: Thermoplastic polyurethanes  
CHEMICAL FAMILY: Mixture FORMULA: Not Applicable 

 

2. HAZARDS IDENTIFICATION 

********************************************************************************************************** ************************************  

EMERGENCY OVERVIEW  
Various clear or colored odorless solids 

The solid material is not hazardous and is not expected to cause irritation  
Hazardous airborne contaminants may occur during decomposition such as in fused deposition modeling processes 

Under hot melt processing conditions, wear personal protective equipment to prevent thermal burns 

During a fire, irritating and highly toxic gases may be generated  
****************************************************************************************************************************************** **** 

 

POTENTIAL HEALTH EFFECTS 

 

ACUTE TOXICITY:  
IRRITATION/CORROSION: Not likely to result in irritation in solid form. Thermal decomposition may result in release of 
toxic airborne contaminates which can be irritating to eyes, skin and respiratory tract.  
SENSITIZATION: The chemical structure does not suggest a sensitizing effect. 

 

CHRONIC TOXICITY: 
CARCINOGENICITY: The chemical structure does not suggest a specific alert for such an effect.  
REPEATED DOSE TOXICITY: No known chronic effects. 
GENOTOXICITY: The chemical structure does not suggest a mutagenic effect. 

 

3. COMPOSITION / INFORMATION ON INGREDIENTS 
 
 COMPONENT Color CAS NO. % EXPOSURE LEVEL 

 Colorants: (only those present @ ≥ Note: Colorants comprise 0-5% of any given formulation 

 1% in ≥ 1 pigment formulations)      

 - Aluminum Hydroxide (as AL) Flamingo 21645-51-2 ≤ 0.01 None established 

 - Carbon Black Midnight 1333-86-4 ≤ 0.6 OSHA PEL = ACGIH TLV = 3.5 mg/M3 

 - Ethylene Bisstearamide Midnight, Sapphire 110-30-5 ≤ 0.2 None established 

 - Limestone (Total Dust) Fire 1317-65-3 ≤0.03 OSHA PEL = 15.0 mg/M3, ACGIH TLV = 

     10mg/M3 

 - Silicon Dioxide, Amorphous Flamingo, Grass, 7631-86-9 ≤ 0.01 OSHA PEL =  6.0 mg/M3, ACGIH TLV = 

  Sapphire   10mg/M3 

 - Titanium Dioxide (Total Dust) Flamingo, Grass, Lava, 13463-67-7 ≤ 0.2 OSHA PEL = 10 mg/M3; ACGIH TLV = 

  Sapphire, Sun   10 mg/M3 

 Thermoplastic Polyurethane Resins All colors Proprietary 100.0 None established 

 Note: These chemicals are bound within the applicable polymer structures and are not expected to be a health hazard 
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FIRST AID MEASURES 

 

INGESTION: Rinse mouth and then drink plenty of water. Do not induce vomiting. Never induce vomiting or give anything 
by mouth if the victim is unconscious or having convulsions. Immediate medical attention required.  

SKIN: Solid material is not expected to pose a hazard in normal use, however skin contact with hot 
molten substance/product may cause thermal burns. 
EYES: Fumes or vapors may cause slight irritation during fused deposition modeling process.  

INHALATION: Not likely to result in irritation in solid form. Thermal decomposition may result in release of toxic airborne 
contaminants. Remove exposed individual to fresh air and keep the person calm. Assist in breathing if necessary. Immediate 
medical attention required  

NOTES TO PHYSICIAN: No specific antidote. Use supportive care. Treatment based on physician’s judgment in response 
to patient's reactions. 
 

 

4. FIRE FIGHTING MEASURES 

 

AUTOIGNITION:  >400°C 

 

EXTINGUISHING MEDIA: water, foam, dry extinguishing media, carbon dioxide.  

FIREFIGHTING HAZARDS: carbon monoxide, carbon dioxide, hydrogen cyanide, nitrogen oxides, isocyanate. The 
substances/groups of substances mentioned can be released in case of fire.  

FIRE-FIGHTING EQUIPMENT: Use self-contained breathing apparatus. 
 

FUTHER INFORMATION: Dispose of fire debris and contaminated extinguishing water in accordance with 
official regulations. 
 

 

5. ACCIDENTAL RELEASE MEASURES 

 

Normal housekeeping or clean-up to avoid tripping hazard. Keep from entering sewers, lakes or streams. Industrial waste 
incineration is the recommended method of disposal, to be performed in accordance with Federal, State and local 
regulations. 
 

 

6. HANDLING AND STORAGE 

 

HANDLING  

GENERAL ADVICE: Provide suitable exhaust ventilation in the area surrounding the melt outlet of fused deposition 
modeling printer.  

SPECIAL PRECAUTIONS: Wear gloves when handling hot material. 
 

STORAGE:  

GENERAL ADVICE: Store in original containers at ambient environmental conditions. Segregate from foods and animal 
feeds. 
 

 

7. EXPOSURE CONTROLS / PERSONAL PROTECTION 

 

VENTILATION: During fused deposition modeling operations, use with ventilation adequate to reduce levels of air 
contaminants below that which may cause personal injury or illness. Local exhaust ventilation that removes air 
contaminants from the breathing zone is preferred. General, mechanical, or dilution ventilation may be suitable.  

RESPIRATORY PROTECTION: Wear a NIOSH-certified (or equivalent) organic vapor respirator as needed. 
SKIN PROTECTION: Wear gloves when handling hot materials. 
EYE/FACE PROTECTION: Wear splash goggles to protect from hot molten substance/product.  

GENERAL: Wear protective clothing to prevent contact during hot melt conditions. When using, do not eat, drink or smoke. 
After use wash hands with soap and water. 
 

 

2 of 5 



 

 

 Safety Data Sheet        TPE 3D Printig Filament 
 

9.   PHYSICAL AND CHEMICAL PROPERTIES+   

FORM: Filament, Solid SOFTENING TEMPERATURE: >120°C 

ODOR: Odorless DENSITY: Approx. 1.2 g/cm3 (20°C) 
COLOR: Various (Red, White, Green, Yellow, Black) BULK DENSITY: 500-700 kg/m3 (20°C) 
pH: Not applicable PARTITIONING COEFFICIENT n- 
Specific Gravity (H2O=1): 1.1 – 1.3 OCTANOL/WATER (log Pow):  Not applicable 

 

 

10. STABILITY AND REACTIVITY 

 

HAZARDOUS DECOMPOSITION PRODUCTS: Thermal decomposition or combustion may liberate carbon monoxide, 
carbon dioxide, and other toxic gases and vapors. May also include isocyanates and small amount of hydrogen cyanide. 
THERMAL DECOMPOSITION: No decomposition if stored and handled as prescribed/indicated. Thermal decomposition 
above the indicated temperature is possible ( > 230 °C). Prolonged thermal loading can result in products of degradation 
being given off. Evaluation of gaseous emissions proves safe printing up to 240 °C in a well ventilated area. 
CONDITIONS TO AVOID: No conditions known that should be avoided.  

INCOMPATIBLE MATERIALS: No substances known that should be avoided.  

POSSIBILITY OF HAZARDOUS REACTIONS: The product is chemically stable. No hazardous reactions if stored and 
handled as prescribed/indicated. 
CORROSION to METALS: No corrosion effect on metal. 
 

 

11. TOXICOLOGICAL INFORMATION 

 

ACUTE TOXICITY: Oral  

TYPE OF VALUE: LD50  

SPECIES:  Rat 
VALUE:  >5000 mg/kg 

 

 

12. ECOLOGICAL INFORMATION 

 

DEGRADABILITY/PERSISTENCE BIOLOGICAL/ABIOLOGICAL DEGRADATIONEVALUATION:  Poorly biodegradable 

 

 

13. DISPOSAL CONSIDERATIONS 

 

Waste disposal of substance: 
Incinerate in a licensed facility. Do not discharge substance/product into sewer system. Dispose of in a licensed facility. 
 

Container disposal:  

Dispose of in accordance with national, state and local regulations. 
 

 

14. TRANSPORT INFORMATION 

 

U.S. Department of Transportation (US DOT): Not classified as a dangerous good under transportation regulations.  

International Air Transport Association (IATA/ICAD): Not classified as a dangerous good under 
transportation regulations.  

International Maritime Dangerous Goods (IMDG): Not classified as a dangerous good under transportation regulations. 
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15. REGULATORY INFORMATION 

 

TSCA (Toxic Substances Control Act): All components of this material appear on the Inventory of Chemical Substances 

published by the US Environmental Protection Agency (EPA) under the authority of the Toxic Substance Control Act (TSCA). 
 

OSHA HAZARD CATEGORY: Chronic target organ effects reported. 
 

SARA Title III (Superfund Amendments & Reauthorization Act):  

311/312 Hazard Categories (for the compounded products): Acute – No. Chronic – Yes. Fire – No. Reactive – No. 
Pressure – No. 
 

313 Reportable Ingredients: As of the preparation date of this SDS, one or more of the ingredients in one or more of these 
products contained substances subject to the reporting requirements of Section 313 of the Emergency Planning and 
Community Right-to-Know Act of 1986 and of 40 CFR 372. This information must be included in all SDSs that are copied 
and distributed for this material. NONE 

 

CERCLA (Comprehensive Response Compensation and Liability Act): Not Reportable. Contact local authorities to 
determine if there may be other local reporting requirements. 
 

WHMIS (Workplace Hazardous Materials Identification System): This SDS has been prepared to meet 
WHMIS requirements except for use of the 16 headings. 
 

Midnight:  Carbon Black – D2A 

Flamingo, Grass, Lava, Sapphire, Sun: Titanium Dioxide – D2B 

 

EINECS: All components of this product are on the European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances. 
NEHAPS (National Environmental Health Action Plans): Contains no regulated substances.  

EU CLASSIFICATION AND LABELING INFORMATION: Not applicable. EU Risk Phrases: Not applicable. EU 
Safety Phrases: Not applicable.  

VOLATILE ORGANIC COMPOUNDS (VOC): Not applicable. 
 

STATE RIGHT-TO-KNOW REQUIREMENTS:   

Chemical Name: TPE Color State(s)  

Acrylonitrile Sapphire CA, MA, MI, MN, NJ, PA, WA < 100 ppm 

PCBs (≤ 25 ppm) Sapphire CA  

Polyurethane Polyester Elastomer All colors NJ, PA  

Note: These chemicals are bound within the applicable polymer structures and are not expected to be a health hazard. 

 

HMIS® HAZARD CLASSIFICATION: Health: 1 Fire: 0 Reactivity: 0 

NFPA HAZARD CLASSIFICATION: Health: 1 Fire: 0 Reactivity: 0 

 

NFPA and HMIS use a numbering scale ranging from 0-4 to indicate the degree of hazard. A value of zero means that the 
substance possesses essentially no hazard: a rating of four indicates extreme danger. Although similar, the tow rating 
systems are intended for different purposes, and use different criteria. The NFPA system was developed to provide an on-
the-spot alert to the hazards of a material, and their severity, to emergency responders. The HMIS system was designed 
to communicate workplace hazard information to employees who handle hazardous chemicals. 
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16. OTHER INFORMATION   

REVISION SUMMARY for SDS No. TPE   

Date Prepared: May 18, 2015 Last Revised: July 7, 2016 Previous Revision: May 18, 2015 

 

Summary of Revisions:   

7/7/2016 – added comment about printing emissions and safe print temperature 

 

This information relates only to the specific material designated herein and does not relate to use in combination with any other material or 
in any process. The information is derived from the best available sources and is current as of the date of this Material Safety Data Sheet. 
Since the use of this information and the conditions of use of this product are not within the control of Fenner Drives, it is the user's 
responsibility to determine the suitability and completeness of this information, and the conditions of safe use of the product, for his own 
particular use. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5 of 5 



Materialsicherheitsdatenblatt  
nach 1907/2006/EG  

1 von 4 
Erstellt: 06.06.17 

 
PRODUKT: PPS 
 
1. Stoff / Zubereitungs- und Firmenbezeichnung 
 
Produktname PPS Filament 

Verwendung Additative Fertigung mittels FDM 

Hersteller, Lieferant EVO-tech GmbH. 
 Gahberggasse 9A 
 4861 Schörfling 
 office@evo-tech.eu 
 Tel.: +43 7662 38400 
  
  
  
  
  
2. Mögliche Gefahren  
  

Augen: Verarbeitungsdämpfe können reizend wirken. 
 

Haut: Aufgeschmolzenes  Material  kann  schwere  Verbrennungen verursachen 
 . 

Verdauung: Nicht toxisch 
Atmung:  Verarbeitungsdämpfe können reizend wirken. 
 
3. Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen:  
Polyphenylensulfid (CAS Nr. 26125-40-6) 
  
Zubereitung:   
 

  

  
 
Das Produkt besteht im Wesentlichen aus hochmolekularen Polymeren, welche als nicht schädlich 
angesehen werden. 
 
4. Erste- Hilfe- Massnahmen 
 
Augenkontakt: Augen mit viel Wasser 15 Minuten lang spülen 
 Bei Reizwirkungen sofort Arzt aufsuchen  
Hautkontakt: Bei Verbrennungen durch geschmolzenes Material rasch mit 
 viel kaltem Wasser Kontaktstelle abkühlen. Bei Hautreizungen 
 und Verbrennungen Arzt aufsuchen  
Verdauung: Beim  Verschlucken  Mund  ausspülen  und  reichlich  Wasser 
 nachtrinken. Bei Beschwerden Arzt aufsuchen 
Atmung: Nach Einatmen von Zersetzungsprodukten, den Betroffenen 
 an  die  frische  Luft  bringen  und  ruhig  lagern.  Ärztlicher 
 Behandlung zuführen.   
Hinweise für den Arzt: Symptomatische Behandlung (Dekontamination, 
 Vitalfunktion), kein spezifisches Antidot bekannt. 

mailto:office@evo-tech.eu
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PRODUKT: PPS 
 
 
5. Massnahmen zur Brandbekämpfung 
 
Geeignete Löschmittel Wassersprühstrahl,   Schaum,  Wasser,  Kohlendioxid  und 
 trockene   Chemikalien.   Zu   beachten   gilt: mangelhafte 
 Kühlleistung kann zu einer erneuten  Entzündung führen.  
Verbrennungsprodukte Neben  Rauch  und  intensiver  Hitzeentwicklung  können  im 
 Falle  eines  Brandes  Kohlenmonoxid,  Kohlendioxid,  und 
 Cyanwasserstoff freigesetzt werden.   
Entflammbarkeit Durch offene Flamme, Hitze, Funkenschlag   
Besondere Schutzausrüstung Bei  allen  Bränden  umluftunabhängiges  Atemschutzgerät 
 verwenden.     
 Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser 
 entsprechend behördlichen Vorschriften entsorgen.  
     
6. Massnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung     

    

Personenbezogen Einatmen vermeiden, Zündquellen vermeiden   
 Besondere Rutschgefahr durch ausgelaufenes, verschüttetes 
 Material.     
Reinigen oder Aufnahme Mechanisches Aufnehmen, Staubentwicklung vermeiden, für 
 angemessene Lüftung sorgen.   
       
7. Handhabung und Lagerung       

      

Handhabung Für geeignete Absaugung/Entlüftung an den 
 Verarbeitungsmaschinen sorgen.   
 Bei   Arbeiten   an   den   Absauganlagen   sind   besondere 
 Sicherheitsvorkehrungen zu treffen, da sich im Rückstand der 
 Absauganlage gefährliche Stoffe ansammeln können.  
 Die mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmassnahmen sind zu 
 beachten.     
Brand/ Explosionsschutz Staub kann ein explosionsfähiges Gemisch bilden Absaugung 
 vorsehen.     
 Alle Zündquellen, extreme Hitze, offene Flamme oder Funken 
 vermeiden.     
Lagerung Zwecks  einer  optimalen  Verarbeitbarkeit  ist  das  Material 
 trocken aufzubewahren.    
    
8. Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstungen    

  

Kontrollen Bestandteile  mit  arbeitsplatzbezogenen  zu  überwachenden 
 Grenzwerten.  Bei  geeigneten  lüftungstechnischen  Mass- 
 nahmen  kann  ein  sicheres  Unterschreiten  der  Grenzwerte 
 angenommen werden.    
Atemschutz Eine angemessene Arbeitsplatzbelüftung ist erforderlich. Bei 
 Staubentwicklung,  Partikelfilter  mit  niedrigem  Rückhalte- 
 vermögen für feste Partikel benutzen.   

Hand/Hautschutz Bei der Verarbeitung ist eine lange Hose, lange Ärmel, gut 
 isolierte Handschuhe und gegebenenfalls ein Gesichtsschild 
 zu tragen. Bei der Handhabung von heissem Material sind 
 Hitzehandschuhe zu tragen.     
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PRODUKT: PPS     

Augenschutz Man trage Sicherheitsbrillen mit seitlichen Abdeckungen oder 
 eine chemische Schutzbrille.   
 Zusätzlich verwende man ein durchgehendes Gesichtsschild, 
 wenn Rauchkondensate von Hauben, Leitungen und anderen 
 Oberflächen abgetragen werden sollen.   

Allgemein Berührung  der Schmelze mit der Haut vermeiden.  
 Augendusche und Notbrausen müssen leicht erreichbar sein. 
 Die mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmassnahmen sind zu 
 beachten.    
 Einatmen von Stäuben/Nebeln/Dämpfen vermeiden.  
    
9. Physikalische und Chemische Eigenschaften    

     

Aggregatzustand Fest    

Aussehen und Geruch Kunststoffgranulat, schwacher Eigengeruch  

pH-Wert nicht anwendbar    

Erweichungstemperatur >85°C    

Siedebereich nicht bestimmbar    

Stoff Produkt zersetzt sich    

Endzündungstemperatur >400°C    

Dichte ca.1.07 g/cm3 (20°C,1bar)   
Löslichkeit in Wasser Unlöslich    
     
10. Stabilität und Reaktivität     

     

Thermische Zersetzung ca. 300°C    
 Einhalten  der  empfohlenen  Verarbeitungstemperaturen  zur 
 Vermeidung einer thermischen Zersetzung  
Reaktionen Das Produkt ist chemisch Stabil   
Zu vermeidende Bedingungen Extreme Hitze, alle Zündquellen, offene Flammen, Funken, 
 Einsatz von starken Oxidationsmitteln   
Allgemein Bei  starker  Materialüberhitzung  können  gefährliche  Zer- 
 setzungsprodukte  freiwerden.  Cyanwasserstoff,  Monomere, 
 Kohlenwasserstoffe, Gase/Dämpfe, zyklische nieder- 
 molekulare Oligomere, Oxide   
     
11. Angaben zur Toxikologie     

     

Akute Toxizität: nicht anwendbar    
Reizwirkung zur Reizwirkung sind keine Daten vorhanden  
Allgemeines zur Toxizität Bei  sachgemässem  Umgang  und  bestimmungsgemässer 
 Verwendung   verursacht   das   Produkt   nach   unseren 
 Erfahrungen und Informationen keine gesundheitsschädlichen 
 Wirkungen.     
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PRODUKT: PPS 
 
 
12. Angaben zur Ökologie 
 
Allgemeines Es werden keinerlei wesentliche ökologische Probleme 

erwartet. 
 
 
 
13. Hinweise zur Entsorgung 
 
Abfallbehandlung Dieses Produkt kann recycliert werden.  

Es wird nicht als Sondermüll betrachtet. Die Entsorgung 
erfolgt nach den örtlichen Bestimmungen. 

 
 
 
14. Angaben zum Transport     

  

Allgemeines Dieses   Produkt   unterliegt   keinen   transporttechnischen 
  Regelungen.   
      
15. Vorschriften     

     

Allgemeines Dieses Materialsicherheitsdatenblatt entspricht den 
  Anforderungen der EG- Richtlinie 91/155/EWG, ergänzt durch 
  EG-   Richtlinie   93/112/EG.   Nach   den   EG-   Richtlinien 
  67/548/EWG und 88/379/EWG wird dieses Produkt nicht als 
  gefährlich eingestuft.   
      
16. Sonstige Angaben     

      

 
Diese Veröffentlichung beinhaltet Informationen und 
Anleitungen für die gefahrlose Handhabung und 
Verarbeitung des Produktes und basiert auf den gegenwärtig 
vorliegenden Erfahrungen und Kenntnissen.  
Eine vereinbarte Beschaffenheit oder die Eignung des 
Produktes für einen konkreten Einsatzzweck kann aus 
unseren Angaben im Sicherheitsdatenblatt nicht abgeleitet 
werden.  
Etwaige Schutzrechte sowie bestehende Gesetze und 
Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in 
eigener Verantwortung zu beachten. 
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MATERIALSICHERHEITSDATENBLATT 

EVO-tech PLA  
 
 
 
 

1. IDENTIFIZIERUNG DES PRODUKTS 

 
HANDELSNAME EVO-tech PLA NX2 

HERSTELLER EVO-tech GmbH 
 Gahberggasse 9A 
 4861 Schörfling am Attersee 
 AUSTRIA 

 office@evo-tech.eu 

VERWENDUNG Biologisch abbaubare Polymerverbindung, geeignet für 3D-Druck Filamente. 
 
 

2. GEFÄHRDUNGSERMITTLUNG 

 
EINSTUFUNG 

 
 
 

WARNHINWEISE 
 
 
 

BESONDERE GEFAHRENHINWEISE 

 
 
Keine Einstufung nach GHS-Kriterien erforderlich für dieses Produkt 
(gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CPL]). 
 
Gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) ist für dieses Produkt 
kein Warnhinweis nach GHS-Kriterien erforderlich. 
 
Verbrennungsgefahr bei Kontakt mit heißem Polymer. Gefährliche 
Dämpfe beim Verbrennen. 
 

 
3. ZUSAMMENSETZUNG 

 
CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN Biologisch abbaubare Charge auf PLA-Basis, enthält Copolyester und Additive. 

 
 

ZUSÄTZLICHE HINWEISE Keine schädlichen Inhaltsstoffe. 
 
 

4. ERSTE-HILFE MASSNAHMEN 

 
BEI HAUTKONTAKT Bei Kontakt mit geschmolzenem Polymer die Haut sofort mit kaltem Was-

ser kühlen. Zur Entfernung von anhaftendem Material und zur Behandlung 
von Verbrennungen kann medizinische Hilfe erforderlich sein. 

 
NACH INHALATION 

 
 
 

BEI VERSCHLUCKEN 
 
 
 

BEI AUGENKONTAKT 

 
 
Nach Einatmen von Zersetzungsgasen oder Staub den Patienten an 
die fri-sche Luft bringen. Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 
 
Keine Effekte bekannt. Mund mit Wasser ausspülen und mehr Wasser 
trin-ken. Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 
 
Augen gründlich mit Wasser ausspülen. 
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5. FEUERBEKÄMPFUNGSMASSNAHMEN 
 
 

GEEIGNETE LÖSCHMITTEL 
 
 

BESONDERE GEFAHREN 
 
 
 

BESONDERE SCHUTZAUSRÜSTUNG 
 
 

ANMERKUNG 

 
 
Wasser, Löschpulver, Schaum, Kohlendioxid. 

 
Bei unvollständiger Verbrennung, Freisetzung von Kohlenmonoxid, 
Tetrahy-drofuran, Essigsäure und Zersetzungsprodukten möglich. 
 
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät. 

 
Staubansammlungen können entflammbar sein. 
 

 
6. MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 

 
 

PERS. VORSICHTSMASSNAHMEN 
 
 
 

REINIGUNGSMASSNAHMEN 

 
 
Geeignete Schutzkleidung verwenden. Augenkontakt und Einatmen 
von Staub vermeiden. Von Zündquellen fernhalten. 
 
Material aufnehmen und in einen Behälter geben, Rutschgefahr. 
Vermeiden Sie das Eindringen von Material in die Kanalisation. 
 

 
7. HANDHABUNG UND LAGERUNG 

 
HANDHABUNG Kontakt mit geschmolzenem Polymer vermeiden. Staubentwicklung 

und elektrostatische Aufladung vermeiden. 
 

LAGERUNG Vor Feuchtigkeit und UV-Strahlung schützen. Kühl lagern und bei 
Nichtge-brauch verschlossen aufbewahren. Zündquellen vermeiden. 

 
 

8. PERSÖNLICHER SCHUTZ 

 
TECHN. SICHERHEITSMASSNAHMEN 

 
 
 

PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 

 
 
Bei geeigneter Belüftung werden die Grenzwerte vermutlich nicht erreicht. Ver-

meiden Sie elektrostatische Aufladung durch Verwendung von Erdungskabeln. 
 
Verwenden Sie eine angemessene Sicherheitsausrüstung, z.B. 
Schutzklei-dung, Augenschutzbrille, Hitzeschutzhandschuhe. Bei 
Staubbildung eine Maske mit Partikelfilter tragen. 
  

ARBEITSHYGIENE Während der Arbeit nicht essen oder trinken. Kontakt von heißem Material 
mit der Haut vermeiden. Einatmen von Staub und Dämpfen vermeiden. 
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9. PHISIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 

 
FORM Filament 

FARBE farbig 
SCHMELZBEREICH 180-200°C 

 
 

BRANDFÖRDERNDE EICHENSCHAFTEN 
 
 

DICHTE 

 
 
nicht selbstentzündlich / brennbar 

 
1.30g/cm³ 
 

 
10. STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 

 
STABILITÄT 

 
 

ZU VERMEIDENDE BEDINGUNGEN 
 
 

ZU VERMEIDENDE STOFFE 
 
 

GEFÄHLICHE ZERSETZUNGSPRODUKTE 

 
 
Das Produkt ist bei empfohlenen Lagerbedingungen stabil. 

 
Extreme Hitze und alle Zündquellen vermeiden. Thermische Zersetzung > 
250 °C 

 
Starke Oxidationsmittel. 

 
Kohlenmonoxid, Kohlendioxid, Aldehyde, Essigsäure, Tetrahydrofuran, 
nie-dermolekulare Oligomere. 
 

 
11. TOXICOLOGISCHE INFORMATIONEN 

 
 

LOKALE REIZUNG 
 
 
 

WEITERE ANMERKUNGEN 

 
 
Staub kann Augen, Atemwege und Haut reizen. Nach Verschlucken 
sind Bauchschmerzen oder Übelkeit möglich. 
 
Nach unserem Kenntnisstand und unserer Erfahrung sind bei 

sachgemäßem Um-gang mit dem Produkt keine 

gesundheitsschädlichen Auswirkungen zu erwarten. 

 
 

12. ÖKOLOGISCHE INFORMATIONEN 

 
ÖKOTOXISCHE WIRKUNG Negative ökologische Auswirkungen sind nach heutigem Kenntnisstand 

nicht bekannt, Testergebnisse liegen nicht vor. Aufgrund der Unlöslichkeit 
in Wasser wahrscheinlich nicht gefährlich für Wasserorganismen. 

 
BIOLOGISCHER ABBAU 

 
 

BIOAKKUMULATION 

 
 
Das Produkt ist gemäß EN 13432 biologisch abbaubar. 

 
Aufgrund seiner Konsistenz und Unlöslichkeit in Wasser ist eine 
biologische Anreicherung nicht zu erwarten. 
 

 
13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 

 
PRODUKT Die Abfallerzeugung sollte minimiert werden. Überprüfen Sie die Recyclingmög-

lichkeiten. Das Abfallprodukt kann unter Beachtung der örtlichen behördlichen 
Vorschriften zusammen mit dem Hausmüll verbrannt oder entsorgt werden. 
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14. TRANSPORTHINWEISE 

 
TRANSPORTVORSCHRIFTEN Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften ADR, ADNR, RID, 

ICAO / IATA, IMDG / GGVSee. 
 
 

15. GESETZLICHE BESTIMMUNGEN 

 
EU-VERORDNUNG 

 
 

WASSERGEFÄHRDUNGSKLASSE (DE) 

 
 
Dieses Produkt ist nach EG-Richtlinien nicht kennzeichnungspflichtig. 

 
nwg‘, kein Wasserverschmutzungsrisiko (Einstufung nach Att. 1 der VwVwS) 

 

 

16. WEITERE INFORMATIONEN 
 

Diese Daten basieren auf dem aktuellen Stand unserer Informationen und Erfahrungen. Dieses 
Sicherheitsdaten-blatt beschreibt unser Produkt hinsichtlich der Sicherheitsanforderungen. Vorangegangene 
Daten gelten nicht als Zusicherung von Produkteigenschaften. Es liegt in der Verantwortung des Empfängers, 
die geltenden gesetzlichen Bestimmungen für die Verwendung dieses Produkts zu beachten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

MATERIAL SAFETY DATA 

SHEET EVO-tech PLA 
 
 
 
 

1. Product identification 

 
 

1.1 Product identifierA 

 
Trade name EVO-tech PLA NX2 

 
1.2 Manufacturer 

 
Adress 

 
 

 
Email 

 
 
EVO-tech GmbH  
Gahberggasse 9A  
A-4861 Schörfling 
 
office@evo-tech.eu 
 

1.3 Use of product 
 

Biodegradable polymer compound, suitable for 3D printing filament 
 

 

2. Hazard identification 

 
Classification 

 
 

 
Label elements 

 
 

 
          Special advice on hazards 

 
 
No need for classification according to GHS criteria for 

this product (according to Regulation (EC) No. 

1272/2008 [CPL]). 
 
According to Regulation (EC) No. 1272/2008 (CLP) his 

pro-duct does not require a hazard warning label in 

accordance with GHS criteria. 
 
Danger of burns in contact with hot polymer.  
Hazardous vapours in case of burning. 
 

 

3. Composition 

 
Chemical characteristics 

 
 

Additional information 

 
 
 
 

 
Biodegradable batch based on PLA, contains 

copolyester and additives. 
 
No harmful ingredients 
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4. First-aid measures 

 
On skin contact 

 
 

 
         After inhalation 

 

 
On ingestion 

 

 
On eyes contact 

 
 
In case of contact with molten polymer immediately cool 

the skin with cold water. Medical aid may be required to 

remove adhering material and for treatment of burns. 
 
After inhalation of decomposition gases or dust remove 

patient to fresh air. Contact a doctor in case of discomfort. 
 
No effects known. Rinse mouth with water and drink 

more water. Contact a doctor in case of discomfort. 
 
Rinse open eyes thoroughly with water. 
 

 

5. Fire-fighting measures 

 
                Suitable fire extinguishing media 

 
Special exposure hazards 

 
 

 
Special protective equipment 

 
Remark 

 
 
Water, dry chemical extinguisher, foam, carbon dioxide. 
 
During incomplete combustion release of carbon 

mon-oxide, tetrahydrofurane, acetic acid and 

decomposition products possible. 
 
Self-contained breathing apparatus. 
 
Accumulations of dust can be inflammable. 
 

 

6. Accidental release measures 

 
Personal precautions 

 

 
Methods for cleaning up 

 
 
Use suitable protective clothing. Avoid eye contact 

and inhalation of dusts. Keep ignition sources away. 
 
Sweep up material and place in a container, risk of slip-

ping. Avoid ingress of material into drainage systems. 

 
 

7. Handling and storage 

 
   Handling 

 

 
Storage 

 
 
Avoid contact with molten polymer. Avoid generation 

of dust and electrostatic charge. 
 
Protect against moisture and UV radiation. Store cool 

and keep packaging closed when not in use. Avoid 

sources of ignition. 
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8. personal protection 

 
          Technical safety measures 

 
 

 
           Personal safety equipment 

 
 

 
Work hygiene 

 
 
With suitable ventilation the threshold limits assumably 

will not be reached. Avoid electrostatic charge by use 

of grounding cables. 
 
Use adequate safety equipment, e.g. protective clothing, 

eye protection glasses, heat protection gloves. In case of 

dust formation wear mask with particle filter. 
 
No eating or drinking during working. Avoid contact of hot 

material with the skin. Avoid breathing dust and vapours. 

 
 

9. Physical and chemical properties 

 
Form 

 
Color 

 
Melting range 

 
          Oxidising properties 

 
Density 

 
 
Filament 
 
colored 
 
150-220°C 
 
not self igniting / flammable 
 
1.30 g/cm³ 
 

 

10. Stability and reactivity 

 
Stability 

 
Conditions to be avoided 

 

 
Substances to be avoided 

 
            Hazardous decomposition products 

 
 
The product is stable at recommended storage conditions. 
 
Avoid exposure to extreme heat and all sources of ignition.  
Thermal decomposition > 250 °C. 
 
Strong oxidising agents. 
 
Carbon monoxide, carbon dioxide, aldehydes, acetic 

acid, tetrahydrofurane, low molecular weight oligomers. 

 
 

11. Toxicological information 

 
Local irritation 

 

 
Other remarks 

 
 
Dust can cause irritation of eyes, respiratory organs and 

skin. After ingestion stomach pain or nausea are possible. 
 
Based on our state of knowledge and experience no 

injurious health effects are expected if product is 

properly handled for the designated use. 

 

 

12. Ecological information 

 
Ecotoxical effects 

 
 
 

 
    Biological 

degradation 
 

Bioaccumulation 

 
 
No negative ecological effects known at the present 

state of knowledge, test results are not available. Due 

to inso-lubility in water most probably not hazardous to 

aquatic organisms. 
 
Product is biodegradable, in accordance with EN 13432. 
 
Due to its consistency and insolubility in water 

biological accumulation is not expected. 
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13. Disposal considerations 

 
Product Generation of waste should be minimised, check possi-

bility for recycling. Waste product can be incinerated or 

dumped together with domestic waste in compliance 

with local authority requirements. 

 

 

14. Transport information 

 
          Transport regulations Not classified as hazardous under transport regulations 

ADR, ADNR, RID, ICAO/IATA, IMDG/GGVSee. 

 
 

15. Regulatory information 

 
EU regulations 

 

 
Water exposure class (Germany) 

 
 
This product does not require a hazard warning label 

in accordance with EC Directives. 
 
‚nwg‘, no risk of water pollution  
(classification acc. Att. 1 of VwVwS) 
 

 

16. Other information 
 

This data is based on the current state of our information and experience. This safety 

data sheet describes our product in terms of safety requirements. Preceding data is 

not applicable as a warranty of product properties. It is the responsibility of the 

recipient to observe the existing legal regulations for the use of this product. 
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MATERIALSICHERHEITSDATENBLATT 

EVO-tech PETG 
 
 
 
 

1. IDENTIFIZIERUNG DES PRODUKTS 

 
HANDELSNAME EVO-tech PETG 

HERSTELLER EVO-tech GmbH 
 Gahberggasse 9A 
 4861 Schörfling am Attersee 
 AUSTRIA 

 office@evo-tech.eu 

VERWENDUNG PETG Copolyester, geeignet für 3D-Druck Filamente. 
 
 

2. GEFÄHRDUNGSERMITTLUNG 

 
EINSTUFUNG 

 
 
 

WARNHINWEISE 
 
 
 

BESONDERE GEFAHRENHINWEISE 

 
 
Keine Einstufung nach GHS-Kriterien erforderlich für dieses Produkt 
(gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CPL]). 
 
Gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP) ist für dieses Produkt 
kein Warnhinweis nach GHS-Kriterien erforderlich. 
 
Verbrennungsgefahr bei Kontakt mit heißem Polymer. Gefährliche 
Dämpfe beim Verbrennen. 
 

 
3. ZUSAMMENSETZUNG 

 
CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN Das Polymer enthält geringfügige Zusätze wie Stabilisatoren und 

Katalysatoren. Diese Additive werden durch das Polymer immobilisiert 
und bei normalem Gebrauch nicht freigesetzt. 

 
 

4. ERSTE-HILFE MASSNAHMEN 

 
BEI HAUTKONTAKT Bei Kontakt mit geschmolzenem Polymer die Haut sofort mit kaltem Was-

ser kühlen. Zur Entfernung von anhaftendem Material und zur Behandlung 
von Verbrennungen kann medizinische Hilfe erforderlich sein. 

 
NACH INHALATION Kein Erbrechen herbeiführen, es sei denn, das medizinische Personal hat eine 

Rei-zung vorgenommen. Niemals einer bewusstlosen Person etwas durch den 

Mund verabreichen. Bei Auftreten von Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 
 

BEI VERSCHLUCKEN Keine Effekte bekannt. Mund mit Wasser ausspülen und mehr Wasser 
trin-ken. Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. 

 
BEI AUGENKONTAKT Augen sofort für mindestens 20 Minuten mit viel Wasser spülen. Bei 

Auf-treten von Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 
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5. FEUERBEKÄMPFUNGSMASSNAHMEN 
 
 

GEEIGNETE LÖSCHMITTEL 
 
 

BESONDERE GEFAHREN 
 
 

BESONDERE SCHUTZAUSRÜSTUNG 

 
 
Wasser, Löschpulver, Schaum, Kohlendioxid. 

 
Kohlenmonoxid, Kohlendioxid, Acetaldehyd. 

 
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. Kleidung und 
Kopf-bedeckungen gegen Haut- und Augenkontakt. 
 

 
6. MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 

 
 

PERS. VORSICHTSMASSNAHMEN 
 
 
 

REINIGUNGSMASSNAHMEN 

 
 
Geeignete Schutzkleidung verwenden. Augenkontakt und Einatmen 
von Staub vermeiden. Von Zündquellen fernhalten. 
 
Material aufnehmen und in einen Behälter geben. Vermeiden Sie das 
Ein-dringen von Material in die Kanalisation. 
 

 
7. HANDHABUNG UND LAGERUNG 

 
HANDHABUNG Kontakt mit geschmolzenem Polymer, Staubentwicklung und 

elektrostati-sche Aufladung vermeiden. 
 

LAGERUNG Vor Feuchtigkeit und UV-Strahlung schützen. Kühl lagern und bei 
Nichtge-brauch verschlossen aufbewahren. Zündquellen vermeiden. 

 
 

8. PERSÖNLICHER SCHUTZ 

 
TECHN. SICHERHEITSMASSNAHMEN 

 
 
 

 
 
PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 

 
 
Bei geeigneter Belüftung werden die Grenzwerte vermutlich nicht 

erreicht. Ver-meiden Sie elektrostatische Aufladung durch 

Verwendung von Erdungskabeln. 

 
Verwenden Sie eine angemessene Sicherheitsausrüstung, z.B. 
Schutzklei-dung, Augenschutzbrille, Hitzeschutzhandschuhe. Bei 
Staubbildung eine Maske mit Partikelfilter tragen. 
  

ARBEITSHYGIENE Während der Arbeit nicht essen oder trinken. Kontakt von heißem Material 

mit der Haut vermeiden. Einatmen von Staub und Dämpfen vermeiden. 
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9. PHISIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 

 
FORM Filament 

 
FARBE farbig 

 
SCHMELZBEREICH 180-210°C 

 
 

BRANDFÖRDERNDE EIGENSCHAFTEN 
 
 

DICHTE 

 
 
nicht selbstentzündlich / brennbar 

 
1.30g/cm³ 
 

 
10. STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 

 
STABILITÄT 

 
 

ZU VERMEIDENDE BEDINGUNGEN 
 
 
 

ZU VERMEIDENDE STOFFE 

 
 
Das Produkt ist bei empfohlenen Lagerbedingungen stabil. 

 
Vermeiden Sie extreme Hitze und alle Zündquellen.  
Thermische Zersetzung > 250 ° C. 

 
Essigsäureanhydrid, Aceton, Anilin, Benzol, Chloroform, Chromsäure, Cyclohexanon, 

Dimethylformamid, Dioxan, Ethylacetat, Phenol, Tetrahydrofuran. Bei Kontakt mit starken 

Oxidationsmitteln, Säuren und Ätzmitteln, zersetzt sich das Co-Polyester. 
  

GEFÄHLICHE ZERSETZUNGSPRODUKTE Kohlenmonoxid, Kohlendioxid, Acetaldehyd. 
 

 

11. TOXICOLOGISCHE INFORMATIONEN 

 
LOKALE REIZUNG 

 
 

WEITERE ANMERKUNGEN 

 
 
Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt. 

 
Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt. 
 

 
12. ÖKOLOGISCHE INFORMATIONEN 

 
 

ÖKOTOXISCHE WIRKUNG 
 
 

BIOLOGISCHER ABBAU 
 
 

BIOAKKUMULATION 

 
 
Nicht verfügbar. 

 
Nicht verfügbar. 

 
Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt. 
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13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 

 
PRODUKT Die Abfallerzeugung sollte minimiert werden. Überprüfen Sie die Recyclingmög-

lichkeiten. Das Abfallprodukt kann unter Beachtung der örtlichen, behördlichen 

Vorschriften zusammen mit dem Hausmüll verbrannt oder entsorgt werden. 
 
 

14. TRANSPORTHINWEISE 

 
TRANSPORTVORSCHRIFTEN Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften ADR, ADNR, RID, 

ICAO / IATA, IMDG / GGVSee. 
 
 

15. TRANSPORTHINWEISE 

 
EU-VERORDNUNG Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz / spezifische 

Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch EU-Verordnung (EG) 
Nr. 1907/2006 (REACH). 

 

 
16. WEITERE INFORMATIONEN 

 
Diese Daten basieren auf dem aktuellen Stand unserer Informationen und Erfahrungen. Dieses 
Sicherheitsdaten-blatt beschreibt unser Produkt hinsichtlich der Sicherheitsanforderungen. Vorangegangene 
Daten gelten nicht als Zusicherung von Produkteigenschaften. Es liegt in der Verantwortung des Empfängers, 
die geltenden gesetzlichen Bestimmungen für die Verwendung dieses Produkts zu beachten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

  Saftey Data Sheet Feb 2016 

 

 
Co-polyester PETG Resin  
Conforms to European Regulation (EU) No 453/2010 (REACH), Annex II 
 
 

 
Section 1 - product and company identification 

 
1.1 Product identifier  

Product Name : EVO-Plastic 3D printing Filament  
Synonym : PETG Copolyester Amorphous Resin  
CAS No : 26780-49-4 

 
1.2 Relevant identified uses of the substance or mixture and uses advised against 

Identified uses : Plastic material for moulding and/or extrusion 
 
1.3 Details of the supplier of the safety data sheet  

EVO-tech GmbH, 

Gahberggasse 9A, 

4861 Schörfling, 

Austria. 
 E-mail: office@evo-tech.eu 

1.4 Emergency telephone Number Poison Centre Austria 

Telephone number : +43 1 406 43 43 
Hours of operation : 24 hours a day 

 Section 2 - Hazard Identification 
 

2.1 Classification of the substance or mixture 

Product Definition : The substance is not classified as dangerous according to Regulation 
 (EC) No 1272/2008 (CLP/GHS) and Directive 67/548/EEC. 

2.2 Label elements  

Hazard Pictogram : None 
Signal Word : None 
Hazard Statements : None  
Precautionary Statements : Not applicable 

 
2.3 other hazards 

 
Others hazards which do not result in classification  

The hazards of this product are associated mainly with its processing. 

Molten polymer will produce thermal burns. Polymer dust may represent a 

fire hazard at sufficient concentrations in presence of ignition sources. 
 
￼ 
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Co-polyester PETG Resin  
Conforms to European Regulation (EU) No 453/2010 (REACH), Annex II 
 
 

 

Section 3 - Composition/information on ingredients 

 

Substance Name : Neopentylglycol- ethyleneglycol terephthalate copolymer  
CAS No : 24938-04-3  
Concentration : > 99.9  
Classification : not classified 

 
The polymer contains minor additives such as stabilizers and catalysts.  
These additives are immobilized by the polymer and are not released with normal use. 

 

 Section 4 - First aid measures 
 

4.1 Description of first aid measures Inhalation : 

Skin Contact :Move exposed person to fresh air in case of accidental inhalation of 
 dust or fumes from overheating or combustion. Consult a physician 
 after significant exposure. 

Eye Contact :Cool skin rapidly with cold water and soap after contact with molten 
 polymer It is unlikely that first aid will be required. If skin irritation occurs: 
 Get medical advice/attention. 

Ingestion :Do not induce vomiting unless directed by medical personnel. Never 
 give anything by mouth to an unconscious person. Get medical 
 attention if symptoms occur and show the TDS. 
 

4.2 Indication of any immediate medical attention and special treatment needed 

 
Notes to physician : Treat symptomatically. Contact poison treatment specialist immediately  

if large quantities have been ingested or inhaled. 
 

Specific treatments : No specific treatment. 
 
 
 

Section 5 - Firefighting measures 

 

5.1 Extinguishing media 
 

Suitable extinguishing Media: Use an extinguishing agent suitable to local circumstances and the 

surrounding environment. Example: Water Spray, Dry Chemical Powder and Carbon Dioxide. 
 

Unsuitable extinguishing Media: Do not use water, if fire is caused by an electrical short circuit. 

 

5.2 Special hazards arising from the substance or mixture 
 

Hazardous combustion Products: Carbon monoxide, carbon dioxide, acetaldehyde. 
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Co-polyester PETG Resin  
Conforms to European Regulation (EU) No 453/2010 (REACH), Annex II 
 
 
 

5.3 Advice for firefighters 

 
Unusual fire and explosion hazards : Powdered material may form explosive dust-air 

mixtures. High voltage static electricity build-up and discharge must be avoided when 

significant quantities of powdered material are present. 
 

Special protective equipment for fire-fighters: Wear self-contained breathing apparatus, 

protective clothing and headgear to prevent contact with skin and eyes. 

 

Section 6 - Accidental release measures 

 

6.1 Personal precautions, protective equipment and emergency procedures 
 

For non-emergency personnel: No measures required. 
 

For emergency :Cool skin rapidly with cold water after contact with molten polymer  
responders Obtain medical attention. 

 

6.2 Environmental Precautions 

 
Avoid dispersal of spilt material and runoff and contact with soil, waterways, drains and sewers. Inform 

the relevant authorities if the product has caused environmental pollution  
(sewers, waterways, soil or air). 

 

6.3 Methods and materials for containment and cleaning up 
 

Spill Vacuum or sweep up material and place in a container for recuperate or  
disposal. Avoid dust generation. 

 
 

Section 7 - Handling and storage 

 

7.1 Precautions for Safe Handling  
Minimize dust generation and accumulation. Routine housekeeping should be 

instituted to ensure that dusts do not accumulate on surfaces. Dry powders 
can build static electricity charges when subjected to  
the friction of transfer and mixing operations. 

 

7.2 Conditions for Safe Storage, Including any Incompatibilities  
None needed according to classification criteria.  
Store in a cool dry place.  
Store below 50 C.  
Avoid heat, flames, sparks and other sources of ignition.  
Keep away from incompatible materials. 
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Section 8 - Exposure controls/personal protection 
 
 
 

8.1 Exposure controls 

 

appropriate : Good general ventilation (typically 10 air changes per hour) should be  
engineering used. Provide for appropriate exhaust ventilation and dust collection at  
controls machinery. Provide exhaust ventilation at places where dust is formed. 

 

Hygiene measures : Wash hands before eating and at the end of the working period.  
Eye/face protection : Not required under normal conditions of uses. Safety eyewear shoul  

be used when there is a likelihood of exposure. Recommended: Safety  
glasses with side shields when working with molten material. 

 
Hand protection : Protective gloves are required when handling hot polymer.  
Other skin protection : Appropriate footwear and additional skin protection measures should be selected 

based on the task being perform and the risks involved and should be approved 

by a specialist before handling this product. A safety shower and washing 

facilities should be available.  
Respiratory protection: Not required 

 

Section 9 - Physical and chemical properties 

 

9.1 Information on basic physical and chemical properties 

 
Appereance: Solid Filament in various colors  
Odour Slight  
Flammability Non-flammable  
Relative density >1.29g cm3  
Solubility insoluble in water 

 

 Section 10 - Stability and reactivity 
  

10.1 Reactivity :No specific test data related to reactivity available for this product or its 
 ingredients. 

10.1 Chemical stability : The product is stable. 

10.3 Possibility of Under normal conditions of storage and use, hazardous reactions 

hazardous: will not occur. 

10.5 Incompatible Acetic Anhydride, acetone, aniline, benzene, chloroform, chromic acid, 

materials cyclohexanone, dimethylformamide, dioxane, ethyl acetate, phenol, tet 
 rahydrofuran. Reactive with strong oxidizing agents, as well as strong acids 
 and caustic will decompose polyester. 
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 SECTION 11: Toxicological information 
 

Information on the likelyroutes of exposure 

Inhalation : Combustion products may be irritant; 
 High concentration of dust may be irritant to the respiratory tract. 

Ingestion : Expected to be a low ingestion hazard. 

Skin contact : May cause physical abrasion in contact with skin. Molten polymer will 
 adhere to the skin causing deep thermal burns. 

Eye contact : May cause physical abrasion in contact with eyes. 
 
 
 

SECTION 12: Disposal considerations 
 
 
The information in this section contains generic advice and guidance. The list of Identified Uses in Section 1 should 

be consulted for any available use-specific information provided in the Exposure Scenar-io(s). 
 

 

13.1 Waste treatment methods 
 

Product  
Methods of disposal : Like most thermoplastics, the product can be recycled. Can be landfilled  

or incinerated, when in compliance with local regulations. 
 

Hazardous waste : Within the present knowledge of the supplier, this product is not regarded  
as hazardous waste, as defined by EU Directive 91/689/EEC. 

 

 
Packaging  
Methods of disposal : The generation of waste should be avoided or minimized wherever  

possible. Waste packaging should be recycled. Incineration or landfill  
should only be considered when recycling is not feasible. 

 
Special precautions : This material and its container must be disposed of in a safe way. Empty  

containers or liners may retain some product residues. Avoid dispersal of  
spilt material and runoff and contact with soil, waterways, drains & sewers. 
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SECTION 13: Transport Information 

 

The substance is not subject to transport regulations on hazardous goods included in ADR (road trans-port), RID 

(rail transport), IMDG (marine transport) and ICAO/IATA (air transport). 
 
 

SECTION 14: Regulatory information 
 
 
14.1 Safety, health and environmental regulations/legislation specific for the substance or mixture EU Regulation 

(EC) No. 1907/2006 (REACH) 
 
Annex XIV  
List of Substances of Very High Concern for Authorization: None of the components are listed. 
 
14.2 Chemical Safety Assessment: Not available 

 

SECTION 15: Other Information 
 
 
Recommended restrictions:  
Do not use in medical applications involving permanent implantation in the human body. 
 
Further information:  
The information provided in this Safety Data Sheet is correct to the best of our knowledge, information and belief 

at the date of its publication. The information given is designed only as guidance for safe han-dling, use, 

processing, storage, transportation, disposal and release and is not to be considered  
a warranty or quality specification. The information relates only to the specific material designated and may not be 

valid for such material used in combination with any other materials or in any process, unless specified in the text. 

Although certain hazards are described herein, we cannot guarantee that these are the only hazards that exist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Produkt-Handhabung-Informationsblatt (MSDS) 
  

 

FILAMENT EVO PC-ABS 
 
 
1. Hersteller  

 
 EVO-tech GmbH 
 Gahbergasse 9A 
 4861 Schörfling 
 Österreich 
 Tel. +43 7662 38400 
 Fax +43 7662 38400 57 
 office@evo-tech.eu  
 www.evo-tech.eu 

2. Produktbeschreibung    

Erzeugnis: Technisches Halbzeug 

Kurzzeichen PC-ABS 

Charakterisierung Thermoplastischer Kunststoff 

Hauptbestandteile Polymerblend auf Basis Bisphenol A – Polycarbonat/ Acrylnitril- 
 Butadien-Styrol-Copolymerisat 
 ggf. Pigmente, Stabilisatoren und Additive 

Kennzeichnungspflichtige keine 
Bestandteile    

Klassifizierung nach REACh Erzeugnis 

3. Eigenschaften    

Form / Zustand Filament / fest 

Farbe schwarz, andere Farben möglich 

Geruch geruchlos 

Dichte 1,1 – 1,2 g/cm3 

Schmelzbereich 100 – 280 °C 

Thermische Zersetzung ≥ 380 °C 

Zündtemperatur > 320 °C 

Wasserlöslichkeit praktisch unlöslich 

Gefahren keine besondere Gefahren für Mensch und Umwelt 

Zu vermeidende Stoffe -    
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4. Handhabung und Lagerung  
 

Bearbeitung 
 Örtliche arbeitsplatzbezogene Staubgrenzwerte sind zu  
 berücksichtigen. Für eine geeignete Absaugung bzw. Entlüftung 
 an den Bearbeitungsmaschinen ist zu sorgen. Allgemeine Staub- 
 grenzwerte: A-Staub (3 mg/m3; TRGS 900; DE); E-Staub (10 

 mg/m3; TRGS 900; DE). Von Nahrungs- und Genussmittel fernhal- 
 ten. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen und 
 Handschutzsalbe anwenden.  

Lagerung Die Halbzeuge sollten vor von außen einwirkenden Schädigungen 
 geschützt werden. Direkte Sonneneinstrahlung, UV-Strahlen, ioni- 
 sierende Strahlungen, Chemikalienkontakt, usw. sollten vermieden 
 werden. Lagerklasse (TRGS 510)  

Schutzmaßnahmen Die allgemeinen industriellen Sicherheitsempfehlungen sollten 
 berücksichtigt werden. Eine thermische Schädigung sollte bei der 
 Bearbeitung vermieden werden.  

5. Hinweise zur Brandbekämpfung   

Geeignete Löschmittel Wassersprühstrahl, Schaum, Trockenlöschmittel, Kohlendioxid, 
 Löschpulver.  

Mögliche Verbrennungsprodukte Kohlendioxid (CO2), Kohlenmonoxid (CO), Stickoxide und Spuren 
 von Cyanwasserstoff (Blausäure). Explosions- und Brandgase 
 nicht einatmen.  
 Die Entstehung weiterer Spalt- und Oxidationsprodukte hängt von 
 den Brandbedingungen ab. Unter bestimmten Brandbedingungen 
 sind Spuren anderer giftiger Stoffe nicht auszuschließen.  

Besondere Schutzausrüstung Umluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.  

Weitere Hinweise Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser entsprechend 
 behördlichen Vorschriften entsorgen.  

6. Entsorgung    

EU-Abfallkatalog Nicht verunreinigtes Material (Abschnitte und Abfall) ist gemäß 
 dem europäischen Abfallkatalog (EAK) nicht als gefährlich einge- 
 stuft.   
 Folgende Abfallschlüsselnummern können u.a. verwendet werden: 
 070213 Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und 
  Anwendung (HZVA),  
 57129 sonstige ausgehärtete Kunststoffabfälle (Österreich) 

Restmüll Die Möglichkeit einer Wiederverwertung ist zu prüfen. Das Material 
 kann unter Beachtung der örtlichen Vorschriften wie Hausmüll 
 abgelagert oder einer geeigneten Verbrennungsanlage zugeführt 
 werden. Der Werkstoff enthält keine Pigmente oder Stabilisatoren 
 auf Kadmiumbasis. Er ist nicht biologisch abbaubar, stellt aber, 
 aufgrund derzeitiger Kenntnisse, keine negative Effekte für die 
 Umgebung dar.  

Erstellt: 17.08.2017  Seite 2/3 
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7. Kennzeichnung und Vorschriften  
 
Kennzeichnung gemäß EEC-Richtlinien 

 
 
nicht Kennzeichnungspflichtig 
  

Sonstige Richtlinien 
  
- 
  

Transportvorschriften 
  
kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften 
 

 

8. Sonstige Angaben  
 
Gemäß der EG-Richtlinie 1907/2006/EG (REACh), handelt es sich bei unseren Halbzeugen um Er-
zeugnisse, die nicht Registrierungspflichtig sind. Die europäische Verordnung (EV) über 
Chemikalien, die am 01. Juni 2007 in Kraft getreten ist, schreibt Sicherheitsdatenblätter (SDB) nur für 
gefährliche Stoffe und Präparate vor. Unsere Produkte sind nach REACh jedoch Erzeugnisse, daher 
gilt keine SDB-Vorschrift.  
 
Die vorstehenden Angaben stützen sich auf den Stand unserer derzeitigen Kenntnisse und stellen 
keine Zusicherung von Eigenschaften dar. Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom 
Emp-fänger unserer Halbzeuge in eigener Verantwortung zu beachten. 
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1 Bezeichnung des Stoffes/der Zubereitung und des Unternehmens 
Bezeichnung des Stoffes oder der Zubereitung: iglidur® I150 
Verwendung des Stoffes oder der Zubereitung: Kunststofffilament bzw. Kunststoffformteil 
Bezeichnung des Unternehmens:  igus® GmbH 
      Spicher Str. 1a 
      D-51147 Köln 
Telefon:     02203/9649-0 
Fax:       02203/9649-222 
Notrufnummer (Giftinformationszentrum Nord): 0551/19240 
 
 
2 Mögliche Gefahren 
Im Brandfall,  bei der thermischer und mechanischer Verarbeitung kann es zur Entwicklung von 
gesundheitsschädlichen Gasen oder Stäuben kommen, siehe Punkt 10. Diese können zur Reizung 
der Augen, der Nase, des Halses und der Atemwege führen. Bei einem Brand brennt das Produkt. In 
Notfällen das Giftinformationszentrum Nord (siehe Punkt 1) anrufen. Das Produkt ist nicht 
kennzeichnungspflichtig.  
Die thermischen Zersetzungsprodukte fluorierter Polymere können Polymerfieber mit grippeähnlichen 
Symptomen beim Menschen verursachen, besonders nach dem Rauchen verunreinigter Tabakwaren. 
 
Gemäß EU-Richtlinien nicht als gefährlich eingestuft. 
 
 
3 Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen 
Zubereitung auf Basis eines thermoplastischen Polymerblends mit Additiven und Füllstoffen.  
 
 
4 Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Einatmen: Nach Einatmen von Zersetzungsprodukten, den Betroffenen an die frische Luft bringen, 
ruhig lagern und ärztlicher Behandlung zuführen, wenn Beschwerden auftreten wie Übelkeit oder 
Kopfschmerzen. 
 
Hautkontakt: Infolge mechanischer Einwirkung kann es zu Reizungen oder Verletzungen kommen. 
Nach Kontakt mit dem geschmolzenen Produkt betroffene Hautpartie rasch mit Wasser kühlen. 
Polymer nicht von der Haut abziehen. Arzt aufsuchen. 
 
Augenkontakt: Infolge mechanischer Einwirkung kann es zu Reizungen oder Verletzungen kommen. 
Sofort vorsichtig und gründlich mit Augendusche oder mit Wasser spülen. Bei Beschwerden Arzt 
aufsuchen 
 
Verschlucken: Kein Erbrechen einleiten; sofort Arzt aufsuchen und diesem das Sicherheitsdatenblatt 
vorzeigen. Wenn Opfer bewusstlos ist, niemals Wasser einflössen. 
 
 
5 Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
Geeignete Löschmittel: Wassersprühstrahl, Schaum, Löschpulver, Kohlendioxid. 
 
Ungeeignete Löschmittel: Wasservollstrahl 
 
Besondere Gefährdung durch das Produkt, seine Verbrennungsprodukte oder entstehende Gase: Im 
Brandfall starke Rauchentwicklung. Entstehung gefährlicher Brandgase oder Dämpfe möglich. 
Gefährliche Brandgase siehe 10. 
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Umluftunabhängigen Atemschutz verwenden. 
 
Löschmaßnahmen auf Umgebungsbrand abstimmen. Brandgase nicht einatmen. 
 
 
6 Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen: Mechanisch aufnehmen um Rutschgefahr zu vermeiden. 
 
Umweltschutzmaßnahmen: Nicht ins Erdreich, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 
 
 
7 Handhabung und Lagerung 
Handhabung: Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen oder schnupfen. Industrieübliche 
Hygienemaßnahmen anwenden. Bei thermischer Weiterverarbeitung und spanender Bearbeitung sind 
eine gute Lüftung oder Absaugmaßnahmen an den Verarbeitungsmaschinen erforderlich. Beim 
Öffnen von Behältern, austretende Dämpfe nicht einatmen. Zündquellen fernhalten. 
 
Lagerung: In geschlossenen Behältnissen lagern. Von Wärme- und Zündquellen fernhalten. Kühl und 
trocken an gut belüfteten Ort lagern. 
 
Zusammenlagerungshinweis: Nicht zusammen mit Oxidationsmittel, Säuren und Alkalien lagern. 
Getrennt von Lebensmitteln und Getränken halten. 
 
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Maßnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen. 
Das Produkt ist brennbar. 
 
 
8 Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstung 
Bei Einhaltung der vorgesehenen Ver- und Anwendung sind keine persönlichen Schutzmaßnahmen 
erforderlich. Nach dem Gebrauch Hände waschen, besonders vor dem Essen, Trinken oder Rauchen. 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 
 
 
9 Physikalische und chemische Eigenschaften 
Handelsform:      Kunststoffformteil/Feststoff 
Farbe:       weiß 
Geruch:                                                                            gering; produktspezifisch 
Flammpunkt:       nicht bestimmt 
Zündtemperatur:      nicht bestimmt 
Selbstentzündlichkeit Feststoff:    nicht selbstentzündlich 
Brandfördernde Eigenschaften:    brennbar 
Dichte:       1300 kg/m3 
Löslichkeit in Wasser:     unlöslich 
 
 
10 Stabilität und Reaktivität 
Zu vermeidende Stoffe: Starke Säuren und Oxidationsmittel. 
 
Zu vermeidende Bedingungen: Die thermische Zersetzung des Produktes beginnt ab 280°C. Keine 
Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung, Lagerung und Handhabung. Elektrostatische 
Aufladung. 
 
Gefährliche Brandgase: Kohlendioxid, Kohlenmonoxid, Carbonylfluorid, Fluorwasserstoff, 
Perfluorisobuten, Acetaldehyd, Toxische Dämpfe, Gase oder Partikel,                   
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11 Toxikologische Angaben 
Bei sachgemäßer Handhabung und bestimmungsgemäßer Verwendung verursacht das Produkt nach 
unseren Erkenntnissen keine gesundheitsschädlichen Wirkungen. 
 
Kunststoffformteil nicht auf Temperaturen oberhalb von 85°C erhitzen. Kunststofffilament nur zum 
einmaligen Aufschmelzen gemäß Verarbeitungshinweisen verwenden. 
 
Hinweise zum sicheren Umgang: Es ist eine gute Lüftung oder Absaugmaßnahmen an den 
Verarbeitungsmaschinen erforderlich. Staubbildung unbedingt vermeiden. 
 
 
12 Umweltspezifische Angaben 
Migrationsverhalten und Verhalten im Ökosystem: Das Produkt ist ein wasserunlösliches, festes 
Polymer, das keine nachteiligen Auswirkungen auf Pflanzen, Tiere oder Mikroorganismen erwarten 
lässt. Dennoch nicht in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation gelangen lassen. 
 
Persistenz und Abbauverhalten: Stoff ist nicht biologisch abbaubar. 
 
Verhalten in Abwasserbehandlungsanlagen: Ein Einfluss auf die biologische Reinigungsstufe ist 
nicht zu erwarten. 
 
 
13 Hinweise zur Entsorgung 
Das Produkt kann unter Beachtung der notwendigen technischen Vorschriften durch Verbrennung in 
genehmigter Anlage bzw. geordneter Deponie mit dem Hausmüll zusammen abgelagert werden. 
Fluorwasserstoff muss durch Rauchgaswäsche entfernt werden. 
Abfallname: Fluorhaltige Kunststoffabfälle. 
 
 
14 Angaben zum Transport 
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften (GGVS/ADR, GGVE/RID, GGVBinSch/ADNR, 
GGVSee/IMDG-Code, ICAO-Ti/IATA-DGR). Postversand ist zulässig.  
 
 
15 Angaben zu Rechtsvorschriften 
Nicht kennzeichnungspflichtig nach EU-Richtlinien. 
Wassergefährdungsklasse: nicht wassergefährdend,  
 
 
16 Sonstige Angaben 
Die vorstehenden Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und stellen keine 
Zusicherung von Eigenschaften dar. Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger in 
Eigenverantwortung zu beachten. 
Dieses Dokument unterliegt nicht dem Änderungsdienst. 
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Safety data sheet 
according to VO 1907/2006/EC  

 
 Product Name: iglidur ® I150              Status 18 October 2016 Page: 1/3 
  

1 Description of the material / product and company  
Description of the material or product:                         iglidur® I150-PF  
Use of the material or product:                                     Plastic filament   

 
respectively moulded 
plastic parts  

Description of the company:  igus® GmbH  
  Spicher Str. 1a  
  D-51147 Cologne  
Telephone:  02203/9649-0  
Fax:  02203/9649-222  
Emergency call (Poison Information Centre  North): 0551/19240  

 
 
2 Possible risks  
Noxious gases or dusts may form in the event of a fire and during thermic and mechanical 
machining, see Point 10. These can cause irritation of eyes, nose, throat and the respiratory tract. 
The product will burn when exposed to fire. Please call the Poison Information Centre North (see 
Point 1) in emergencies. The product does not require labelling.  
The thermal decomposition products of fluorinated polymers can cause polymer fume fever with flu-
like symptoms in humans, especially following smoking of contaminated tobacco products. 
 
Not determined as hazardous according to EU guidelines. 

 
3 Composition / information about components  
Product based on a thermoplastic polymer mixture with additives and fillers. 

 
 
4 First-aid measures  
Inhalation: After inhaling decomposition products move affected persons into the open air and let 
them rest. Call a medical doctor in case of complaints such as nausea or headaches. 

 
Skin contact: Mechanical effects may lead to irritation or injuries. After contact with the molten product 
quickly cool affected skin area with water. Do not remove polymer from skin. Consult a medical doctor. 

 
Eye contact: Mechanical effects may lead to irritation or injuries. Immediately rinse carefully and 
thoroughly with eye shower or water. Seek medical attention if complaints persist. 

 
Ingestion: Do not induce vomiting; seek instant medical attention and show this safety data 
sheet. If victim is unconscious, never administer water. 

 
5 Fire-fighting measures  
Suitable fire-extinguishing agents: Water spray jet, foam, fire extinguishing powder, carbon dioxide. 

 
Unsuitable fire-extinguishing agents: Water with full jet. 

 
Special hazard caused by product, its combustion products or gases: In the case of fire a 
strong smoke will occur. Dangerous combustion gases or fumes can occur. Regarding 
dangerous combustion gases see Point 10.  

 
Compiled: Tom Krause / 18.10.2016  Approved: Peter Spanier Amended:  QA number:   
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Use a breathing apparatus that is independent of the environmental air.  
 
Adapt fire-fighting measures to surrounding fire. Do not inhale fumes. 

 
 
6 Measures after unintentional release  
Personal precautions: Remove mechanically to prevent risk of slipping. 
 
Environmental protection measures: Do not allow to penetrate into soil, water or canalisation. 

 
7 Handling and storage  
Handling: Do not eat, drink, smoke or take snuff at the workplace. Respect usual 
hygiene measures of industry. Thermal processing and machining requires good 
ventilation or extraction systems at the processing machines. When opening containers 
do not inhale emerging fumes. Keep clear from sources of ignition. 
 
Storage conditions: Store in closed containers. Keep clear from heat and sources of ignition. Store 
in a cool and dry place with sufficient airing.  
 
Special storage conditions: Do not store together with oxidizing agents, acids and alkalis. Store 
away from food and beverages.  

 
Additional storage conditions: Take measures against electrostatic charging. The product is 
combustible. 
 
 
8 Limitation and monitoring of exposure / personal protective equipment  
No personal protective measures are required during appropriate use and application. Wash hands 
after use, in particular before eating, drinking or smoking. No decomposition during appropriate 
storage and use. 

 
9 Physical and chemical properties  
Commercial form: Moulded plastic part / solid  
Colour:  White 
Smell: low odor; product specific  
Flash point:  Not determined 
Ignition temperature:   Not determined  
Self-igniting solid:   Not self-igniting 
Fire-enhancing properties:  combustible 
Density: 1300 kg/m3 
Solubility in water:  Insoluble 
 
10 Stability and reactivity  
Sustances to be avoided: strong acids and oxidation agents. 

 
Conditions to be avoided: The thermal decomposition of the product starts at 280°C. No 
decomposition during appropriate use, storage and handling. Electrostatic charging. 

 
Hazardous fumes: Carbon dioxide, Carbon monoxide, carbonyl fluoride, hydrogen fluoride, 
perfluorisobutene, acetaldehyde, toxic fumes, gases or particles.  
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11 Toxicological information  
The product does, to the best of our knowledge, not have any noxious effects when it is appropriately 
handled and used. 
Do not heat plastic part to temperatures above 85°C. Only use plastic filament for one single melt 
according to the processing instructions. 
Notes for safe handling: Processing and machining require good ventilation or extraction 
systems at the processing machines. Absolutely avoid the formation of dust. 
 
12 Environmental relevant information  
Migration behaviour and behaviour in the ecosystem: The product is a solid polymer that is 
insoluble in water and is not expected to have any disadvantageous effects on plants, animals or 
micro-organisms. It should nevertheless not be allowed to penetrate into the ground water, bodies 
of water or the drainage system. 

 
Persistence and degradation: The substance is not biodegradable. 

 
Behaviour in waste water treatment plants: Effects at the biological cleaning stage are not to be 
expected. 

 
13 Disposal information  
The product can be incinerated in an approved plant in compliance with technical guidelines or 
stored together with domestic waste in an appropriate landfill site. Hydrogen fluoride must be 
removed by flue gas scrubbing.  
Waste name: fluorine-containing plastic waste. 

 
 
 14 Transport information  
Not deemed to be hazardous goods according to the transport regulations (GGVS/ADR, 
GGVE/RID, GGVBinSch/ADNR, GGVSee/IMDG Code, ICAO-Ti/IATA-DGR). Sending by mail is 
permitted. 
 
 
15 Information concerning legal regulations  
No compulsory marking according to EC Directives. 
Water hazard class: nwg - not hazardous to water 
 
 
16 Other information  
The information provided above is based on the current state of our knowledge and does not 
guarantee any properties. The receiver is responsible for compliance with existing laws and 
regulations. 
This document is not subject to a change service. 
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